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Deutscher Reichstag.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener TagblattS ".)

#  Berlin , 5. Oktober.
Am Bundesratstisch : Dr . v. Krause und Wallraf . /
Präsident Dr , Kaempf eröffnet die Sitzung um 2,25 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen zunächst kleine An¬

fragen. )
Abg. Stahl (©03.) fragt nach dem Exploiionsunglück in

HeningSdorf und nach den Maßnahmen zur Verhütung bet
artiger Unglücksfälle.

General Coupette antwortet : In dem Orte selbst liegt
kein Betrieb mehr, nur am Rande . Zur Vermeidung der
artiger Unglücksfälle wurden entsprechende Sicherhetts
anordnungen  erlassen.

Abg. Spiegeel (Soz .) fragt nach der Sicherstellung der
Tätigkeit der gewerklichen Organisationen,  die
durch den stellvertretenden General des 7. Armeekorps rn
Münster (Westfalen) verhindert wurde. Die betreffende Ver
ordnung verstößt gegen das Hilfsdienstgesetz.

Oberst Waitz erklärt : Eine solche Einschränkung der ge¬
werkschaftlichenTätigkeit ist nicht vorgenommen worden.

Abg. Kuhnert (Soz .) fragt nach dem Verbot von Ver
sammlungcn seiner Partei , in denen über die Tätigkeit des
Reichstags, über den Frieden usw. gesprochen werden soll.

Ministerialdirektor Dr . Lewald führt ans : Die Verbote
solcher Versammlungen sind im Interesse der öffentlichen
Sicherheit getroffen worden.

Auf eine Ergänzungsansrage erklärt Ministerialdirektor
Dr . Lewalb: Die Entscheidung in solchen Fragen liegt beim
stellvertretenden Generalkommando. Eine grundsätzliche
Anordnung zu unernsten der Unabhängigen Sozial¬
demokraten  ist nicht  ergangen . (Unruhe links ; Zuruf:
Doch!)

Abg, Bogtherr (Unabh. Soz .) beschwert sich über die ab¬
lehnende Haltung von Geistlichen, bei der Volksbe¬
lehrung  über das Verbot von Vermälzung von Gerste mit¬
zuwirken.

Unterstaatssekretär Frhr . .v. Ära «« : Es handelt sich nicht
um eine Lehrersmeinung sondern um eine Anordnung des
Reichskanzlers. Ein Verstoß ist nicht vorgekommen.

Abg. Held (natl .) wünscht die Aufhebung der Anordnung
über die Schließung von Olminen.

U Unterstaatssekretär Frhr.v.Braun führt aus:Ausschlag.end war die Kostenersparnis . Wo diese nicht in Frage
kommt, z. B. bei der Wasserkraft, wird die Anordnung nicht
durchgeführt werden.

Abg. Bock (Soz .) beschwert sich über unzureichende Z u -
schüsse der Gemeinden  zur Unterstützung der
Kriegerfamilien.

Ministerialdirektor Dr . Lewald: Es schweben Erwägun¬
gen, für die Wintermonate die Mindestsätze für Unterstützun¬
gen zu erhöhen.

Abg. Dr . Quarck (Soz .) führt Beschwerde über die Er¬
höhung der Stellenvermittlungsgcbühren in Frankfurt
am Main,  durch die namentlich die weiblichen Angestellten
geschädigt werden.

Ministerialdirektor Caspar antwortet , bleibt aber unver¬
ständlich.

Darauf beginnt
die zweite Lesung des Nachtragsctats

(Teilung des Reichsamts des Innern , Vize¬
kanzler  usw .).

Abg. List-Eßlingen (natl .) erstattet den Bericht des Aus¬
schusses. (Der Reichskanzler betritt den Saal .)

/

Reichskanzler Dr. Michaelis
führt aus : Zur Begründung des Nachtragsetats ist bereits
ihevvorgehvben worden, daß nicht beabsichtigt ist, die recht¬
liche Grundlage des Stellvertreters des Reichskanzlers
irgendwie zu ändern , aber gerade bei. den Bedenken, die im
Hauptausschuß des Reichstags ausgesprochen worden sind,
möchte lch das,mtt einigen Worten unterstreichen. Es ist
nicht beabsichtigt, eine Zwischeninstanz  zu schaffen
zwischen dem Reichskanzler und feistem Stellvertreter . Be¬
sonders. ist nicht beabsichtigt, ein Vo r ge setz te nv erh ält-
n i s zu konstruieren zwischen dem Stellvertreter des Reichs¬
kanzlers und denInhakern der R e i chs ä m t e r . Es sollen dem
stellvertretenden Reichskanzler nur die Befugnisse übertragen
werden, die den Staatssekretären nicht übertragen sind. Ich
habe den Antrag in dem Nachtragsetat auch nicht so sehr au -s
staatsrechtlichen  Gründen wie ans praktischen Ec-
wägungen her,ms in die erste Linie gestellt, da sich wäh¬
lend des Kriegs besonders aus den kriegswirtschaft¬
lichen  Dechältnissen heraus >eine weitgehende Ver¬
schiebung  dm Ko m p e t e n z herausgestellt hat . Diese Ver¬
schiebung der Kompetenz ist entstanden in der Gründung
"euer Reichsämter,  wie des Kricgsernährungsamts,

Kriegsamts beim Kriegsministerrum und der MergangS-
«minis'fton, und die Kompetenz dieser Ämter überschneidon
stch wicht Äoß unter sich, sondern überschneiden sich mich mit

anderen Ressorts. Es hat sich herausgestellt, besonders für
alle diejenigen, die wie ich in der Kriegswirtschaft tätig ge
wesen sind, daß eine einheitliche  Leitung geschaffen Wee¬
den muß, um den verschiedenartigen Ausgaben die Richtlinie
zu w ihren . Selbstverständlich lief ja alles schon beim Reichs
kanzlsr zusammen, aber der Reichskanzler selbst ist selbstver
stündlich nicht 'n der Lage, die Zentralisierung in seiner P̂er¬
son zu behaften, sondern es mußte und muß jetzt ein st ä n ■
diger Vertrete  t -für drese Kommissionen geschaffen wer
den, und so lange der Vertreter gleichzeitig Inhaber eines
der größten Ämter ist, wie des Reichsamts des Innern , war
er nicht in der Lage, diese Zentralisierung so zu 'wahren , wie
es nötig war . Und zu diesen Aufgaben, wie sie sich bisher
schon entwickelt habe», treten noch in den Friedensver
Handlungen  und unseren Vorbereitungen der
Übergangswirtschaft  solche Stöße von gewalti¬
gen Aufgaben  hinzu , idatz sie schwer zu überblicken sind
für denjenigen, der nicht darin tätig war . Es muß in einem
großen Rahmen, wo ich in erster Linie mit dem Staatssekre¬
tär de? Auswärtigen Amts zu tun habe, eine große Gruppe
von Aufgaben wirtschaftlicher Art gelost werden, die sich mit
den Vorbereitungen der Friedensbedingungen und mit der
Übergangswirtschaft zu befassen hat . Diese Ausgaben müssen
gelöst werden von Kommissionen, deren jebe für sich bis zu
einem gewissen Grade selbständig arbeitet , aber die noch
natürlich einer ftnhsttlichen Leitung bedürftn , damit sie sich
einerseits in dein großen Rahmen halten , der gezogen ist, und
andererseits das gewaltige Material Es dem laufenden hal¬
ten, und daß auf diese Weise die Vorbereitungen getroffen
werden für den Frieden und die Übergangswirtschaft . Das
geschieht von verschiedenen Stellen vom Auswärtigen Amt,
vom Re:chsamt des Innern , auch von den Generalgonverne
ments , der Obersten Heereslei,düng, dem Reichsschatzamt und
von Ressorts m Preußen . Aber alle diese müssen nun ulnte.r
einheitliche systematische Leitung  gestellt 'wer
den, insbesondere die Einsetzung dttzssr Kommissionen. Für
diese gewaltigen Aufgaben brauche ich einen Stellvertreter,
der frei ist von der Leitung eines Amtes, eines Staatssekre¬
tariats in dem bisherigen Sinne . DarEs ist aus rein prak¬
tischen im Laus der Zeit erwachsenen Ausgaben heraus die
Bewilligung eines neuen Amts erforderlich geworden. Wenn
Bedenken nach der Richtung hin bestanden hab.en, daß das
Amt für unbegrenzte  Zeit bewilligt werden sollte, so
will ich ohne weiteres zngeben, daß bei der Gründung des
Amts aus den Kriegsbedürfnissen hevEs eine zeitliche Be¬
grenzung  durchaus am Platz sein mag. Wenn ich wogen
Bewilligung des Nachtvagsetats gewa'vtet habe, so Hobe ich dies
deswegen tun zu soll« . geglaubt, weil die Arbeiten nicht nach
AblEf von ein oder zwei Jahren , so muß ich Euehmem , be¬
endet sein werden, und ich halte es darum für korrekt, den
Weg der Nachtragsbewivigung zu beschreiten. Sollte die Be¬
willigung nur bis zum Ende des nächsten Etatsjahrs ersolgen,
so müßte ich mich trotzdem .damit einverstEden erklären.
Denn die Hauptsache  ist, "daß mir der Stellvertreter be¬
willigt  wird . Die Arbeit drängt , und derjenige , der hier¬
bei am Losten gerüstet in die Verhandlungen eintrift , hat den
Vorteil .vor den übrigem .Auch hier heißt es selbstverständlich,
daß Bereitsein alles  ist . (Beifall .)

Abg. Dr . David (Soz .) : Der Nachtragsetat bedeutet ei,ne
völlige Umgestaltung der Reichsverfassung
und einen tiefen Eingriff in die bundesstaat¬
lichen  Rechte, insonderheit würden die Vertreter der mitt¬
leren und kleinen  Bundesstaaten noch o h n m ä cht i -
ger im ReichsorgcmismuL. als sie es jetzt schon gewesen sind.

Der Reichstag ist wieder einmal vor eine vollendete Tat¬
sache gestellt worden.

Der Teilung  des Reichsamts des Innern sftmmen wir zu,
ebenso dem Ausbau des Reichsschatzamts  und der An¬
gliederung des Patentamts  und des Heimatamts an das
ReichsjustiMmit. Wir haften die Dreiteilung  gewünscht:
Reichsamt des Innern , ein Amt für Handel und In¬
dustrie und ein Reichsarbeitsamt.  Letzteres müßte
die .Sozialpolitik bearbeiten . Da befürchtet inan nutz ein zu
schnelles sozialpolitisches Tempo: Unser Volksleben blutet aus
zcchllosen Wunden, und dftse müssen durch sozialpolitische
Maßnahmen geschloffen werden. Wir wollen für diese Dinge
keine Unterstaatbsekratkrre, sondern v >e r a n tw o r t I i che
Mi nr ster haben. Ter Vizekanzler, der Reichskanzler-Ersay,
macht die Verhandlungen mit den Staatssekretären noch
schwieriger, da noch eine weitere Instanz zu überwinden sein
wird, bis m»ni zum Reichskanzler, und dann zu den preußi-
'chen Ressortministern gelangt. Daß der Stellvertreter einen
höheren  Posten ölS die Staatssekretär «, erhalten soll, zeigt
sich schon in der Höhe des Gehalts und in der Dienst¬
wohnung  in der Wilhelmstraße . Er wird ein Hemm¬
schuh , und den wollen wir nicht. Denn die Maschine geht
«chon langsam genug.  Aus ähnlichen Erwägungen will
das Z e n t r u m nur die Bewilligung eines Proviso .-
r i u m s bis Ende März INS . Die übrige Reform ist 'St ü ck-
werk.  Die Berufung neuer Minister , die ans dem Reichs¬
tag ousscheiden. schmeckt nach dein Sch>ema des Konzessioms-
chulzen.

Wir müssen Staatssekretäre als verantwortliche Reichs-
minister haben, dazu eine Verbindung zwischen Regie¬

rung und Parlament.

Hoffentlich sorgt dafür der Ve rf assungsau sschn  tz.
Gerade die Kriegszeit  ist die geeignete Zeit für eine

'durchgreifende Neuordnung  auch im Innern , rst
doch bas Deutsche Reich selbst ein Kriegskind.

Abg. Herold (Zentr .) ; Wir sftmmen dem Vorschlag der
Negierung auf Zweiteilung  des Reichsamts >des Innern
zu. Das Reichswirtsstaftsaistt und die Sozialpolitik gehören
zusammen. Die Wohlfahrtspflege gehört in das Gebiet der
Einzelstaaten . Die Schaffung eines Vizekanzlers rechtfertigt
sich nur Es außergewöhnlichen  Verhältnissen , des¬
halb haben wir auch Bedenken  gegen die etatsmäßige
Stellung des Vizekanzlers. Mindestens sollte die Nvueinrich-
tung befristet  werden

Abg. Dove (Dpi.) : Gegenwärtig .halten wir die Zweitei¬
lung des Reichsamts des Innern für genügend. Wir stimmen
gegen die Schaffung eines Reichsarbeitsamts  nicht,
weil wir ein zu stürmisches Tempo der Sozialpolitik befürch-
ren, sondern weil gerade während der Übergangszeit ein
Übevgreisen zwischen Wirtschafts- und Sozialpolitik notwendig
,st. Die Stellung des Vizekanzlers soll kein Deftnitidum , son¬
dern eine vorübergehende Erscheinung sein. Er soll kein Vor¬
gesetzter der Staatssekretäre weüden, sondern lediglich die
Verftetumg des Kanzlers erhalten . -Die Vorlage betrachten
wir als einen ersten Schritt auf dem Wege zur politischen
Ausgestaltung des Reichs und als geeignete Grundlage für
den Wiederaufbau nach dem Krieg.

Mg Graf Westarp (kauf.) : Wir Kimmen dem ilieichs-
kEzler zu, daß es sich nicht um eine Verfassungsänderung
handelt . Sonst könnten wir der Vorlage nicht Zustttnmea.
Wenn der Aba. David für eine Parlamentarisie-
r u n g der Regierung eintrift , indem er sich davon eine
Stavilität  der Regierung verspricht, so verweise ich ihn
auf die rasche Aufeinanderfolge der französischen  Kabi¬
nette . Dort gibt ei  so viele Mufft « , daß die Geschäfte von
besonderen Ausschüssen geführt werden müssen. Wir halten
den jetzigen verfassungsm^ igen Zustand in unserer Wege¬
rung für den richtigen. An sich halten wir die Vermehrung
der Reichs amt er nicht für erwünscht, denn je mehr seWstchodige
Reichsämter entstehen, desto mehr werde die Ausgabe des
Reichskanzlers erschwert. Voraussetzung für unsere Zustim¬
mung ist, daß durch die. Ernennung neuer Staatssekretär:
nicht eine Vermehrung der preußischen Staatsminister er¬
folgt. In Preußen muß das Schwergewichtbei den Ressort¬
ministern  bleiben . Die Stellung des Vizekanzlers fassen
wir so auf/daß . sie nur für besondere Aufträge und Aufgaben
geschaffen wird . Ter Vrrwnrs , daß die Schaffungs eines
ReichsarbeiiSamts aus der Befürchtung bekämpft wird , daß
die Sozialpolitik überstürzt werden könnte, war gehässig. Wir
wollen allerdings bie. Unternehmerschaft existenzfähig erhal¬
ten . Wirtschafts- und Sozialpoliftk hängen enge miteinander
zusammen.

Abg. Graf Posadoivskii-Wehrer (D. Fr .) : Ich bin über¬
rascht über di: schlechte Besetzung  des Hauses ber
einer solchen Angelegenheit von Esschlaggebender Bedeu¬
tung . Der Reichstag hätte bei Auflösung des Reichsamts des
Innern vorher gehökt  werden müssen. Das Volk gibt
seinen letzten Groschen hin, es kann aber auch verlangen , daß
unendlich viel sparsamer  nach altpreußischem
Muster gewirtschaftet werde. (Bravo !)

Mit Schrecken habe ich gesehen, wie die Reichsgelder aus¬
gegeben werden.

Die Post- und Kasernenbauten brauchen nicht von besonderen
Ämtern geleitet zu werden. Jetzt wird die Regierungs¬
maschine durch Teilung des Reichsamts des Innern wieder
verlangsamt.  Ein besonderes Reichsarbeitsamt würde
die Sozialpolitik keineswegs beschleunigen. Der Siebener-
A u s s chn tz sollte schleunigst verschwinden. Solche geheimen
Ausschüsse machen den Reichstag nur zu einer Abstim-
mungsMaschine. (Sehr richtig!) Ich laim dem Reichs¬
kanzler darin nicht beipflichten, daß keine Verfassungsänderung
durch die Vorlage vorgenommen werde.

Staatssekretär Graf Roedern : Es ist nicht der Fall , daß
der Reichstag vor eine vollendete Tatsache gestellt wurde . Auch
der Vorredner har die Überlastung des Reichsamts und die
Notwendigkeit seiner Entlastung anerkaimt . Ein besonderes
Bauamt wäre nicht ziveckmäßig, doch seien Hoch- und Tief-
bauten bei den einzelnen Ressorts nickit zu ftennen gewesen.
Um einen Übergriff in die Rechte der einzelnen Bundesstaaten
handelt es sich hier nicht. In der Sozialpolitik  ist
Deutschland allen anderen Staaten - weit voran¬
gegangen,  und von einem „Immer langsam voran " kann
nicht die Rede sein. Nach dem Kriege darf nicht Halt gemacht
werden.

Abg. List-Eßlingen (natl .) : Ich gebe dem Grafen Posa-
dcwsky durchaus recht, wenn er die Reformbedürftigkett des
Stellveftretergesehes anerkennt . Dann hätte er aber die
Kcusequeiczen ziehen sollen. Die Entlastung des Reichsamts
des Innern ist dringend nöttg. Einstweilen genügt mir die
Zweiteilung , die allerdings nur , wie guch die Stellung des
Vizekanzlers, einen provisorischen Charakter tragen darf.

Abg Stadth .rge» (Unabh. Soz.) : Die Vorlage verstößt
ganz klar gegen das Stellvertretungsgeseh von 1878, Dura»
die Vorlage soll die Stellung eines ganz bestimmten
Mannes gestärkt werden. Dieser soll bloß der Windmacher
für den Reichskanzler sein.

Vizepräsident Paasche rügt diesen Ausdruck.
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Lette ». SamStng, «. Oktober 1917. p3if » l>afrrttrr TSAdiski» _ Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Nr, s« ck.
Darauf Witt» zur A bst immung  geschritten. Die Vor¬

lage Wirt nach den Vorschlägen der Kommission ange¬
nommen.  Die Resolution, betreffend die Errichtung einer
neuen ReichSarbeiiSamts, wird abgelehnt. Die Resolution,
betreffend Errichtung eines Reichswohlfahrtsamtes , wird an¬
genommen. .

Hierauf Wird der Entwurf einer vierten Ergänzung zur
Bescldungsordnung in zweiter Lesung angenommen.

Nächste Sitzung Samstag 1t Uhr. Tagesordnung : Inter¬
pellationen . — Schluß 7% Uhr.

« *

Eine alldeutsch-konservative Interpellation.
L. Berlin, 5. Oft. (Eig. Drahtbericht, zb.) In SReidjStage*

kreist» verlautete heute, daß ein« Gruppe alldeutscher konservativer
Abgeordneter den Attikel der „Nordd. Allg. Zt." über die Rede des
Grafen Czernin  in Budapest zum Gegenstand einer Inter¬
pellation machen will.

Lin « halbamtliche englische Auslassung
zur Rede des Grafen Tzernin.

W. T.-B. London, 5. Oft . (Drahtbvricht .) In der « e°
sprschumg der Rede des Grafen Egern in fuhrt die „W « st -
min st er Gazette"  aus : Diese Verfassung Europas , deren
Umrisse Graf Czernm mit solcher Klarheit zeichnete, ist auch
unser Streben,  und ihre Annahme in bestimm¬
ter  Form wird den endgültigen Frieden bedeuten. Diese
Reuordnung muß auf eitler Grundlage errichtet werden, die
von allen daran teiilv-c'hmeri-den Nationen als gerecht und billig
angenommen wird . Auf erner Grundlage , di« die Rotwen»
digkett der Wiederherstellung und Wiedergut¬
machung «rnfchlivßt und allen Streittgkeiten und Mitzstän-
den ein Ende macht, die den Frieden vor dem Krieg störten.
Es könnte keine sicherere Grundlage , kerne wirklichere Versöh.
nung geben. Wenn das ulte Unrecht ungesühnt  bleibt,
die Welt würde in Sorge gestürzt werden zum Vorteil -weni¬
ger überragender Mächte. Sie mutz daran gewöhnt werden
daß es nicht gut tun heißt, Illusionen über diese Aufgabe zu
liegen oder den Blick für Tatsachen zu verlieren . Die Auf¬
gabe muh noch durch praktische  Beweise gefördert werden,
wir wir sie an der Westfront  in Anwendung bringen.

>vie Internationale Gewerkschaftskonferenz.
W. T.-B. Bern , 4. Olt . Die internattonale Gewerk-

sLmftskouferenz hat heute den Beschluß gefaßt, an die Regie¬
rungen der kriegführenden Völker daS Ersuchen zu richten,
der Arbeiterklasse im FriedenSvectrag ein Mindestmaß von
Schutz und Recht zu sichern, das in allen Ländern durchgeführt
werden müsse. Daimch solltet in den Friedrnsvertrcg Be¬
stimmungen zur SiMrung der Freizügigkeit , des
KoalitionSrechtS  und zur Durchführung des Arbel-
lerfchutzes  ausgenommen werden. Die Konferenz hält
oen Friedensvertrag , der den Weltkrieg einmal beenden wird,
für den geeignetsten Ausgangspunkt für ein tatkräftiges Zu¬
sammenwirken der Völker auf dem Gebiet der sozialen
Refcrmrn . Sie stellte in dieser Frage eine Reihe von Leit¬
sätzen auf . Die Leitsätze wurden vom Kongreß einsttmmig
angenommen . Damit waren die Geschäfte der Konferenz be¬
endet. Nachdem Legten  den Schweizern für ihre Be¬
mühungen , eine Verständigung aller Landeszentralen herbei¬
zuführen , gedankt hatte , schloß Präsident Schneeberger die
Konferenz. _

Fortsetzung der Friedenswerkes durch den
Vatikan.

Br. Han«, 5. Oft. (Eig. Drei,«bericht. ,b.) Die ,,Tijd" meldet
aus Rom: Wie wir von vatikanischer diplomatischer Seite ersahren,
haben Besprechungen im Vatikan unter dem Vorsitz des Papstes
stattgefunden über die durch die Antwort Üer Zentral»
Mächte  ans die Friedensnote des Papstes entstandene Laze. Daran
haben teilgenonnnen KardinalstaatSstkretär Carpatt , Kardinal Früh-
witth, Kardinal Tapinelli, Kardinal Merrv del Dal und der Sekre-
tär von Gaspatt. Ls heißt, daß der heilige Stuhl das Frieden »,
werk fortsetze.

Massenversammlungen in Frankreich für einen
Verständiqungs 'rieden.

Berlin, 4. Oft. Am 80. September fanden, laut „tM “, in
19 Pariser Arrondissements und in 32 Plätzen außerhalb der Haupt«
ftadt Bersammlungen statt, in teiiey. Tagesordnungen zugunsten
eines Berüändtgungssriedens anzei'vmmen.wurden. An den meisten
Versammlungen nahmen brurlaudte Soldaten in großer Anzahl teil.

ver deutsche Kbendbericht vom 5. Oktober.
IV. T. -B. Berlin, 5. Oft., abends. (Amtlich. Drrhtbrricht.)

In Flandern lebhafter Fenerkampf zwischen Isrr und Ly», sonst
kein« wesentlichen Erttgnissr.

* / -
W. T.-B. Wien, 5. Oft . (Drahtbettcht .) Amtlich ver-

lautet vom 5. Oktober, mittags:
Keine größeren Kampfhandlungen.

Der Ehef des Generrlstabes.

Wiesbadener Nachrichten.
— LevölkcrungSpolittk. Der „Wiesbadener Vier¬

er « für Vevölkerungspolitik"  hielt am 28. Sep¬
tember seilte erste MtglieLewverfammlung im Klubzimm«
der „Wartblwg ". Noch den Worten des -ersten Vorsitzenden,
deS Professors Wcntraud.  beabsichtigt der engere Vor-
stand einmal im Vierteljahr eine solche Versammlung zu be¬
rufen . Er berichtete kurz über die bisherige Arbeit des enye>-
reu Vorstandes und über den Erfolg der Mitaliederwerbn ng
(über 100 mit «wert JcchreSbeitvaigüber 600 M.). Er be¬
gründete noch einmal -treffend die Notwendigkeit dieser Arbeit.
Dann nahm LanÄtagsabgeordneter L o h m a n n das Wort
zu seinem Vortrag über die BevölikerungSpolitikim Abgeord¬
netenhaus und ini Reichstag. Der Raummangel verbietet
uns , ausführlich über den interessanten Bortvag zu berich-ten.
Die Aussprache war sehr lebhaft und brachte wertvolle Kennt»
urffe und Anregungen . Anmeldungen zur Mitgliedschaft
nimmt Dr . E. Pagenftecher, Auyenheilaustalt , der Schrift¬
führer des Vereins , entgegen.

— Neue UnterrichtSkurfe der Gewerbeschule.- Mit Be¬
ginn des WmterhalbjahreS worden neu eingerichtet ein
BuchführungSkursuS für Gewerbetreibende,
insbesondere auch für di-e Frauen und. Töchter von solchen,
ferner ein Damenfrt -seurkurfuS,  zu welchem in¬
dessen nur gelernte Friseure sowie die Frauen und Töchter
von Inhabern von Frisvurgeschästen zugelass-en werden.
Beide Kurse sollen — als Kriegsmaßnahme — namentlich
den Frauen und Töchtern selbständiger Gewerbetreibender
die Möglichkeit bieten, dem Geschäft mtt vermehrten flennt»
n-iss-n vorstehen und dasselbe fördern und erhalten zu Wunen.
Anmeldungen sind während der Vorm:ttagSdienststunden zu
bewirken,

— Jubiläum . Am 9. Oktober kann der Hausdiener
Adolf Fischer  aus eine Löjährige Tätigkeit bei der Firma
Färberei W. Spindler (Filiale Wrenstratze 7s zurückblicken.

— Unfall auf der Rennbahn . Auf dem Rennplatz in
ErLenheim erlitt Donnerstag der Jockey Willy Adolf,  wel¬
cher in "einem hiesigen Hotel Wohnung genommen hatte , einen
Rippenbruch und mußte durch die Vermittlung der städtischen
SanttätSw -rche noch Wiesbaden geschafft werden.

— Klein« Notizen. Alle Teilnehmer an der Wildaemüse»
und Pilzlehrwanderführung  der Damen Klttn und
Mfett nach Geisenheim, Kammersorst, Niederwaldvcnkmal, Rüde«,
heim werden gebeten, sich Sonntag, den 7, Oktober, spätesten»
morgens nm 7 Uhr 40 Min. in der Schalterhalle de; Hauvtbahnhofs
einzusinden. Essen für den ganzen Tag muß mitgebracht werden.
Wiesbadener vergnügungs - Bühnen und Lichtspiele.

* Thaliatheater . Htttte Selangt der ettte Film der neuen
Mia -May-Serie „Hilde Marren und der Tod , phantastisches
Drama in 4 Akten, zur Erstaufführung . Die Inszenierung
and Photographie dieses Dramas sind wieder von gediegenem
Geschmack. Als zweites Hauptstück wird das neue Lustspiel
„DaS Wunderkind" von Georg Kaiser aufgeführt , in welchem
die beliebte Berliner Schauspielerin Vera Haeberlin die
Hauptiwlle spielt.

* Im Kiarphrn -—-- - - . ,— ,
hi» 12. Oktober vaterländische Vorführungen statt

-Theater , Trum 1, finden vom
. ms m. «juwa iHucuuuviiuK statt. Zur
lufführung gelangt das große dramatische Filmspiel „Hoch
liugt das Lied vom U-Boot-Mann ", verfaßt von dem Sekre-
h des Deutschen FlottcnvereinS Fritz DrochnetvSky. Dieser
älm gehört zum Besten, waS uns die Filmkunst ,e geboten

- Vor allem wird die Jugend dieses Schauspiel begerstern.
* Die Odeon-L ichtspiele, Kirchgasse 18. bttngen ab heule
Dienstag den ersten Film der neuen PhantomoS-

)etektiv°Serle mit Erich Kaner -Tietz m der Hauptrolle zur
' — iftc Braut , em Lustspiel, eben«

- -n— Z-Eil,  wäh-
V»111̂ . ».»»..» WI,»». " . .. - T- - B- -Jeit»

* Die U.-T.-rickstspicle, Rheinstraße 47, -bttngen bis ein»
ckließlich Dienstag den Kriminalfilm „Das Geständnis der
2lga OrgenSka" mtt Nata von Eger und Ni-lS Chrisander
n den Hauptrollen . Außerdem gelangen zur Vorführung
>aS drciaktiae Lustspiel „15 Mark Geldstrafe" mit Melitta
Petri und Leo Veukert in den Hauptrollen . Humoresken
und Naturaufnahmen beschließen das Programm.

Sport.
- Rhein, nnd TauanSklab» i«»b«»»a, S. v . Die letzte de»

diesjährigen Wanderungen wird aus allgemeinen Berkehrsgrunden
nicht, wie im Wanderpian vorgesehen, nach Frankfurt, Hanau,
Offenbach, sondern in die Walde, am Untermain Mischen Rauheim.
Groß-Gerau, Rülsetthrim führen. — Die tziachmittagswand«.
rui-y: ChaiiNe.-.h.»>z, Eltville (7. Oltober) wurde wie
folgt beschlossene Abfabrt 1 Uhr 20 Min. ab Wiesbaden
Hauptbobiihof oder 1.39 Uhr ab Dotzheim nach Station Chaussee-
Haus. Beginn der Wmderung 2 Uhr Auf dem schön angelegten,
aussichtsreichen Rhcingauerpfadund Rheingauer Straße nach dem
Grauen Stein mit Ludwiq-Schwenckhüne(Rast sh Stunde), durch
das liebliche Rechevbachtal an der Klinaenmühl« vorbei nach
Rauentha!. Ankunst 4Vi- Uhr. (Cinkthr im Gast haut „Nasiauer
Hos" bei Mitglied Gieß). Abmarsch7 Uhr übe' Neudors nach Elt»
ttllc. Rückfahrt 8.35 Uhr. Ankunft in Wiesbaden 9.0< Uhr.
Herrliche zweistündige Hertstwanderung. Führer: Herr H. Mer».

Handelsteil.
Grössere Zeichnungen auf die 7. Kriefls»nblh ».

— Wiesbaden , 5. Okt. Wie Wir erfahren , zeichnete die
Zigarettenfabrik Lauiens Wiesbaden  1 MilL
Mark (früher 880 000 M.) Kriegsanleihe . — Dr. Rhein¬
berg in Geisenheim  zeichnete 100000 M., die
Chemische Fabrik , G m. b. JL, in Vallendar
gleichfalls 100000 M. — Die Ver . Weinkellereien
von G. Simon 2r und Max Meyer in Bingen  a . Rh.
beteiligen sich mit 100 000 M. an der neuen Kriegsanleihe.

* Homburg v d H , 5. Okt. Die Stadt Homburg zeich¬
nete 300 000 M. Kriegsanleihe.

* Kassel , 4. Okt. Die Firma Georg Engelhardt zeich¬
nete 300 000 M., Bankhaus 0 . Kaiser , Kassel , mit Zweig¬
niederlassungen Fulda und Marburg , 13M: Mill. M., die Stadt
Kassel 314 Mill. M.

BsrUaer Börw.
$ Berlin , 5 Okt. (Eig. Drahtbericht .) Bei leichten

Schwankungen und ruhigem Geschäft war die Kursent-
wiekelung leicht nach unten gerichtet . Von Montanaktien
erhielt sich Kauflust für Kohlenwerte . Auer waren stark
rückgängig , da anscheinend die Ausschüttung nicht ganz V» -
friedigt . Auch Erdöl und Rheinnietall bröckelten ab.
Schitfahrtsaktien sowie linken werte lagen still, etwas
schwächer waren österreichische Werte . Höhere Kauflust
bestand unter Führung von Heldburg für Kaliaktieu.

Sniostri* und MuM.
* Einheitspreise im deutsche n Linoleumhandel . Die

Linoleumhäudler haben in einer kürzlich abgehaltenen Ver¬
sammlung beschlossen , die künftigen Preislisten auf der
Grundlage von Einheitspreisen aufzubauen.

Weinbau und Weinhandel.
m. Bingen, 4. Okt. Die ganze Weinkreszenz des Ringer

Winzervereins ist in anderen Besitz übergegangen . Es
bandelt sich um 65 Stück Traubenmost , die zu 5170 M. das
Stück verkauft wurden . Der gesamte Erlös betrug 336 050 M.

Marktbericht«.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt Berlin,  5 . Okt

(Drahtbericht .) Im hiesigen Warenverkehr zeigte steh
starke Nachfrage für Runkelrüben zu Futterzwecken . Es
«tand jedoch nur wenig Ware zur Verfügung , da die Land¬
wirte zu den bestehenden Höchstpreisen wenig Neigung
zeige«, die Waren abzugeben . Am Rauhfutter - und Waren¬
markt war es still.

«eile«TM.

Unilber-
troffsn in
b. rMoh * n
u.TOrzIlffL
W rktine-
Erhält !, in
Apohtetc.

5S

HaupttchrlstlkNer- «l. Hegerd - rst.
lSttinti»ertlich für «rutsche Politik:
Dt.  phil . St. Stur « - für den Unter!

«. He, «r » ,r »; für >u« »nd»»»N» ,
liunnlt«» : " ' " . .W __ _ _ _ _ _ ». Nauen dock; lü»

Nailirichlen'äus"Wiesbäden und denN-lchborbezirten: 8 « c t Dielendncht. - . —.« t und Lustkahrt. I . v .: « . 8o ««det:
Lodacker; für den tzandelstetl®. !k»;' iümilich in « ie«b»de».

>ür KerichtSIaaliH. Diesenbach: für Sport und Luftka
für « ermvchte« und den BrtestaNen: l.  LoSacker; tüi

für die Anzeigen und Rellamen: H. Dorn a nf:^ »-.— - - s : -:: _
Druck und « erlag der L. Schellenberg 'schen Hos.Puchdrnckerri tu « >̂ »a»r»

Sprechstundeder SchriMcit»»»: iS b>» i Ubc.

(9.  Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Frau Hannas Eh«.
Roman von Erna Weitzenborn-Dancker.

„So gehorchte Frau Rosen eben", fuhr Tante
Rikchen in ihrer Erzählung fort , „wenn Christian gebot,
und als die Zeit da war . wo ihr frohes Temperament
wieder freie Bahn verlangte , da saßen die Fesseln schoir
so fest, daß sie allein sie nicht mehr zu lösen vermochte.
Wohl legte sie die schwarzen Kleider ab, wohl klang
noch ihr helles Lacken, aber die Rose von einst war sie
nicht mehr. Und Christian tyrannisierte sie weiter . Ich
weiß , daß mein Bruder sip sehr geliebt hat, ich höre ihn
noch, wie er unS zum ersten Male von ihr erzählte , wie
er mich beschwor, in die fremde Stadt zu ihr zu fahren,
aber ihm ging eS, wie vielen Männern , was ihn an
seiner Liebsten entzückt batte , das haßte er an seiner
Frau . So zwängte er sie in die Form hinsin , in der
sie verkümmern mußte. Sehr viel hat auch meine
Schwester Elsriede an ihr gefehlt . Auch sie ivollte
ändern , wollte die frische, blühende MooSrose zur Treib-
hauspflanz - machen. — Frau Rose hat sich nie gewehrt,
nur stiller und süller ist sie geworden . Im ersten
Jahre ihrer Ehe wurde die Henriette geboren , im drit¬
ten Renate . Man entzog ihr die Kinder , langsam , aber
mit gutem Erfolg . Man machte sie io , daß sie sie nicht
mehr verstand. Wie off hat sie hier bei mir gesessen
und hat geweint , geweint . Ich konnte trösten, helfen
konnte ich ihr nicht. — — Dann kamen Tage und
Wochen, wo sie nicht mehr weinte . Sie blühte auf , be-
kam große verträumte Augen und ging viel fort , ohne
daß jemand wußte wohin . DaS dauerte so lange , bis
Christian ihr eines Tages nachging und sie im Wald-
laittchen in den Armen eines Offiziers der benachbarten
Garnison fand. Der junge Leutnant siel den Tag dar¬
aus durch Christians Hand im Durll ^er war der einzige
ßohu reicher Ettern . Frau Rose büßte ihre Schuld

durch eine Leidenskette , die vierfach sühnte . Christian
schickte sie nicht fort , denn ich glaube , daß er sie trotz
allem noch liebte , aber er weihte leine Familie ein , und
kos war der Rache genug . Man hat sie gequält , ge¬
martert , zu Tode gehetzt haben sie sie. Vier Jahre nach
dem Geschehenen wurde der Bub , der Konrad , geboren.
Da bäumte sie sich auf zum ersten Male in ihrer Ehe,
sie känipste verzweiflungsnoll um ihr letztes Kind und
unterlag . In jener Zeit sprach sie mir unaufgefordert
von ihrer Liebe , erzählte , wie sie in ihrer trostlosen
Einsanikeit die Hände nach dem Leben ausgestreckt. Wir
haben zusammen um ihre verlorene Jugend geweint.
Als Konrad zehn Jahre alt war , trug inan sie auf den
Friedhof hinaus . Christian wurde seitdem noch ver¬
schlossener, er starb fünf Jahre später an den Folgen
einer Blutvergiftung —. Das ist Ros.s Bunkhardts
Geschichte, Kind ."

„Hast du Konrad einmal davon erzählt ?" fragte
Hanna lei 'e.

„Ja ", gab Tante Rikchen nachdenklich zurück. „Er
war fünfzehn Jahre alt . damals ."

„Und waS sagte er?" forschte Frau Hanna erregt.
„Nichts , Kind , kein Wort . Den Kopf hat er an

die Stuhllehne gelegt und die Augen zugemacht. Dann
ist er aufgestanden und ohne Abschied hinausgestürmt ."

„Und glaubst du, er — er hält auch darin mit den
anderen ?"

„LiebeS Kind , natürlich tut er das . Denke nur.
wie oft und mit welchen Verzerrungen man ihm die
Libensgeschichte seiner Mutter erzählt haben wird . Und
trotzdem, wenn er sie verlelignet . so verleugnet er sich
selbst Er kann sich wehren , wie er will , er besitzt Frau
Roses Herz, wie er ihre Augen und ihr Lächeln hat."

,Jch danke dir " sagte Hanna und drückte Tante
Rikchens Hand an ihre warmen Lippen . „Nicht wahr,
ich darf doch oft kommen und dich besuchen?"

„Welch eine Frage , Hannchen."

Ein paar Minuten noch drückte sich Frau Hanna in
ihren Sessel hinein . Eine wohlige Wärm« durchrieselte
sie dabei. Wie schön war cs . hier zwischen den atten.
gemütlichen Möbeln neben der surrenden Teemaschine
zu kauern, hier wo man verhätschelt, wo man Hannck)en
genannt wurde . Hannchen. Sie sprach es leise vor sich
hin und lachte darüber und Tante Rikchen stinrmte fröh¬
lich mit ein . . . .

Erst auf dem Heimweg dachte sie wieder an Kon-
vads Mutter , aber so kehr sie das Schicksal der armen
Frau Rose erschüttert hatte , richtig traurig konnte sie
nicht mehr sein , denn über alles Trübe hinaus klangen
Tante Rikchens Worte wie eine Himmslsboffchast : Ee
besitzt Frati Roses Herz loie er ihre Augen und ihr
Lächeln hat. '

„Ich lerne Kochen", schrieb Frail Hanna , ein paar
Wochen darauf an ihre Mutter . „Ach. und ich wollte,
ich wäre Konrad damals nicht gefolgt , als er muh- zu
der eiligen Hochzeit überredete und meinte , das alles
könnte ich am besten bei seinen Verwandten lernen.
Tante Elfriede vermißt die AnfangSgründe bei mir,
Henriette das Gründliche und Renate lächelt nur immer
zu allem , waS ich sage und will . Jeder hat etwas zu
kritisieren , selbst Konrad haben sie unzufrieden gemacht.
Ich wollte , ich könnte einmal bei dir sein."

Als Antwort auf diesen Brief kam zwei Tage später
eine Depesche: „Ankomme heute abend 5,10 Uhr zu
einem kurzen Besuch. Mutter ."

Glückstrahlend las Hanna die Paar Worte , als sie
aber aufblickte und Henriettens und KonradS fragenden
Blicken begegnete , überkam sie doch eine geheime Be¬
sorgnis . Ohne etwas zu sagen, schob sie Konrad daS
Telegramm hin und wartete angstvoll auf seine Ant¬
wort . Sie wußte , daß di- Bunkhardts keine Freunde
ihrer Mutter waren , denn nur das war der Grund ge¬
wesen, der Konrads Schwestern veranlaßt hatte , nicht
zur Trauung des Bruders zu erscheinen.

Gottjttznng ftlgt.)
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auch für späteren Bedarf!

Original-Kronen-Einmachgläser
beste schwere Qualität mit massivem Rand

->/. _1 IV» _ 2 Liter Inhalt
230 2 50  2 ^0 350 A  mit Gummiring

Schillerplatz 2 Ecke Friedrichstr.

Crossküchen - Einrichtungen.

dkr. rros. GamStvg, «. OHeVer 1917.

KUR HAUS WIES BADEN
9Untag , den 8 . Oktober 1917 , abend « 7 '/» Uhr

Unter dem Protektorat
des Intendanten der Königlichen Schauspiele

Herrn Kammerherrn Dr. von Mutzenbechar

Konzert
von Mitgliedern des Königlichen Theaters

zu Gunsten der VII. Kriegsanleihe.
Mitwirken «]« :

Die Damen : Bommer , Friedfeldt , Geyersbaeh, Haas.
Die Herren : de Garmo, Kipnis , Prof. Mannstaedt,

i ... Kapellmeister , Rother , von Schenck,
Schützendorf , Streib.

—. . Ergänzungen Vorbehalten. —
Preise der Plätze : 12, 9, 7, 4, 3, 2 Mark.

Vorverkauf nur an der Kurhamkasse . F3eo
Der Gesamtertrag wird bei der siebenten Kriegsanleihe

gezeichnet und fließt der Kriegshilfskasse des Königlichen
Hoftheaters zur Unterstützung Kriegs- Geschädigter zu. '

Gesamtleitung: Bernhard Herrsnann.

Literarische Gesellschaft Wiesbaden. E. V.
Zu der am Freitag , den 12. Oktober,

abends 7»/- Uhr , im blauen Saale des Zivil-
Kasinos hier , Friedrichstr ., stattflndenden
ordentl . Hauptversammlung

laden wir hierdurch unsere Mitglieder sehr
ergebenst ein.

Tagesordnung : 1. Bericht des Vor¬
standes u. des Ausschusses . 2. Bericht des
Kassenführers . 3. Vereinsangelegenheiten.

Im Anschluss an diese Hauptversamm¬
lung findet um 81/, Uhr (genau ) der erste
dieswinterliche Vortrag

&toriu -Abend (Marta Recksiegel)
statt . F414

Wiesbaden , den 4. Oktober 1917.
Der Vorstand.

Rechtsanwalt v. Ibell , I. Vorsitzender.

Wiesbadener Tagblatt. Morges-Ms-sabe. 0r**f Ms«. » -»« S.

Turnhalle  Schierstein a. Rh. Turnhalle
Grotze allgem. Kaninchen-Aüsftelluna

W * am 6. und 7. Cft . bcr, -Wez
Ueber 300 Tiere angemeldet.

Wünstige Kaufgelegenheit. :: (»rotzes Preisschietzen.
Eintritt SS Pf ., dazu ein Freilos.

Eröffnung «. Oktober, nachmittags 3 Uhr
_durch Herrn Landrat v . Heinabarg . *97

LiedlluDsi auf dem fclberg.
Dar öffentliche Badebetrieb wird heute geschlossen.

Die verebrl. Mitglieder werden gebeten, ihre Kadenasche
spätestens bis zum 12. d . Xt ». (von 2- 5 Uhr nachmittags)
abholen zu lassen. F481

Bor Vorstand
dos Verriss für Tolksvorstäodliche Gesanälieitspffeg». E. V.

Damzn-frisier -Unterricht
Anfänger — Vorgeschrittene

Sicherer Erfolg.
Der Unterricht erstreckt sielt auf 40 Stunden — 40 Mark  —
beginnt am Montag, den 15, Oktober, abends 8 Uhr, für
Lehrlinge, Gehilfen und Meis 'er, und Friseusen, weldte in

einem Friseurge* äft tätig sind.
Damen - Friseur Rees , Marhtstr . 13.

Zahnpflege.Borhydrol erhält Mundu. Zähne
gesund, schützt vor ansteckenden
Halserkrankungen. Alleinverkan f:
SehiitzMihofajwtfctke, Langgasso  11.

(Quirin’s Buch- und Papierbaus
Rh-instratze 51», Ecke « chwaldacher Stratze

Teleph -n «244.

(Mt Steins mitran rotüMen inte
-iugetroffen, deutsche, franz., engl. Literatur.

Steinschleifer gesucht.
_ _ Rnd. Vechtold ti Comp.

Wir suchen
für mehrere anorganische Betriebe

geeignete Meister
znm sofortige« Gintritt.

^ ... Bewerburri -' n mit Angaben über Alter, seitherige rätiakvit,
Rürtär -Berhaitnisse usw. erbeten an $ 132

Chemische Fabrik C>riesk»«m-EIektron,
Hauptwerk, Griesheim a. M.

Labero

Pferdemarkt
Frankfurt a. M.

am Ostdahnhof F131
Mittwoch, 17. Oktober.

Grane und braune
Steintöpfe

sind eingetroffen. V13Ö03A. Baer «L Co.
Wellritzstraße 51. — Telephon 406.

Elrlge Itr. gute Kohbirnen
<tu verkaufen Diebricher Straße 33.

fülltenW. 40 Df.
zu vrrk. Schaus . Lnhnstraße 39.

Labero
k • SnunliilitBZ

Immobilien - Bcrkänfe.

Sehr vorteilhafte Offerten!Bille«
lauf - u. mietweise in allen Preis¬
lagen, hier u. Nmqeqenb. Billen - u.
Etagen -Wohnungen. Anerk. prima
Bedienung. — Fernsprecher : 648.

Aos. BrnnS,
Büro Rheiustr . 21, neben Haup tpost.

Neue moderne viüä
in feiner Kurlage , zu 90 000 Mark
zu verkausen. Julius Allstadt,
Adelheidstraße 45. Seitenb . 2. Stock.

neuzeitlich eingerichtet, 8 Zim¬
mer, gr. Diele, Wintergarten,
Zentralheizung , eleltr . Licht,
schöner Zier - und Gemüse¬
garten , zirka 1800 gm —
Straßenbahn -- Haltestelle —
7 Minuten bis Wiesbaden.
Preis Mk. 56 000.—. Näheres
durch I . (Ihr . Glücklich, Wies-
baden, Wilhelmstrabe 56.

Grundstücks
Ovst-Boumstücke,

Aecker in allen Lagen zu »erk. Julius
Allftadt. Adelheidttr. 45. Slb . 2 St.

Immobilien»fttsfatfuAt.

„wer"
irgend ein Grundstück oder Existenz
Besitzung verkausen will, schreibe so¬
fort seine Adresse unter L. 338 an
den Tagbl .-Berkag.
Ohne Verbindlichkeit!

Kein Agent!

Landhaus (Villa)
modern eingerichtet, 7—8 Zim.
u. Zubehör , etwa 28 Ar Obst- u.
Gemüsegarten , in der näh. oder
weiteren Umgebung Wiesbadens
für bald oder später zu kaufen
gesucht. Zavle 20—25 Mille bar.
Ausfuhr !. Off . mit Angabe der
Zimmergröße unter B. 382 an
den Tagbl .-Verlag.

MpMiM
Hur Herrscharten!
Gartengrundstück, mit viel. Edel¬

obstbäum., GnrtenhäuSch., Mistbeete,
Wasserleit., einaefried ., nahe Haltest,
der Elektr. kfelsenkeller, auf lange
Nähre Pachtvertrag zu übertragen.
Off. u. E. 339 an den Tagbl .-Berk.

T Mmcht
■«•»'. . riwrAaBJ

Deutsche Literatur
erj. Sdrachleh re rin . Ade iheidstr. 20,8.

Sehr guten franz . u. englischeninitrfiitliM-iliiterrWit
gesucht. Offerten unter B. 335 au
den Taabl .-Berlaa _

M , Institut

^ 8 eiti
Wiesbadener Privat-Kaniletsschule.
Kaufm . Fachschule.

Rheinstrasse 1I «S
nahe der ßingkirclie.

Telephon 223.

Befind
neuer Kurse

Anmeldungen Jederzeit.
Lehrpläne frei.

Heute verschied unerwartet nach kurzer , schwerer Krankheit unsere
inniggeliebte Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Hauptmann Schloifer
geb. van den Bosch . •

Wiesbaden, dem2. Oktober 1917.

Mathias vo» Bsrnuth usd Frau, geh. tu  ie > Bosch
Walter von Bernuth

vDeutnantd . R. i. Grossh. Hess . G.-Drag .-Regt . 23
Walter van den ‘ osch und Frau, geb. Schulte

nebst 3 Kindern
Iman van den Bosch
Stabsarzt Dr. med. Willy Koch, z. Zt . i. Felde ,und Frau

geb . van den Bosch
nebst 2 Kindern

Stabsarzt Dr. med. Carl Schloifer und Frau, geb . Adami
Hauptmann a. D. Otto Scaloifer und Frau , geb . Gehrke
Clara Schloifer.

1 ■i
ü
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1

U

Es wird gebeten von Beileidsbesuchen abzusehen.
-



Das Weltstadt -Programm
Nur erste erprobte Kunstkräfte, u. a. :

Danova
Margit St  Lener

E. & K. Merz Trio

? ? rUby?
Thesa Sflwera

Jven Andersen
Berg hoff

Sylveros
Gustav Fuhrmann

Sonntags 2 Vorstellungen naohmittags 3'/». abends 7V» Uhr — vorher Musik.
Preise der Plätze : Mk. —.60, 1.20, 2.—, ohne Trinkzivang : Mk. 2.— und Mk. 1.—.__

Weiß¬
kraut

wieder in allerbester
Qualität eingetroffen.

Ms.
SÄwalbacher Str . SS.

Telephon 414. 998

| [ -
KSnrgttche d

Samstag , den 6. Oktober.
Li2 . Vorstellung.

1. Vorstellung Abonnement D.
Der Karbier von KaKdad.

Komische Oper in zwei Aufzügen.
Text und Musik von Peter Cornelius.

Personen:
Der Kalif . . . . Herr Geisse-Winkel
Baba Mustapha, ein Kadi . Herr Haas
Margiana , dessen

Tochter . Frl . Schmidt
Bosiana, eine Verwandte

des Kadi . Frl . Bommer
Nureddin . Herr Scherer
Abul Hassan Ali Ebe Bekar,

Barbier . * * *
Motawakel . Fritz Junker
* * * Abul Hassan: Herr Kammer¬

sänger Knüpfer a. G.
Vorher:

Stahl und Gold.
Ein Zeitbild >n Versen und einem

Aufzug von Leo Leipziger.
Nach „Stahl und Gold" IS Minuten,
nach dem I. Akt der Oper 15Min .Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende geg. 91/» Uhr.

Prstderrr-Theater.
Samstag , den 6. Oktober.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig
gegen Nachzahlung.

Erster Kammerspielabend.
Zum 1. Male:

Kiedr.
Eine Tragödie in 5 Akten von

Anton Wildgans.
Personen:

Martin . Otto Kustermann
Seine Frau Anna . . . Käthe Hausa
Seine Mutter . . Hedwig v. Bendorf
Vitus Werdegast . Wilhelm Chandon
Wera . . Jessi Hold
Madame Charlotte . C. Andree-Huvart
Ein greiser Herr . . . Hans Flieser
Ein Stubenmädchen - Elsa Tillmann

Nach dem 2. Akt größere Pause.
Anfang 7 Uhr.

Thalia.
Kirchgasse 72. * Telephon 6137.
Modernes «. größtes Lichtspielhaus

mit gutem Künstler-Orchester.
GrstanMhrung!
des ersten Films der

neuen Mia May - Serke 1917/18

„Hilde mm»«a»der!«d"
Phantastisches Drama in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

GrstairffShr «« g!

„Var Wunderkind"
Lustspiel in 3 Akten
von Georg Kaiser

mit

Rera Haekerli«.
Die Räumung einer Stadt im be¬

drohten Gebiet.
Letzte Abendvorstellung:

8 /̂-—11 Uhr.

Kurliaus-Yeraiistaltimgen
im Samstag , 6. Oktober.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert der Kapelle P. Fr *udeHberg

in der Kochbrunnen-Trinkhalle.
1. Choral : „Befiehl du deine Wege".
2. Ouvertüre zu „Tancred " von

Rossini.
3. Pieislied aus „Meistersinger " von

R. Wagner.
4. Dorfkinder , Walzer v. Kalman.
5. Fantasie aus der Oper „Der Frei¬

schütz " von C. M. v. Weber.
6. Einzug der Truppen , Marsch von

Illing.
Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements - Konzert.
1. Ouvertüre zur Oper „Athalia"

von F . v. Mendelssohn.
2. Gebet aus der Oper „Rienzi“

von R. Wagner.
3. Ballettszene von J . Mayseder.
4. Fantasie aus der Oper „Der

Maskenball “ von G. Verdi.
5. Ouvertüre zur Oper „Die Zauber¬

flöte" von W. A. Mozart -
6. Romanze für Posaune von

A. Klughardt.
(E. Knöfel ).

7. Erinnerung an Lortzing , Fantasie
von F. Rosenkranz

Abends 8 Uhr-
im Abonnement im großen Saale:

Kammer - Konzert.
Leitung: Städtischer Musikdirektor

C. Schuricht.
Mitvvirkende : •

Hans Weisbach (Klavier ), Carl
Schuricht (Klavier ), Konzertmeister
Willi. Wolf (Violine ), Adolf Dereser
(Oboe) , Valentin Grimm (Klari¬
nette ), Paul Kraft (Horn ), August
Schröter (Fagott ), das Städtische

Kurorchester.

Vertragsfelge:
1. Concertantes Quartett für Oboe,

Klarinette , Horn , Fagott mit
Begleitung eines kleinen Or-
che»ters von W. A. Mozart.

2. Fantasie in F-molI für Klavier
zu vier Händen von F. Schubert.

3- Sonate für Klavier und Violine
(C. Kreutzer gewidmet ) von
L. v. Btethoven.

4. Walzer für. Klavier zu vier
. Händen von J . Brahms.

L » b «ro

Yergmigungs -Falsst

Gross-Wiesbaden
Dotzheimer Str . 19. :: Fernruf 810

m*  Stadtgespräch. ^

Sie
Siegenden
Jfasehen!

sowie
da * grosse

Novitäteii-Prögrafflin.
IO Attraktionen IO.
Anfang 'l'-U Uhr (vorher Musik.)

Einlaß 6-/2 Uhr.
Des großen Andranges wegen

bitte Eintrittskarten im Vorverkauf
täglich von 11—1 und 3—5 Uhr
im Theaterbüro abholen zu lassen.

Palast -Cabaret
Vornehmste Kleinkunstbühne.

Auftreten 10 ers*.kl. Kunstkräfte.
. Anfang 8 Uhr . Sonntags 7 Uhr.

Eintritt 2 Mk.
Es wird nur Wein in Flaschen

verabreicht.

Im Restaurant:
Wiener Damen - Orchesttr

„Praterlebcn“
unter Mitwirkung des beliebten

Damhoftr 's
Kunst -Gesangs -Quintett.

Eintritt frei. Eintritt frei

iLabero

Lahero
Nrrein «-Nachrichte«.

Bereinigung jüdischer Frauen , Wies¬
baden. Sprechstunde Mittwochs,
nachmittags von 5V4 bis 6% Uhr.
Nafsau-Loge, Fricdrichstratze 3»- 2.

Tagesheim für berufstätige Frauen
u. Mädchen, Kirchgasse 11, 1. Jeden
Donnerstag abend Zusammenkunft
für die Mitglieder.

Tauniigstr . 1.
Vernehme Lichtspiele.

Alleln -Erstaufführung!

Kosh klingt das
Lied vom

U'Boot'Xann.
Dramatisches Filmspiel in 5 Akten

und einem Vorspiel von
Fritz Prochnewsky , Sekretär des

Deutschen Flottenvereins.
Dieses Schauspiel gehört zum

Besten , was uns die deutsche
Filmkunst in letzter Zeit ge¬
geben hat.
Die Bilder sind technische

Meislerstiicke!
Ein Lied zum Preis der deutschen
Flotte , deutschen Geistes und

deutscher Tatkraft.

Der papierene Peter.
Scherzhaftes Filmspiel in 2 Akten.
Hochaktuell ! : : Hochaktuell!

Miga — deutsch!
das Interessanteste vom Tagei

Kaiser Tiberins.
Köstlicher Schwank mit

Mizzi Paria und
Herbert Panimüller.
Ausflug ins Loendal.

Herrliche Bilder aus Norwegen.
Jugendlichen ist der Zutritt

gestattet.
Anfang 3 Uhr.

Die Präsidial - Geschäftsstelle des
Deutschen Flettenvereins in Berlin

bittet ihre hiesigen Mitglieder
durch die

Ortsgruppe Wiesbaden
um zahlreichen Bes«ch der Vor¬
führungen , zumal da ein Teil der
Einnahme zum Besten des „ Inva-
Udeatoims der Marino in Eckern¬
förde “ bestimmt ist.

Der 1. Vorsitzende.

Labero

Rheinstraße 47.
Bis einschließlich Dienstag.

Allein-Erstaufführungl
Die hervorragendste

Sensation der Gegenwart.

Das Geständnis
der

Olga Orginska.
Großer Kriminal -Schlager.

4 Akte.
In den Hauptrollen:

Nils Chrlsander.
Magnus Stifter.

Nato van Eger.

15 Mark
Geldstrafe.

Lustspiel in 3 Akten mit
Melitta Filri.
Leo jPeukert.

Reichhaltig.Beiprogramm

ODEON
I laichtspieleKirchgassi 18.

Nur bis Dienstag f
den 9. Oktober ♦

Allein-Erstaufführung!
Erster Film der neuen

fftantotnas
ü Detektiv- Serie 1917/18. H
Der Teieptisnmf ans
:: dem Automaten::

| (am Hochzeitsabend).W
Gewaltig spannendes MM

Detektiv -Drama.
4 Akte • 4 Akte . I

Erich Kaiser -Tietz §1
in der Hauptrolle.

Erstaufführung.

DieverkaufteBraut
Entzückendes Lustspiel mit

Ernst Matray.
2 Akte. * 2 Akte.
Vorzügliches Beiprogramm.

Oute Musik.
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, . . . Früulein
?™ sch-Er Handschr. zur Bedien,
^r Kundsch. u. Tel. ges. Off . mitGehaltsansvr . u. M. 205 Tagbl .-Vl.

«ewerblichos Personal.
Schneiderin fürs Haus

gesucht̂ Sedanylatz 7, 2.
«ZEickt. .Arbeiterin «. Zuarbeiterin'
^ ^ dauernd ges Tilde Stamm,
Damenschneiderin, Btsmarckr. 42, 1.

Mädchen kann d. Kleidermachen|S3jbS3ä£«P-«*-»-
^f7 .5r r̂moiÄ e!l »egen Vergütung ”
cefiKöt. Meldungen nachmittags,
Guthmann . WrlLelinst̂ ^ßo lg , i

^Weißnäherin,ZSrZUMLLZ/N
^ ».Lehrmädchen u. Lehrjunge-gSS-

Mädchen, 14—16 3 -, f. leichte Arbeit
dunt 15. Oft . ges. Oranien -Apotheke,
TgunuSstr . 57. Vorzustell. 1—3 Uhr.
, Stütze gesucht
Kranzvlatz 3/4 , 1. Etag e. _
Einfaches Fräulein , welches kocht'

u- alle Hausarbeit versteht, zum
15. Oktober zu einer älteren Dame
gesucht. Schulte, T aun usstr . 38, 2.

Ällcinmädchcn
od. Aushilfe ges. Frau Dr . Wagner,
Wallufer Stra ße 9, 3.

. Z» einer alleinstehenden Dame
ein einfaches junges Mädchen ges.
Nachfrage von 10 bis 5 Uhr, Schier.
st einer S traße 4, 1 re chts. _
Ein tücht. Mädchen zur Hausarbeit
genickt Friedrichstraße 37.

Mädchen für Restaurant gesucht.
Soh. Lohn. Gambrtnus . Marktstr . 20.

Solides Mädchen
vom Lande zu 2 Kindern sofort ge¬
sucht bei guter Verpflegung . Zieten-
ring 5, 1, Metzge rei S türze!.
Trv . Hausmädchen, Lohn 40 )tf.,

u. ein gewandtes Zimmermädchen,
w. gut servieren kann, für 15. Okt.
sei. P ension Weber. Mainzer Str . 8.

Küchenmädchen für sofort
oder 15. Oktober gesucht. MetzgereiFlorv , Kir cbaasse 51.

Zudcrl . Mädchen
lur ff-  Daushalt gesucht. Zu melden
19—4 Uhr, Moritzstrahe 43, 1.

Ern tüchtiges Aüeütiuädchcn
wird gesucht Kleine Bur gstraße 7.

Alleinmädchen
für gleich zu einzelner Dame gesucht
Adolssallee28 , Part . _

Gesucht braves Alleinmädchen
für Küche u. Haus ; ebenso ehrliche
Morgenfr au. Mo sba cher  Straße .26.

Tücht. brav. Mädchen für Küche
u. Hausarbeiten gef. Iweitmädchen
vorh. Kai ser-Friedrich-Rin g 67, 2.

Saubere Monatsfrau
2—3 Std . täglich gesucht. Seiffc,
Webergaffe 3, 1.  _

Monatsfrau täglich 114—2 Std.
gesu cht Alte Kolonn ade 8.

Monatsfrau für 2—3 Stunden
ge sucht Schöne Aussicht 43. ^
Monatsfr . od. -Mädch. f. einige Stdl
nachm, gesucht Jabnstraße 7, 1.
Gesucht saubere Frau zum Spülen
von 2—4 Uhr, Mosbacher Str . 26.

Waschfrau u. Monatsmädchen
bei hohem Lohn sucht Fr . Wreschncr,
Neubauerstraß e 6. 1. Borste ll. 3—L

Junges Laufmädchen
fosucht. Damenschneiderei Diehl-
Berg haus , Weberg affe 28, 2.
Gesucht ein zuverlässiges Mädchen

für tägliches Essenholen, 1 Uhr, von
oberer Webergaffe nach Gr . Burg¬
straße 7, 3. Anerbieten vorm. 8—11,

Tagblatt -Trägerinnen,
kautionsfähig , sofort gesucht. Näh.
Tagblatthaus , Schalterhalle rechts. *

f Tlklltii-AWbole1
Männliche Person«,.
Gewerbliche« Personal.

Installateur oder Schlaffer
gesu cht. Roinveh Bismarck ring 6.
Sohn aus guter u. achtbarer Fam.

sucht Schuhsohlerei „Hans Sachs",
Michelsberg 13.

Hausdiener gesucht.
>laZu erfra gen Kranzplatz 3/4 , 1. Et.

Taglöhner gesucht.
Karl Blumer u. Sohn , Holzbe-
arbe itun gsfair ., Dotzheimer Str . 61.
Junge od. Mädch., schulentl., sof. ges.
Leichte Stellung . Stiftstraße 31. P.

Junge
cd. alt . Schulmädchen für Ausgänge
gesucht Rbeinstr aße 59, Laden.

IT Meii-Gchlhk1
Weibliche Persona«.

__ Kaufmännisches Personal.
Junges Fräulein

sucht Anfangsstelle auf Büro . Off.
unter L. 337 an den Taghl .-Berlag.

Gewerbliches Personal.

Schrift!. Heimarbeit sucht Dame,
in Stenogr ., Maschinenschreiben u.
all. Büroarbeiten bewandert . AnHeb. .
unter T.  334 an den Tag bl.-Verrag.

Ein älteres besseres Mädchen,
w. alle Hausarbeit versteht u. kochen
kann, s. St . ; sieht nicht auf h. Lohn,
fand. g. Behdl Off . Elise Bondorf,
Burgschwalbach, Post Zollhaus.

Suche zum 1. Nov. Stelle
a. Küchen- od. a. Mädchen; bin in
der bürg. K., Einmach., Kochen u.
allen HauSarb . felbftänd. ; am liebst,
bei kinderi. Ehepaar od. einz. Dame.
Off. m. Lohnang. W. 335 Tagbl .-Vl.
Junge fl. Frau sucht Monatsstelle

in , der Nähe, 2—3 Std . Näheres
Schwalbacher Straße 93, 1. Stock.

g SeltH-resi-t 1
MS«vlich« Persoue«.
Gewerbliche» Persenal.

Junger verh. Mann sucht Stelle
als Ausläufer , Äürodiener od. Ver¬
trauensposten . Kaution kann geüellr
werden. Off . u. U. 339 Tagbl .-Verl.

«elbNcho ty nlmtmu
»ankmSnntsch«, tuhnM.

Wditige Stenotnoiftin
gesucht. Chemische Fabriken Dr . Kur
Albert, Biebrich a. Rh., Landgraben
weg 14.

Junges gewandtes
«H’ättUtu

für schriftliche Arbeiten u. zur
Bedienung einer Neben-Kasfe,sowie

1 Lehrmädchen
R»n großem hiesigen Spezial-
Geschaft zum 15. 10. gesucht.
Offerten unter Z. 335 an den
Tagbl .-Verlag.

Junges Fräulein
nnt guter Figur für mein Damen.
koufertionSgeschaft zum baldig. Ein¬
tritt gSsuchü
. G. August, Wilbelmstraße 44.
fafljluitiDidt iJetftfiufrrii!*

d>e bereits in Spezialgeschäften
lang gewesen, gesucht. Schristl . Off.
°n M. Stillger . Häfnergaffe 16.Kristall — Porzellan.

3np«eMWetlo«. Werlo
sowie Lehr- u. Laufmädchen sucht
Ne»man». Korsettae sch., Lanaa . 27.

Lehrmädchen
aus guter Familie gegen sofortige
Vergütung gesucht.

M. Stillger . Kristall-Porzellan.
Safnergaffe 18._

Gewerblich«» Pers, »,l.

Ja . Fräulein
zur Hilfe im zahnärztl . Svrechzim.
u. Empfang der Patienten z. 15. 19.
gesucht. Schriftl . Angebote mit Ge-
baltSansprüchen, Alter usw. unter
S . 336 an den Ta abl.-Verlaq._

Gesucht ver sofort tüchtige
Putzarbeiterin

und Pelznäherin.
._ Mari e Schräder, Lanaaasse 5.

Frijeulin
srfort gesucht.
— ^ Henri, . Krauzvl atz 3.
. ^ ucht. Friseuse

sofort oder später gesucht.
K. Löbig, « leichstrabe 9.

stellt ein
Zigarettenfabrik
Laurens,

Taunusstraße 66.

Kräftiges sauberes Mädchen,
das bürgerlich kochen kann, gegen
guten Lohn zum 15. d. M. gesucht.
Dass , kann sich in der feinen Küche
ansbilden . Näheres Erholungsheim
Si egfried. Bierstadter Hübe.

Arbeiterinnen
für dauernde Arbeit werden auf-

genommen.
Konservenfabrik u. Trocknungswerke

Heffenland, G. m. b. H._
Energische

Frauen,
welche sich für den Nachtdienst eign.,

. sucht F40
Mainzer Wach- u. Schließgesellschaft

Mainz . Neu brunnensiraße 15.

Köchin,
evangelisch, die gutbürgerlick kocht,
sauber u. zuverlässig ist, wird bald¬
möglichst für größeren Haushalt ge¬
sucht. Offerten erbitte unt . B. 339
an den Taabl .-Berla ai

Junges Mädchen
als Stütze, die am Büfett Bescheid
weiß, wird sofort gesucht.

Hotel Boael. Rk eintt raße 27.
Ein tüchtiges zuverlässigesH»ns« ädchen

mit guten Zeugn. w. für sof. gesucht.
Darr «. Walkmühlstraße 83.

GutempfohleneS
H iuSmävchen

zum 15. Okt. gesucht. Frau Landger.-
Rat Dr . Fi scher. B ecth oven  stratze 23.Ml. IW. Siniiilci

Frankfurt am Main gesucht.
Näh. Adelheidstraße 78. 2, Wiesbad.

Gesucht zum 15. Okt. in kl. herr¬
schaftlichen Haushalt (2 Pers .) ein
tüchtiges z" verläss,ges

A llei »,mädchen
gegen hohen Lohn.

Frau Major Nagel.
Neiibauerstroße 6, 2. Telephon 1379.

Vorstellung 9—11, 2—4 Uhr.
Ordentliches Alleinmädchen

zu klein. Familie gesucht. Kochen
nicht erforderlich. Muß Wüsche
übernehmen ; gute Behandlung . Bor-
znstellen 19—3 Uhr bei MandowSkh,
Wallufer Straße 1. 2._,_Mg. nett, ileiftniiliditn
za einzelner Dame gesucht. Gutes
Essen und hoher Lohn zugesichert.

Marktstraße 29. Part.
Tüchtiges

Mädchen«
welches perfekt bürgerlich kochen k.,
«egen hohen Lohn per sofort gesucht
Zeugnisabschriften an F4C

Josef Goebel. .
Mainz . Fnststraße 19. 2.

Militärfreier Apotheker
zur Vertretung gesucht. Offerten u.
W. 339 an den Taabl .-Berlag.

Ein im Bankfach durchaus versiert.

Buchhülter,
evt auch Kriegsinvalide , zur Auf¬
stellung von Bilanzen u. Berechn.,
cvcnt. auch im Nebenberuf, gesucht.
Die Arbeitszeit kann nach Belieben
eingerichtet werden. Offerten an

^ Wiesbadener BankBielefeld & Söbne in Liauid.

©tone ihklliilA fabrife
sucht für Stenographie und Schreib¬
maschine jung . Mann tauch KriegS-
beschadigteni oder junge Dame. Be¬
werber mit wirklich guten Kenntn..
die bereits eine längere Tätigk. hint.
sich haben, wollen ausführl . Angeb.
mit Gehaltsansvr . u. Photographie
unter A. 397 an den Tagbl.-Verl.
emreichen. 987

Zuverläss. Mann
tauch KriegSbeschädigt.) alS Wächter
gesnchtEou  linstraße 1.  _

Tüchtige ältere

Leute als Wächter
auch KriegSinvaliden , werden an¬
genommen bei der F40
Mainzer Wach- u. Schließgefellschaft

Mainz , Neubrunnenstraße 15.
]att tim  Mn Sann

bei gutem Lohn gesucht. Eilboten
Blaue Radler . Schwalbacher Str . 19.

tttM«rM4w» Personal.

Suche zum 1. No»., evt. früher,
tttchtigeS Mä»cken

für Küche und Haus . Mädchen für
Zimmer vorhanden.
_ Billa . Dckütienstraße 14.

Gesucht zuverlässige pünktliche
ottr Mg-ltzen

für täglich 1—2 Stunden morgens
zu einzelner Dame . Zu erfragen
Adelheidstraße 19, 1 S t._

lonattzfrau

Han»« ä»chen
sofort oder svätor gesucht Sophien-
straße 4 tncben Alwinenstraße ).

Ein gut em,foh !enes
Zimmermädchen

«esucht _Pariser Hof
Pon .Rnrgästen

beff. Mädchen kür einige Monate zu
kleinem Kind aesuibt Angebote u.
T. 336 an den Taobl .-Brrl ngIuvert. Zweilmädchen

sucht sofort
Frau Dr . Reinhart . Taunus straße 5.

Friseuse
die perfekt onduliert . su-A F609

Arbeitsamt.
schwalbacher S tr. 16. Zimmer L

Ein tüchtiges, zuverlässigesAtte»«mä»chen
in kleinen Haushalt gesucht
——_ Webe rgafse 28.
ÄK Atteinmävchen,

das bürgerlich kochen kann, bei hob.
H/'bn für Köln sogleich gesuchtAdclfsallee 15, Parterre.

für 2%  Stunden nachmittags gesucht
Rheinstraße 115. 1.
Saubere , durchaus ehrliche Putzfrau
gesucht. Vorstellen 9—11 morgens.
Ei ckmeher Nachfol ger, Wilhelmstr . 52

TllgdlM-Trggkliinikli.
kautionsfähig , sofort gesucht- Näh.
TagblatthauS , Schalterhalle rechts. *

R 6teHe»'Snrt,teJ
Männliche Person« .

_Kaufmännisches Porsonal.

Bei der Kvlonialwaren -Kundschaft
gut eingeführter

Vertreter
gesucht. F iZ2Otto Neanver

Kaiserswerth a. Rh.

Flotter Zeichner
sofort gesucht. Gefst Offerten unter
B. 323 an den Taabl .-Verlaa.
Ulet ieii»i. tMtttni U.

Amte Dreher
gesucht.

»Stcinfitra^iTorfanotr,
Am Schlachtbok.

LinoleMleger
sucht

Carl « rünlff,
Hoflieferant,

Tapeten — Linoleum,
Frredrichstraße 45._

Ofensetzer»
L«ufbursche
Frorath . Kirch,asse 24.

Für die Zentralhei,. suche zuverl.
Heizer

evt. auch Frau . 1 Stunde 7—8 Uhr.
nachm. 6—7 Uhr.

Billa . Schüvenitraße 14.
Zttverl. Mo««t rMitbedienung einer Zentralheiz,itte der Stadt gesucht. Näheres

Neugaffe 1, Lade n.  _
6ini »e rnüerl . Leute" f. Kellerarbeis
für dauernd »es. Räh. bei Schneider,
Wct nh., Kaiser stca ße 15, Mainz.
Znverlässiser M«»n

als Wächter gesucht. e»t. auch Kriegs-
beschadigt. Schwalbacher Str . 2. P.

Äaukerer Ausläufer
lRadfahrer ), auch Schuljunge , sofort
ges. Schwalbacher Str . 44, Rückgeb.

von Gesucht ein braver Junge
14 Jahren als Austräger.

Musikalienbrndlung Wolfs,
Wilhelmstraße 16.

TllgblM-Trtzer,
kautionsfähig , sofort gesucht. Näh.
Tagblatthaus , Schalterhalle rechts. *

SlelIeii=®tfud)C
Weidliche Pers ««« .

Kaufmännisch«» Persgnai.
Junges Mädchen. 15 Jahre,

w. die Handelsschule Yi I . des. hat.
sucht zur w. Ausbild . St . auf Büro
oder in Geschäft. Offert , u. M. 337
an den Tagbl .-Brrlag.

G*w«r»lich«» Personal.

Tücht. Köchin
stickt Stellung in Lazarett od. grüß.
Betrieb für 15 Okt. od. 1. Novbr.

Käthe Krämer,
Na ss«u-Kro ne. Bi ebrich am Rhein.

Ein gebildetes, ältere»
Lränlein

sucht zum 1. Nov. Stell , (ohne Haus¬
frau ). Suchende ist in all . Zweigen
des Haushalts erfahren . Angebote
u. B. 336 an  den Tagbl .-Veriag.

Junges iijettes Fräuleinsucht morgens Beschäftigung in nur
gutem Hause als Stütze der Hausfr.
oder als Gesellschafterin : geht auch
zu Kindern. Offerten unter D. 336
au den Tagbl .-Berlaa.

°E.. W<)k,nung8°5lnzeiger des wierbadener Tagblattr.
^ üBfrmietHnfltn1

1 Zimmer. _
Kaurnth . S tr . 5 1 Z.. ft ., l . Nov.

_ 2 Zimmer.

Hellmundst raße 27, Hth., 2-Zim .-W.

- 3 Zimmer.

■* Ä4 SB”#nun “'

5 Zimmer.

5-Zinnner -Wohnring, neu herger .,
729 Mk. Jahnstraße 44.

6 Zimmer.

Meinstraße 197 6-Zim.-Wohnung,
Südseite , billig zu vermieten.

««d Geschäftsräume.

auf Januar.
^  Rhetnstraße 67, zu ver¬

mieten. Näh. 1. Etage. 212961

Billen unv Häuser.

Villa
l ilauMVinliku

Jitii Straßenbahnv ., schöne, freie
Lage, 7 Zim., reich!. Zubeh., Gas
u. elektr. Lickt, Garten , ist weg¬
zugshalb. auf sofort oder später zu
Vermiet, oder zu vevk. Mietpreis
1790 Mk.. Kaufpreis 33 000 Mk.
Vermittler gerb. Offerten unter
P . 337 cm den Tagbl .-Verlag.

Auswärtige Wohnnngen.

Rambach, Wiesbadener Str . 34 3-Z.-
Wohn. mit Zubehör sof. od. spat.

«Gdlsorte ä >>n>»» , Aaafaede « rc.

Abeggstr. 2, Billa Carmen , sch. gr.
. Frtsp .-Zim . mit od. ohne VervA.
Dotzhelmer Dtr . 55, 2, sch, m.  Z . b.
Emser Straße 29. 1. Etage , schöne

neu ejngericht. Zim., mrt Balkon.
_auch Mit ^Küche. zu oermicten^
Frie drich str asse  4 8, H. 3 l.. möbl . Ms.
Hellmuuötzr. 36, 1, gut mbl. sep. Z.

Herrnmühlgafle 9, 2, frdl . mbl. sep.
Zimmer mit voller P ension sof.

Luisenplab 1, 2 St ..
Wohn- u. Schlafzim., 1—2 Bette«.

m,t Pension zu vermieten. _
Michelsber» 22, B- rderh . 1, schön

möbl. Zimmer , 1 do. mit Gas.
Wasser u. Herd, u. eine Schlaf-
stelle billig  z ü vermiet en._ _

Oranienstr . 21, 2, sch. eleg. m. W.-
u. schlafzim . mit Küchenbenutzung.

Oranienstr . 46, 3. möbl. Zim.  zu ^vm.
Rheingauer Straße 19, P . I,  gut

möbl. Zimmer zu vermieten.



tfeHe « S « mS1»s , 0 . Oktover 11117,
Btiftstr. 7, P ., 2—3 sch. möbl. sonn.
. Zim., ev. m. Kü chenben. b. einz. D.

Wiesbadener TasdlatE. M «rge»»Au8g «Ss . ffifd 509«

laHiiftrile 55, 2.
möMirrtes Zimmer Sonnenseite,

mit »der ohne Berpfleauna z« vm.
Ans,««, elektr. Licht. Bad ._

Walramst raße 12 be,zb. mKTMŝ Z".
Wrbergaffe 45/47, 8, setz. möbl. Kim.
Schön möbl̂ Zim. mit Mittags u.

Abendtisch, am liebsten an Ge¬
schäftsfräulein, zu verm. Näh.
Dotzheimer Straße 41, Gth. 2 r.

Gutmöbl. Zimmer
mit separatem Emaana zu verm.

Friebrickftraße 10, 1 links._
Alleinmieter

findet 1 , d. 2 gutmöbl. Zim.. cvt. m.
Tension, zu 5 Mk. per Tn« in gut.
Hanse. Herderstraße 12, Hv. links.

Leere Zimmer, Mansarden re.
Adelhcrdsrraße 5V,

gegen Hausputz
Part ., Mansarde
ozugeben.

Steter, Remisen, Kt«Lungen re.

Hellmundstr. 27 Wagwih. u. Autog.

Mlgksche
Lehrerin a. D.

sucht für sofort 2—3 Zim., ev. Küche
od. Mansarde. Gefl. Off. S . F- 72
Kapellenstraße14, 1.

Zu mieten aesnchtz. 1. Avril 1318

Mi «lkr-ii Aml«»
reicht. Zubehör, allen modernen Ern
richtungen, in ruhiger, sonniger,
luftiger Lage, Kurplatznahe erw.
Angebote unter O. 331 an den
Tagbl.-Berlag.__

Mohn- u. Schlafzimmer,
gut möbl.. Nähe Bahnhof od. Mainz.
Linie, sofort gesucht. Offerten unter
F. 336 an den Tagbl.-Berlag.

Garten-SHBttlmtlflt.M», ,m,
Tel. 4136, elf«. Zim.. gute Verpfleg,,
auch Diätküche. Zentralhz., el. Licht.

Kleiner Anzeiger der ivierbadener Tagblatts

4 Stück 6 Wochen alte Ferkel
billig zu verk. Krieger, DotzheimerStraße 172. 2.  St.

KZwei gute milchztrbende Ziegen
verkaufen.. Näheres Stähler,

iederwaldstraße 14, 1.
. Ein Jagdhund

zu veick. Frankfurter Stra ße 79.
Schönes Mannheimer Spitzchen,

raffenrein u. sehr wachsam, preis¬
wert zu verk.; daselbst ein Brillant-
rmy nnt 2 Brillanten, ein Saphier
preiswert zu verkaufen. Näheres
Frankenstraße3. 2. Stock rechts.

_3 Monate alte Belg. Niese«
»aseu. Deutsche Riesen-Scheck-Hasen

verk.  Görtz , Welheidsrraße 38,
I . belg. Ries., Hasenft., Blumentövfr
zu verk. “ ' - - - - - --Itocher, Drudenstr aße 4, P.

Junge Hasen
zu verk. Beter Michel. Röderstr. 12.

6 sehr gute Legehühiwr
U. ein Sahn. zu.verkauf!
Echützenslroß« 18.

en. Wilhelm,

Herrea-SkunkSpelz
mit viogin. Otterkragen aus Privat.
besitz zu verkaufen. Offerten unter- . - -
g. 339 an den Tagbl.-Ver lag.

Guter Haarzopf
fdunkelbraun), kleine Anhänge-Geld-
tafche. Leder, Wachstuchhut, flach,
rosa auSgeschlagen abzug. MichelS»
berg 7, 1

Hochfeine- Pianin » zu verk.
Off. u. B. 340 an den Tagbl.-Verlag.

PerkSuje
Privat . lerMaf ».

Brillant-
Schmuck

aus Privathand: Drei Brillant-
Damen- u. Herren-Ringe 400, 600
u. 800 Mk., Armband mit 15 Brill.
800 Mk., Krawattennadel mit elf
Brillant. 600 Mk.. Herren-Kavalier-
llbr, ganz flach, prima Werk, drei
massive Deckel. 300 Mk., Herrenuhr
125 Mk., schwere Kette 225 Mark.
Verkauf nur von 4—7 Uhr. Adresse
zu erf ragen im Tagbl.-Verlag.  Xn

Ein Paar feinePcrlohrringe
mze Perle, mit Brillantganze Perle, mit Brillanten.

garn., für 1200 Mark von
Privatm. zu verk. Anfrage
u. T. 339 an d. Taabl.-Verl.

(Stca.  Aerzmantel
preiswert zu verkaufen.
Tagbl.-Berlag z« erfragen

Bdreffe im
Xä

G«! erhaltenes Hianint
zu verkaufen. Angebote u. G. 336
an den Tagbl.-Berlag.

I» Piano
zu verkaufen. Anfragen «. '
si« den Tagbl.-Berlag
Kein Wmm &W
fuverk.:1Garn.,Sofau.4Seffel,Plüschgarn., Sofa u. 2 Seffel. ein
nußb. Bett mit Roßhaarmatratze.
Tannenbettst. mit Sprungr., 1 neue
Roßhaarmatr., Deckbett., Plumeaus,
— stepvdecken, Läufer,

_ 1 neues Bidet, Kleider-
_ Handtuchhalter. 1 dunkeleich.

Rcaulätor, Wiaschgarn., Toiletteeim.,
Polstertüren, Bilder. Kofferböcke rc.
Anzuseh. v. SamStagnachm. 3 Uhr
an Röderftraße 26. 1 rech ts.
Smn-Cliin -SSiell-,

AuSlieh-, Küchen- u. Zimmer-Tische.
Sekretäre u. sonst. Möbel bill. verk.
«ttibellaaer Kirchgaffe 62, Hth. 2 St.
Sehr schö«er Lüster

für GaS u. elektr. Licht, je 3 Flam.,
an verk. Röderffraße  8 6, 1 rechts

All mkM 2 Campen,
schön, alter Klingelzug, 1 venrtian.
Spiegel . Anzusehen v
Pll -rechtstraße 21. 2 St.

vorm. 10—12

«rötz . Fleischmaschine
Lillia abz. Aarsstraße 3. 1, Dreßler.

Einige Zentner

prima Absallhoh
aus Bürstenfabrik zu
~ u. « . 340

verkaufen.
an de» Lmrvt.»Äeri

Betten, g. crh., v. 50 u. 60 to.k- an
u. sonst. Möbel zu veick. Möbel¬
lager, Kirchgaffe 62, Hth. 2._
Salon!

SU- vk.
Pat .-R-, Bettst., Krantft.
'er, PhilippSberg str. 29, 2.
Zwei Diwans

zu verk. Moritzstraße.30, Part.
6 gute Nußb.-Rohrstühle,

2 Losch. Ampeln, 1 em. gr. Brat-
'cmne u. Fischkocher zu verkaufen
achinaher Str . 10, 1, Villa Sophie.

zu verk.
rank nur an Private

ltviller  Straß e 18, 2 r._
,tt verk.Gebr. Kinderpult billig

Off, u. D. 335 an den Ti l.-Verlag.
JohnS Waschmaschine,

Größe n , event. mit Ofen, wegzugs¬
halber billig zu verk. Offerten u.
tt. 335 an den Tagbl.-Berlag.

Fast n. Wäge« für Pony,
Kasten auSgeschl., zu verk. Dotzheim,
Wilhelmstraße 18.
Handkarrenm. Federn, hohe Räder,
zu verk. Blrichstraße 80._

Für Gas einger. Zuglampe
bill. zu verk. Dre iweidenstraße8, 1 r.

^u verk. runder Säulenofen _18 Mk.,Füllöfchen 3, 3arm. meff. Leuchter
18 Mk., 2 gebr. Bettst. m. Spr . 70
u. 85 Mck., Stehlampe, Bilder, Porz.»
Glatten u. Teller, gr. GlaSpl. für
adencrker. Ell envogenga ffe 8, 1 t

3.für großen Gaal geeignet, billig ab-
zugzoen. Markus, Kirchgaffe 11

Ofenschirm, Dezimalwage.
^ gk " ' ' *8 lcg Tragkraft, Klavierbank, gepolst.,

fast neuer Jnf ^Qffiz .-Helm mit
Äsgug, Küchenwandbrett, Petroleum,
lam-ve, cif. Gardinerist. u. Valerien
zu verck. D » ^»tzĥ Str . 54. 1, nur vorm.

120 Sektflasche»
zu verkaufen. Angebote u. M. 336
an den Tagbl.-Berlag.

HWg ., »MM ^ weichend»» Pf «. bi« s «*e,b«i « »f^ be »chlbar.

Diplomaten-Schreibtifch
aus Privathand zu kaufen Msncht^
Off. u. M. 339 an den Taybl.-Verlag^

»nswtrtige Anzaigen»5 Pf », die Arst«.

Händler- Berköufe.

Zu verk.r. l Klavier 280̂ ck.>
mehr. Betten u. Deckbetten, Diwan,
Waschkommode, Chaiselongue, 1» u.
2tür. Schränke, Kanapee, Tische,
Stühle, Spiegel. Walramftr. 27, P.
Mehr, sehr gute Polstergarniturrn,

wfas, Sessel, Eich.-Stuhleeinzelne
für Eßzimmer u. Büfetts, a  u . ovale
Tische, kleine Ziertische. Kleideychr.,

"cka-elbtische.Nachttische, Kommode, Sck,?eibtische,
Anrichte, sehr gute Betten, Chaise¬
longue, Bauernlische, Schaukelstuhie,
Bilder, Figuren, Etageren, Paneelbr.
usw. bill. Kopp, Hellmundstr. 42, 1.

Damcn-Armband-Uhr,
t erhalten, gesucht. Angebote an

ostlagerkarte902. _
Gut erh.

- ‘ " t - u.sNutrias zu kqufen gesucht. Oss
G. 206 Tagbl.-Zwgst., BiSmar ckr. 19.

Gut erhaltene Erstlingssachen
zu kaufen gesucht. Offerten unter
K. 335 an  den TaM .-Bbrlag.

Klavier, Nähmaschine, Damenrad
u. Grammophon mit Platten , neu
od. gebr.. w. a. defekt, gesucht. Off.
u. F. 339 «n den Taabl.-Berl ag.

Kaufe alle gebr. Dlobel,
sowie- ganze Einrichtungen. Otto
Kannenberg. Walramstraße 27.

' Model, Bücher, Lüfter usw.
kauft Gros-, Blückerlira tze 27.

KricaerSfrau
sucht Möbel für 2 Zimmer u. Küche,
auch einzeln, zu kaufe«. Offerten u.
L. 336 an den Tagbl.-Perlag.
Schreibtisch, Matratze, ev. ganz. Bett.
Kleidrrschr., Stühle zu kauf, gesucht.

Händler- VttfSufe.

Prima Milchzirgen
zu verk. ^Hvf mann̂ Oranienftr. 33.

!
Reiche Auswahl?

AlaSkafuchS. Feh, Maulwurf u. dgl.
Kteni.Mtls !!ers28.Wll8.

P -lze.
Elegante Garnituren in ZobelfuchS.
Silberfuchs, BlaufnchS. Rotfuchs,
AlaSkafuckS. Nerz, Z»belmurmel.
Seal , Skunksopofflim. imit. Alaska-

Fuckfs von 43 Mark an.
Adelheidstraße35.

, Kein Laden'
4 zrraßtn-Keür«lls-!vel!.

1 Brunnen-Bohreinricht., 1 Waggon
gemischte Flaschen. 2 Meter komplett.
Sclnenengelcis zu verk. Wcllrrtz-
straße 21. Hof. Tel. 3930.

K ZMsiesiU
Frau Stummer

Neugaffe 19, 2 St ., kein Laden,
zahlt allerhöchste Preise für Schmuck¬
sachen. Brillanten, Eßbestecke. Aus¬
fälle. Ubren. Pfandscheine.

Kkjsere yclpraitur
Al» kaufen gesucht. Offerten m. Pr.
». A. 401 an den Taabl.-Berlag.

rccukt, vornsukt, ropar., reinigt
M. Doereakamp , Adolfsallee 35
Farbbänder. Telephon 3003.
Schreibmaschine

zu kaufen gesucht. Offerten unter
L. 335 cm den Taabl.-Berlag.

ßuze Ell-

kauft

Ammermuim,
_ Waaemannsttatze13.

Kaufe nute Möbel
gegen gute Bezahlung. Offerten u.
L. 313 an den Taabl.-Berlag.

Wohnungs-
Einrichtun«,

er, Wohnzimmer, Sp>Schlafzimmer, Wohnzimmer, Speise
zimmer, Küche, gutes Piano usw.,
nur aus gutem Haufe, in bestem Zu¬
stande, gegen Kaffe aus Privathand
zu kaufen gesucht. Schrift!. Angcb

G. 331 an de» TagbU-Berk

Gebr.. gut erh. Divl .-Schrubt,fch
u. Bücherschrank, Eich., od. Derren-
Zinrmer zu kaufen gesucht. Off. u.
W. 205 an den TmKl.-Berlag._

Kriegsinvalide
sucht gebr. Vertiko zu kaufen. Off.
u. O. 205 Taabl.-Zwast., BiSm arckr,
Aktenr»llschrank oder Bücherschrank

ibtisch mit Seffel, acbrauchi.
kaufen ges. Angeb.
335 Ta«fbl.-Verlag.

u. Schre
aber gut erh.,
mit Preis u.

Gut erhaltener Rohrvlatten-
u. Dlufen-Koffer, sowie kl. Guhherd
u. PreiSang. zu kaufen gesucht.
A. Würth, Adelheidstrabe 10, Part.

zu
Zwei gebrauchte Nähmaschinen
kaufen gesucht. Anaeb. m. PrerS

unter G. 335 an den Tagbl.-Derlas
Nähmaschine, gut erhalte«.

zu kauf, ges. Becker, Mori tzstraßêS,
Gr. John - Waschmaschine

o. Waschschaukel. auch reparatur-
bedürftig, zu kaufen gesucht. Off. u.
H. 206 Tagbl.-Zwgst.,,BiSmarckr. 19.

Gut erh. hölzerne Waschmaschine
zu k. ges. Schwalbacher S tr. <9, P.

Fahrrad zu kaufen gesucht.
Becker. Moritzstraße  2 ._ _
Kl. weißer Herd zu kanfen gesucht.
C. Diehl, Frankenstraße 28.

Eina. gebrauchte Dezimalwage,
125 Kg. Tragkraft, zu, kaufenbiA __ _ _ «,_

gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter Z. 332 an den Tag bl.-Verlag.

1 Feberrollnden ». geleimt
(RfBrcmcM), 2,11x2,10 , , u kauf. « s.Off, u. B. 334 an den Tagbl.-Verl.

iJTT. U. tS» 3lu an vcii äu«ui.»'Ui.uuü.

GebrauchterGasherd ,
(2 Flammen) zu laufen gesucht
Lanaaaffe 12. Färberei Gebr. Rover.

Kleiner gebrauchter, guterhaltenerD«uervr«u»osen
möglichst mit Rohr, zn kaufen ges.
Ana. u. D. 339 an den Tagbl.-Berl.

Ein mittelgr., weiß emaill..« »chherd
mit oder ohne GaSanhang zu kaufenF40

Otto Strub,
Mainz, Frauenlobstraße 25, 2.
Gebrauchte Obstkelter zu kaufen

aesncht Richlstraße 7. Bdb. Part.
Gut gcttoanctc

Atzfelschal-U
auch Birne «schalen

jede Sorte getrennt
zum Preise von Mk. 1.— pro Kilo
kauft jede? Quantum Mai;. Stamm.
Dresden Sammelstelle für Wies¬
baden und Umgegend. F132
B. BMeMget.BIesMln,

Dodheimer Straße 25.
Jlasche«.

% Liter, Bordeaux, kauft Brunnen¬
kontor, Spiegelgasse.

Bin Käufer v»n

b/t-Ltr.-Weiilflaschen
sowie Sekt-, Borde«»- u. Südwein-
Flaschen. Papier, Lumpen und dgl.
Höchste Preise ! Frei Hof entsprechend
mehr. Acker. Wellribstr. 21. T. 3930.

[Muren • Gesunde» 3
Gute Belohnung. Verloren schw.

Geldtasche, Inh . 65 Mk. u. Kurkarte.
Abzug. Hotel Nizza, Frankfurter
Straße 28, Reg.-Banmeister Cohen.

Jlerlortn lange Uiöel
mit klein. Brillanten und viereckig,
grünem Stein . Abzugeben gegen
Belohnung SchwalbacherStraße 44.
1. Stock, Frau C. Thier.
Letzerrsmitte!k«rien

verloren. Gegen Belohnung abzug.
Faulbrnnnenstraße 12, Parterre.

Kleines gr. Kätzchen
am Sonntag entlaufen. Mzuaeben
gegen gute Belohnung Sonnenberg,
Wiesbadener Straße 54. _

Gor ca. 14 T««en
Brieftasche mit Inhalt . Friedrichstr..
gefunden. Näh. Tagbl.-Berlag. Am

W8e>l>>ii».kmi>ikhlnn| kn̂I
Labero

Ändlnmlse. Mmntte
Moutza. Scharuhorststratzr 29.

AnSgek. Haare kauft Brvdtman«,
Haarhandl., Rheinstraße 34, Gth.

irnültl] Hin«ftiitln
bei Kl»,, . Feldsttaßr 16.

»«leneM-1  Midi
von 11—8 abends. Das. französische
Stunden . Frau Elfriede
Kirchgaffe1». 2 St link».

«her,

Jirstitut für elegante
Nagel- u.Schönheitspflege

92. B»mmer8heim.
Dotzheim er Straße 2,1,

nächster Näbe des Residenz-Theaters.

Haiti' ! SHitiieiffiffeie
Frieda Michel, Taunusstraße IS, 2.
schräg gegenüber vom Kochbrunnen.

Schöuhcits-flcge
vor» Belliwr , Schwalb. Str. 1t . 2,

am Residenz-Theater.

Jnflituts. ZWIMpjlege
nur für Dsmen

Wv/t.  Dr . Hans Fotrster,
Büdingenstraße 4» 1.

Nagelpflege — Schönheitspflege
Küthe Bachmann.

Sldolsstratze1, 1. an der Rheinstratze.
Schönheitspflege — Nagelpflege!

H. Rudorf.
Mittelste. 4, 1, n. bei der Langgaffe.

Labero
WWÄs'

Teilhaber
mit Erlaubnisschein für LebenS-
mittekhandelzur Bergröß. eines feit
Jahresfrist bestehend, reellen, hohen
Gewinn abwerfenden Unternehmens
nesucht. Enorme Umsätze durch die
Güte deS konkurrenzlosen Fabrikats
und ausreichenden Slbfchluß für dir
Molimaterialien aeffchert. Gefl. Off.
mit Slngabe deS sofort verfügbaren
Kapitals unter Z. 339 an den
Tagbl.-Berlag erbeten.

150 Mark
sofort zu leihen gesucht gegen
Sicherheit u. gute Zinsen.

den Tunter H. 334 an den Tagbl.-!

größte
erien
erlag.

Junge Dame,
die lange Jahre in Pension war.
möchte gerne eine Penffon führen
oder übernehmen. Offerten unter
G. 340 a« de» Tagbl̂ Brrlag.

Verlern-Seianöta
4. Oktober, abends 7 Uhr,

in der Herderstrabe eine Bronüe mit
grünem Stein verloren', für Fistder
wertlos. Da .teure« Andenken an  L
Gefallenen, bitte herzlich um Ruck-
gäbe gegen Belohnung Karlstraße 63,
2. Stock rechts. ^ _

Verloren eine schw. Kapuze
an Kin4>ennantel. Gegen, Belohn,
akqng. Luiisenpln̂ 4,  3.
Strickkörbch. m. N. Erika Hörman«
verl. Abz. gog. Bel .̂ Langgasse 4,̂ .

Entlaufen
inscher, a- , .
Abzug, gegen Belohn.kl. gelber Rehpinschcr, auf Prmz od.

Bubi hörend
Mi hlgasse  2
J  Paar Odrnwäkder Rotfcknldtnuben
entfl. Abz. g. Bel. Wagemannstr. 23.

rgeidiöillJinpMlmipl
Klavierstim men «. Revaratu ren.

P TurnScck, Klavicrm., Lckuig. 4.
Krieg- invalide nimmt Ncpar. an

von <̂vtark»">ü' Sckiwackistromanlagen.
Walterreit, Blücherstraße3U

KrautschneiderKörner
wohnt Wellritzstr. 40, 1. Karte gen.

LerslkieileliesÄ
Wann fährt ein Möbelwagen

leer nach Eöln, der eine Einrichtung
mitnimmt? Bitte Antwort unter
H. 336 an den̂ Tagbl.-Berlag. _
Wer gibt 1 Viertel « bonn., 3. Rang,
ab? Näb. He rderttra ße 18, Part , k-

Witwer. _ _ .
50 Jahre, sucht ein alt. Madchm od.
Witwe zw. b. Heirat. Offerten u.
I . 339 an den Tagbl.-Berlag.

Labero
»« lietett Mmroitiii

auf Teilzahlung» Offerten'' unter
.« . 206 an den Taghl.-Brrlag,

Lehrmädchen,
>4 Jahre, bei anständiger Artisten-
Familie im Turnen und Tanzen
auszubilden gesucht. Zu melden
BergnügungSvalast. Hof. 1. Etage.
bei Klö».

Junge von 1 Jahr
alS Eigen abzugeben. Offerten «t.
U. 337 an den Tagbl.-Ber la

_ . Hasen- u. Rehjagv
zu pachten gesucht; eventuell auch
Beteiligung. Angebote b. O. 635
an den Taabl.-Berlag.

lei lefirteit43fr. Min
v. Westbahnhosnach Lorvingstr. 3?
Angebote daselbst erbeten

KllA fir mein jßeitpfeiU
gute Pension in oder bei Wiesbaden.
Dasselbe darf geritten werden; eigm
sich für leiäiten Offiz'ersdirnst Off.
mit Preisangabe unter W. 332 an
den Taabl.-Berlag.

Geb. Dame ^ . . ,
allst., hüb., statt!. Erichs 48 I .. hauSl.,
spars., ca. 15 000 Mk. B.. w.- zw.
Heirat gob. svmp. Herrn in gut. ge- M z
sichert. Lebensverĥ, 55—65 I ., d.
gem Heim w. als LebenSges., auch in
kl. Ort. Beamte bev. Berm. Verb.
Off. m. Ang. d. Verb. u. N. 15266
an Haasenstein u. Bögler, A.-G^
Frankfurt «. M.  k6S

Wer vermittelt
von Angehörigen tücht. Großfanfiii.
mit 20 000 Mk. Einkommen F132

Heirat
mit vermögender evang. Dame nach
mittelrhein. Großstadt. Br>efl._ Ang.
u. E. M. 491 an Rudolf
Mannheim, erbeten.

Moste,
F132

Heiratsrermittlnng
gesucht.

Wer übernimmt eS, mich in dirkr.
Weife mit paff. Dame zweck? Heirat
bekannt zu machen? Bin Vierziger, j
' iß, vermag., von lhmv. Aeußern,
u. reflekt. auf Fränl . oder Witwe o.
Kn:d in entfvr. Alter u. DermögenS-
verhältn. Borzügl. Belohn, w. zugef.
Gefl. Off. u. F. O. Te 935 bef. Rnd.
Moste. Frankfurt am Main. F132

Profeffor,
53 alt, groß, elegant, herzensgut,»
Hobes Einkommen, sucht Wilwe oder»
Fränl. mit gr. Bermög., sofort zuz
heiraten. Gefl. Off. u. M. T. 6381
an Haasenstein «. Bögler, A.-Gzs
München̂_ _ _ F6MLabero
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Zeichnungenr Kriegsanleihe
Li- Nüztichkeit.

Kriegsanleihe zu zeichnen,
ohne dafür den Anschasfungspreil sofort erlegen z« müssen,

gewährt in vorteilhafter Weise dieMviMe-rnsWemr
der

GOllkl ttMttelHAnssimk
auf Gegenseitigkeit.

'Vertreter : Ach. Wort, Wiesbaden,
Lnifenstratz« 2«. — F. 187«. — 9- 12 Uhr. 844

nehmen in Wiesbaden kostenfrei
entgegen und stehen zu jeder Auskunft
und Raterteilung gerne zur Verfügung:

e
Bie vorteilhafteste

%

M ist für gesunde Personen der Abschluss einer Lebens - D
M Versicherung bei der von mir vertretenen

■ Leipziger Lebcnsversieherunfs-Gesellschaftp
== »uf Gegenseitigkeit (alte Leipziger ). Durch eine solche Z
ES  wird , ohne weitere Nebenkosten , bei einfacher Zahlung 5
E3 der tarifmässigen Jahresprämien gleichzeitig die Familie»- D

Versorgung bezw. Altersversorgung , sowie auch ohne jg
DD Extraprämie beim Einritte die Versicherung gegen |
M Kriegsgefahr gewährleistet . Nähere Auskunft erteilt 1

und Abschlüsse vermittelt 973 |

Bajikcomradite Oppenheimer&Co,
Bank fiir Bändel und Industrie

Filiale Wiesbaden.
Marcus Bcrle&Co.
Deutsche Bank Zweigstelle Wiesbaden.
Direktion der Disconto-Gesellschaft

Zweigstelle Wiesbaden.

Dresdner Bank Geschäftsstelle Wies¬
baden.

Genossenschaftsbankfürilessen-Nassau
E. 0. m. b. H.

Gebrüder Kricr.
Mitteldeutsche Kreditbank

Filiale Wiesbaden. Fß55
Vereinsbank WiesbadenE. G. m. b. B.

mm
lIHBlflBül6BiaglBSB BB1BBBB1BB

— Bürostunden9—1Uhr.
Die (ileneraUgentnr:

Benedict / Strans
Lmser Strasse 6.

riffi

Siebente Kriegsanleihe,
Zeichnungen

: •<>

Anleihen der Stadt Charlottenbnrg
werden jederzeit, insbesondere gegenwärtig zur Ermöglichung des

Umtausches in Kriegsanleihe
zu angemessenen Kursen angekauft. Angebote sind an den Magistrat
Charlotteni/org — Stelle V — zu richten. FS

Die

Kriegsanleihe-Versicherung
der

Berlin - Schöneberg (Nordsternplatz)
bietet Ihnen die Möglichkeit, sich

ohne ärztliche Untersuchung
in bequemster und einfachster Weise, insbesondere

ohne e nmalige Ei nt ah ung
an der Zeichnung der VII. Kriegsanleihe zu beteiligen.

Mäßige ll*-jährliche Beiträge!
Hohe garantierte Gewinnbeteiligung !

Keine Karensseit!
Kriegsversicherung eingeschlossen !

Aufnahmefähigs. aach weibl.Personenu.Kinder 10. Jahre ab.
Prospekte und Auskünfte bereitwilligst und kostenlos

durch die Direktion aowie ihrer SuWirektion i» 95*
Frankfurt a. ML, Tannasstraas « 13.

werden von uns kostenfrei angenommen»
Bei Beleihung von Wertpapieren zum Zweck« der Einzahlung auf diese Kriegsanleihe

berechnen wir 5 Prozent Zinsen ohne Nebenkosten.

Sollen Sparkassenguthaben zur Zeichnung verwendet werden, so verzichten wir auf di«
Einhaltung dar Kündigungsfrist , falls die Zeichnungen bei uns selbst erfolgen. E 383

Vorschuss-Verein zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

Friedrichstrasse 20»

7 . Kriegsanleihe!
Zur Förderung der Kriegsanleihezeichnungen bringen vir folgende , von

unserer Geaossenschaft getroffenen besonderen Massnahmen zur Kenntnis:
1. Die Kündigungsfristen für Spareinlagen sind aufgehoben , falls die

Zeichnungen bei unserer Bank erfolgen.
2. Für Lombardvorsehiisse werden ab 1 . Oktober

1917 5 °/'®Zinsen berechnet.
8 . Um jedermann «iie Zeichnung zu ermöglichen, werden Anteilscheine

von 5.— , 10.— , 20 .— und 50 .— Mk. ausgegeben . Die Rückzahlung
erfoKt zum Börsenkurs 2 Jahre nach Ende des Krieges , zuzüglich
5 °/o oder durch Gutschrift aef ein Sparbuch. F218

4. Diejenigen unserer Mitglieder, welche sich an der Zeichnung beteiligen
wollen, jedoch z. Zt. nicht über grössere Barmittel verfügen und auch
nicht in der Lase sind, durch Beleihung anderer Wertpapiere die
erforderlichen Gelder zu beschaffen, wer 'en unsererseits Gelder bis zu
Mk. 5000 .— gegen Verpfändung der zu zeichnenden Kriegsanleihe
zum Zinssätze von 5°/0 Torgeschossen , wenn bei der Zeichnung je
Mk. 15 .— für gezeichnete Mk. 100 .— Kriegsanleihe aus eigenen Mitteln
eingezahlt werden.

Auf derartige Vorschüsse sind allmonatlich wenigstens Mk. 5 .—
für jede gezeichnete Mk. 100 .— abzuzahlon.

Wiesbaden, den 22. September 1917.

Dßreirabanb IDIesbatien
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Geschäftsgobäud ®: Mauritiusstrasse Nr . 7.
F218
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Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

aehJ*? ,U$ ttrb- *- 3u *rteittTinntn

»Aucht. Arbeiterin u. Zu arbeite
g ômenfc&neibenn. BiSmarckr. 42. 1.

'Ji5i m“? d,en  gesucht.g °>neü>>_^ tgeigftr. 1, S onnenbera
. Hilfe zum NähenjL_r . TVvl ' sum wagen

WE ^gesucht Eckernfördestr. 12, 1 l
Ein junges Mädchen "û..uhc0 maonjeit

fS^11 öurrst Ilgen Bedingungen
Ncihenu^Kleidermachen erlern.

Näheres urt Taadl.-Npeŝ g XrPrfirm äSAm

__ Lehrmädchenn. Lehrjunge
S ^ S en' B/umenhauS
. . , ß Junge Mädchen. " - -

J,efE . Blumenhand-
^ -Weber, Wtlhelmstraßeo6
Kit  ffiuTÜüi. ,fl' r^ ?^ ' MSdchkN

Näh. Neutzau»,

,, Mehrere /unge Frauen
n ©̂ n11 %1ommenichraubenrr  n 0 vu -O uIcirnm eni cyrcmver

-^ bchen. 14—16 « -SMt«mTir  mi ( ''x T' '" Rte Arbeit
K™ °?I- Oramen-Apotheke
yaunuaftr. 57. Vorzuftell. 1_ 3 Uhr.
®u£ ' K°ch..,H .-Zim.-, Ha,,«-. Allein-
^ .^ u^ nmadchen ftrau Elife Lang,
«werbSmößi« Stellenvermittlerin.'
Dagemannstr. 81. 1 ^ T -lephon 2363!

Pcnssanskijchin

»y » !" *! *ss
gitrÄe terrftCa6e 3' ®* a
Jkl ^ Fräul. ob. alleinsteh7? MlweIlSgWSJ0“ßefu<*- NA

Einfache Stütze a-sücht
Sonnenberyer Straße 52.

&A± & A nÄ 3im minOSSür
Küchenmädchen. Heizer gesucht. .Hotel
LMenzollern̂ P cm linenstraße.

Scrviermädchen.
b«5 etwas Hausarbeit übern., fogl.für Pension bei gut. Verdienst aes
Gartenstr. J, Villa von der Hehde.

Alleinmädchen,
5uS erIi^ kocht, gegen guten

l>ohn^gesucht Brsm arckrina 11, 3 I.. .. n - ;—jt-
ßu <S»” rl* en  2 Damen gesucht.@r. Wasche auß. d Hause. Voritell.
M-- w u. 5 Uhr, Adelbeidstr. 103, 2.

. ^ Tüchtiger Alleinmädchen
Sesncht̂Moritzstrabe51, 1.

Gesucht gutempfohl. bess. gesundes
vlAAt " ? der einfache Stütze für
Vnvathaus mit 3,ahr. Kinde. MutzPrivathaus mit „3jähr. Kinde. Muß
durchaus selbständig, tüchtig und
kinderlieb sein. Guter Lohn. An-
pcbote mit Zeugnisabschriften und
GehaltSanspruchenunter H. 839 cm
dcn̂ Tagbl.-Verlag.

Gut empfohlene« Mädchen
kür Zimmer u. Hausarbeit zum
i 5- Oktober gef. Evangel. VereinS-
hau< Matter,Straße 2.
Sailb . bescheid. Mädch? f. kl. HauSH?

gesucht Serrngart-nstra ße 9,' 1.
E!"^ icht. Mädchen zur Hausarbeit
Lesucht̂Friedrichstraße 37.
.» Gesucht braves Alleiumädchen. .. ^ auuniimumcn
ntr Küche u. HauS; ebenso ehrliche
Morgenfrau.  MoSbacher Straße 26.

Aveinmüdchr»
«rlr 8U„ ei S?e(ner  Dame gesucht®bo[fJaHee_28, Part.

Küchenmädchen für sofort
oder 15 Oktober gesucht. Metzgerei
Uorb . Kirchgasse 51.

Ein tllchtigeS Allrinmädchrn
wird gesucht Kleine Burg straße 7.

Zuderl. Mädchen
IUr “ • gesucht . Zu meldenk0—f Uhr, Moritzstraße

BravrS Blleinmädchen
°k>. Aushilfe für kleinen Haushalt
gesucht Emser S traße 51, 2
Alle!n« 8d» en für kleine Familie?

2™ erwachsene Personen, gesucht
Schwalbacber Stra ß« 55. 2 r.

Gesucht zum 15. "Oktober
befferes Hausmädchen, das nähen
kann. Barstellun« täglich mit AuS-
nahme von 3 hiS 7 Uhr. Frau
Heidelberger. Pension Fortuna,Pauline nsiraß« 11.

Bessere, Alleinmädchen
fJl r kl . öcru«’ftttK gef. O. Grünberg,Maue rg asse 17. 2.

.Aeltere alleinstehendeDameIT“lHpi rtmrt Vfaotikuckt Alleinmä̂ Sen oder eins. Stütze
lum 15. Oftbber. Schlichter¬
straße 15. 2.  ^

«olibe * brave, Mädchem
). putbürg. kochtu. Hmirarb. Äbern.,
sof. gssucht. Klee,  Hafneryasse 13.

‘I **- Mädchen für Küche
u. HauSarb. .̂ .Zweitmädch. vorh.

8^ Stellen-AngeboteH

.. vcaoes tnitztiaeS» leiamadmen
ur kleine Familie bei guter Vehandl.

sofort oder chäter gef. Weißenburg-Itraße 8, P. I.. IS- 1̂ u , 8—S Ubr.
TMt . saub. unabhängige Frau

od. Mädchen ta t̂chber für HairSarbeitgesucht. HoherÄ >hn. Elektrische frei.
Meld. Somienberg, Wiesbadener
Straße 56? 1, nachm. 2—5 Uh r.

. Junges brave« Mädchen
tagsüber gesucht Bülow st raße 8,
Aelt., gut empfohlene Frau gesu

auf 3—4 Tage in der Woche zu
einem 2jährigen Kinde. Zu melden
Zietenring 12, 3, Moeller.
Saubere Stundenfrau vorm. 2 Std

ge sucht Albrechtstraße ll , 1.
Jg . Mädchen od. Frau von 19—12

u. 2—3 gesucht BiSmarckring  32 . 3.
Zweimal wöchentl. vorm. 3 Std.

saub. Stundenfrau für leichte HauS-
arbeit gesucht Ri ehlstr. 16, 2 rechts

Saubere unabhängige Frau
3 bis 4 Stunden täglich früh und
nachmittags gesucht Hellmund.
straße 12, 2 reckt».
MonatSmädch. ob. iüng. MonatSfrau
für 3 Stunden vorm, zum 15. Okt.
gesucht Rmienthaler Straße 16, 1.

Monatsfrau oder Mädchen
für vorm. 2—8 Std. gef. Vorzustell.
9—3 Uhr . Scheffelstraße 12, 1 links.

Monatsfrau oder »Mädchen
gesucht Niederw aldstraße 9, 2 r.

MonatSfrau täglich 114—2 Std
gesucht Alte Kolonnade 8. _ _

MonatSfrau für 2—3 Stunden
gesucht Schöne  Aussicht 43._

Gesucht
fine sehr solide tücht. MonatSfrau
mr einige Stunden am Vormittag.
Aler andraftraße 8, 2.

MonatSfrau ode? ?MKdchen
osort̂ gesucht AdolkSallee 12. 8. ^
Ehrl. saub. MonatSfrau von 9—12

vorm, ge sucht Dreiweidenstrakie8, 2.

I Slellki-AriirbsleD
Mä »«Iiche Persvac ».
Gewerbliche« Personal.

Heizer
für Zentralheizung gesucht Leber-
berg

Ein Gartenarbeitergesucht.Aug. Weber. Stiftskratzc
Fuhrmann, stadtkundig,

gesucht Sedanstraß« 5, Part.
Junge od. Mädch.. schulentl., sof. »es.
Leickte Stellung . St if tstra ße 31. P.

Junger Laufbursche gesucht.
Pfeil , Bii chhan dl., Gr. Bürgin . 19.

Zuverlässiger Schuljunge
in der freien Zeit gesucht. Moritz
und Münz el. Wilhelmftr aße 53.

Tagblatt-Träger,
kaution»fähig, sokort gesucht. Näh.
TagblatthauS. Schalterhalle rechts. *

A aeHen-wm

Aetleres eins. Fräulrin,
perfekt im Kochen u, HuccSv, b<
lange Jc.'bre in ersten Häuser» ai ighe
Hausdame U. Haushälterin tat
war. mit vorz. Zevnn f»3ü Sie » 1"«»»'ui., »>ti oi »ii'i-i fudrt Sie!
Cff u F. 206 an den  Tagbl .-Verb

Köchin mit prima Zeugnissennvu;iu iiiu (m imu
sucht bis 15. Okt icker oder 1. 9io ,
Stellung , am liebsten in Sau « fW
terium, Lazarett ober sonstige,
Großbetrieb. Offerten unter A. 41
an oen Tagbl.-Verlag

Äcltere Witwe,
sehr fleißig u. zuvc'rläing, welche m,
kocht, backt u. einmncht, mit gute,
Empfehlungen, in Krankeuvstege u
Nähen bewandert̂ sucht Stelle , hie
oder ausw. zu einem od. zwei al
Herren. Geil . Offerten u. P. 2(1
an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein , 22 Jahre,
rm HauSbalt erfahren, Schneiden
perfekt, sucht Stelle als Stütze odi
za Kindern. Offerten Biebrt«

Weibliche Persoue « .
KaufmännischerPersonal.

Fräul. mit guter Handschrift,
in Stenoor., Maschinenfchr. vew.,
sucht Stelle . Angeü. unter F. 341
an den Taabl.-Verlaa.

Junge» FräuleinX)Ulll}lV (JIHIIIIIN
sucht Anfangsuelle auf Büro. Off.—1 " 1 ti "“ 'unter L. 33 , an den Tagbl.-Verlag

Junges Mädchen,
welches die Handel,schule besucht hat,
sucht eine Anfängerstelle. Off. unter
T^ 208^ agbl.-Zweist., Bi,marckr. 19

Maschinenschreit̂n u. Buchführung
bewandert ist, sucht Stelle . Off. u.
U. 340 an den Tagbl.-Verlag.

Monat,frau für Büro zu reinigen
gesu cht Luisenstraße 26, Part , links
«eslicht saubere Frau zum Svülen
von 2—4 Uhr, Mosbacher Str . 26.

Saubere zuverlässige Putzfrau
Äort für morgens 8—11 Uhr ge-
sucht. Lohn 24 m.  Adresse im
Tagbl.-Verlag. X.

Waschfrau u. MonatSmädchen
b«, hohem Lohn sucht Fr. Wreschner,
Nerckau erstraße 6, I. Borstell. 3_ 4
i .. Tgablatt-Tragerinnen»

s°wrt gesucht. Näh.Tagblatthaus. Scballerbrillp rrrhtz *

^räulein, Stenogr.,
mit eig. Schreibmasch., sucht stuntzen-
weise od. halb« Tag« Beschält. Off.
unter E. 296 an den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.
Bessere Frau sucht Ltellnng

als Wirtschafterin zu ält. Herrn.
Gute Zeugn. vorhanden. Nähere»
BiSmarckring 16, 1 recht,.

Kinderlose' Witwe
sucht kl̂ frauenlos. HauSh. zu führen

Taablatthaus,  Schalterhalle rechts.

Weibliche Perso - e» .
KaufmännischerPersonal.

Jg . Mädchen mit schöner Schrift,
L * £ ,en °0̂ kann. f. bei h. « nfangr-
ßvh Mar Wreschner, Friedrichstr. 48.
Nferten nur schriftlich Sonntag».

Junges Aräukei»
mit guter Figur für mein Damen.
konfektionSgeschaft zum baldig. Ein-tritt gesucht.

G. Auaust. Milbelmstrasse 44.

Branchek. Berkäufrrin für

BaDfenoaten
gesucht, ©efl. Off. mit Zeug¬
nissen u» Gehaltsanfprücheuu.
D. 341 an den Tagbl.-Verlag.

Putz.
Lehrmädchen gegen Bergütung «es
_Lr« u Jürgen». Mick elsbe rg 2.

.,,en Kost u. leer. hell. Zimmer,
ah. Tagbl.-Zwgst., BiSmarckr. Uc
Grbild. Fräulein gesetzten Alter« '

sucht bald. Stell , in Ar»thauS oder
bei Dame zur Führ. d. HauSh., auch
Gesellschafterin. RüdeSheimer Str . 29

zu Kindern. Offerten
Kaiserstraße 8. 2 links.Jvui|Ci[i iuyt._y/°**1“- -- ---
»elt ., durchaus znvrrl. bess. Frau
sucht leichte Stelle zu einz. Dam
oder Herrn. Gehalt Nebensache, nu
gute Behandlung. Versteht gut }
socken u. Haushalt zu führen. P>
Zeman, u. Referenzen. Orsecten a
F. 335 cm den Taabl. -Vecl. erdete,

Mädchen,
im Kochenu. in der Hausarbeit er
fahren, sucht Stelle zum 15. Oktober
Angeb, u. L. 296 Ta,rbl..Zweigstell

Aeltcre Frau
sucht bess. Beschrift, für Stunden ode
ganzen Tag. Näh. Werderstr. 8. !l

He

6leUen«®ffudje
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Landstnrmmann

wünscht einige Stunden Beschäft. ü
amerik. Buchführung. Offerten
P. 319 an den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Pertoiiat.

Kriegsbeschädigter
sucht schriftl. Heimarbeit. Dotzheiat
Wiesbadener Straße 35. _ _
Krieg,invalide, früher eig. Geschäkh
durchaus zuverlässig. mit guteiss
Handschrift, sucht Stellung al» Auf¬
seher. Portier, Kaffen- od. Bürobote.
Oif. u. I.  332 an den̂ Tagbl.-VerlaG
Junger vcrh. Mann sucht Stelle

als Ausläufer, Bürodiener od. Per«
trnuenrvosten. Kaution kann geiiellt
werden. Off. u. U. 339 Tagbl.-Verl.

Tücht. Friseuse
sofort oder später gesucht.
-- Löbig, Bleickstratze 9.
„ . . . Pgckerinnen
für leirAe Handarbeit sucht
- Brunnen-Kontor, Svieoela. 7.

Arbeiterinnen
küv leichte Dreh- u. Bohrarbeiten
gesncht. Fr. Wagner. Sed»«Fr«tze 9.

Zu sofortigem Eintritt sachkund.Berkauserin
k̂ L ""^ bnges» ast gesucht AuSf.
schristl Bewerbungen mit Zeugnis-
obschriften. Bild. Gehallsanspr. usw.
U. L. 341 an den Tagbl.-Verlog.

WWW
stellt einZigarettenfabrik

Laurens,
TgunuSstraße 66.

Tücht. Arbeiterinnen

Lchrmädchen

stellt ein Wiesbadener Holzfohlerei.
La ngaasse 25.

Arbeiterinnen
für auf-

gesucht bei sofortiger Ver¬
gütung.

F. Zimmermann,
Kirchgasse 29.

Gewerbliche, Personal.

. Für den staatl. genehmigt. Wohl-
chhrtsoertrieb erster nationalen

wperschaft !ll40
Dame gesucht.

Richter,
Mainz. Schusterstrasse 15. 1.
iesuckt eine durchaus gebildetewulu,uus’ Htülipi

Vorleserin
zu sofort werktäglich von 5M _
7 Uhr für 85 Mk. monatlich. Refrz.

bi,

erforderlich. Gegend Kranzplatz.
Antwort erbeten unter P. 339 an
den Tagbl.-Verlaa.

dauernde Arbeit werden
genommen.

Konservenfabrik n. Trocknungswerke
Hessen land. G. m. b. S.

. .. . ^ Hausmädchen
k»r Hotel und Kaffee sofort bet
hohem Lohn gesucht.
^Hotel Prinz Hei nrich. Bärenstr. 5.

Gntemvfohlenes - -
H usmädchen

15.  Cft .^gefurfit. Frau LandgerDr^Fjs cher. Bectboven straße 23.
Hausmädchen,
lws. f. N. Privathaurh. sof. od.

iv^ Okto ber.  Abeaastratze ch._
Hausmädchen, kinderlieb.

*n,m 1̂5  Jl 0- » t. später, bei q! Lohn
aesucht. Wasche außer d. Hause. Zu
u>vlden 3- 4 . 6- 7 bei Dr. Zritl'.n.
Rbeinba hnstraßê 5. 1.__

K»eĝ n Erkrankung sofort gef. einbess. Hausmädchen

Alleinmäschen,
Hausmädchen,
Köchinnen

für hier und auswärts sucht FB09

Arbeitsamt,
Zimmer Nr. 2

Sa! eapfaSI. Rfllttm
für Kücheu. Haus gesucht. Vorstell,
vc-rm u. nachm, von 4 bis 6 Uhr,
Rcsenstraße 6.

oder Jungfer. Frau Dr. Furbach.
Kavelle nstraße 24

Zimmermädchen,
Hausmädchen,

Küchenmädchen
sucht Arbeitsamt.

Zimmer Nr. 26. F0O9
Pariser Hof

Heim u, frrnndl. Behnndl. findet
grbild. einfache» Fräulein als bess.

. Alleiumädchen
bei zwei D «mrn. Gehalt nach Per»
eiiibarung. Offert, u. « . 493 an
den Tagbl.-Berlaa.

Suche auf 1. Nov. ein zuverlässig.

Älleinmädchen
welche« kocke« kann u. in HauSarbrit
erfuhren ist. zu kleiner herrschaftlich.
Familie . Guter Lohn, gntr Behänd-

3»n>. frlälein et. ||.Sri«
-ur Pflege einer nerven'kr. Dame
sofort gesucht.- —- Vorzuft. von nachm.
6 Uhr ab, Scmator. Dieten mühle.
Znverl . bess. ^ ränl.

als Stütze od. Kindergärtnerin und
zum Kinde, nur mit gut. Emvfehl.
Vorst. Sonnt ., abds. 7—9, Wochent.
11—1 u. 7—9, Erich, Rauenth. Str . 29

Tüchtige Köchin
oder au» Stütze per 15. Oktober ge-
sucht. H«utzmädchen vorhanden.

Schöne Au- üÄt 26.

Köchin,

Junges Frä>1M
zur Hilfe in zahnärztl. Praxis per
wfort̂ gesucht. Schriftl. Angebote m.
»ehaltsansprüchen unter P. 341 an
den Taabl.-Verlag.  _KOrflnI.oOCWMet

näht, gesucht Wiesbadener

evangelisch, die gutbürgerlich kocht,
sauber u. zuverlässig ist. wird bald-

löglichst für größeren Haushalt ge-
lckt. Offerten erbitte unt. B. 339

an den Tagbl.-Verlaa.

1841. giffrrtilii
»um 1. Stooeitber, ev. früher, gesucht.

Hotel Schwarzer Bock.
Ein tüchtiges zuverlässige«Hausmädchen

mit guten Zeugn. w. kür sof. gesucht.
^ Dürr«. Wull« üül»rch, 83.

sucht gut empfohlene«
Zimm ermädchen.

^HBcriaiT. üeUiücinÄMcä
w. selbständ. kochenk. u. die Haus-
arbeit verst., zu einz. Dame zum
15. Okt. ges. Kaiser-F-riedr.-Ring 25.
1. Stock. Vorzust. 19—11, 4—6 Ubr.

Ordentliches Alleiumädchen
zu klein. Familie gesucht. Kochen
nicht erforderlich. Mutz Wäsche
übrrnehmen; g»te Behandlung. Bor¬
zustellen 19—3 Uhr bei Maudowsk».
Äallufer Str aße 1. 2._

^ ^ Üchtiges

Mädchen,
welches verfekt bürgerlich kochenk
gegen hohen Lohn per sofort gesucht"
Zeugnisabschriftenan F40

Joief Goebel,
Mainz. Fn st straße 19. 2._

Suche zum 1. 9?oo., evt. früher.■wiiuic«um i . 7(oo., evr. rruoer,tächtize» « «»«,«»
Mädchen fürfür Küche und Hau».

Zimmer vorhanden.
Billa. Schllvenstraße 14.
^Mdchen

für alle Hausarbeiten zum 15. Okt.
ges. Roßbach, S chiersteiner Str . 29.
Billiges laoflmiesltiitn.
am liebsten vom Lande, für kl. Haus-
Ä£ in4iiJfft gucket gesucht

l»no u. ordentliche Bekdstipung zu¬
gesichert. Räh. im Tagbl.-Berl.
oder Televbon 1272.

Gesucht zu sofort oder 15. Okt. ein
Älleinmädchen

welche« gutbürgerlich kochen konn
.. ~ , _Fikcherstruße 6.^ü ütlgel Mäochea

welche? kochen kann, gesucht
Biebr jcher  Strafte 37, Hochv.

Tücht.Mädchen
fürmit etwa, Kvchkenntni, sucht

Hamburg zum 15. 19. Frau Bur
bei ElberS, Pausinenstraße 1. Vor-
stellen 9—19,  1 —>43 Uhr.

Gesucht sofort

Monatefrau
für 2H  Stunden nachmittags gesucht
Rheinstraße 115. 1. __
Fleiß. Monatsfrau

für 2 Std. vorm., 1 Stunde nacknn.
gesucht. Baumann. Rückertitroße 3.
Volzust. nachm, b. 5 u no ch 7 Ubr,Saubere Monalsf .au
für 3—4 Std . morgens gesucht bet
gutem Lohn. Nevota! 73._

Gut enapsohleneSMouaismädchen
od. -Frau sofort gesucht. Ackermann,
Klovstockst raße 11, 2.

Jün «. Frau od Mädchenz. Laden-
pnorn von 8—19 llhr a«s. Lrovold»
Emmelhainz, Wilhelmstraße 38
Saubere, durchaus ehrliche Hutzfrau

Borstrllen 9—ll  morgens.gesucht. . . .
EickmetzerNachfolger Wilhelinstr. 58

toßölntt- 31'röörriuücn,
kautionSfähig, foforf gesucht.
TagblatthauS. Schalterhalle rechts

K Stellen-AligeboteJ
ültännliche Personen.

Kaufmännische, Persoual.
Milttärfreier Apotheker

znr Vertretung gesucht. Offerten «.
W. 339 an tzen Tagbl.-Ve rlag.Lehrling
in unser kaufmännische, Büro so¬
fort gesucht.

oder zum 15. in kleine seine Pension,
Wiesbaden, Villa, Dienstmätzchrn mit
guten Kochkenntnissen, d«S Küche u.
Hau- arbeit übernimmt. Lohn 49 Mk.
per Monat. Gute Zeugn. Pension
Villa Charlotte Mattaufch, Wies-
baden, Lessingstr aße 7.  _

Gesucht auf sofort eineins,mm
für Hau», u. Kücken-Arbeit in kleine
Familie. Vorzustellen in der

Billa Linde. Niederwalluf a. Nh.
DoS Fahrgeld wird vergütet.

wiMere KÖgatsftga
oder Mädchen tagsüber 1, Stunde
vorm, von 8—9 Uhr gesucht. Näb.
LuLewbur̂ lotz 3. 1.

Ikilne uti Omi fl, mnz.
Gewerbliche, Personal.

mfioal. aller meltl. krall.
kautionSfähig, al» Kassenbote tage,
weise von Speditionsgeschäft gesucht.
Sffcrten mit Lohuausprüchenunter
T . 206 cm den Taabl.-Verla g.
Wales aelatl. Metto ll.
Gelernte Wer

gesucht.

Stclnörrp^Dorfanarr,
_Am Schlachtbos.

E'nige zuverl. Leute f. Keller,ebeis8rdauernd ges Näh.bei Schneider.rUch, « »UerlUgtzk IS. » iim *.

I



Schmiede
Schlosser
Zuschläger

feber mit bet Montage von Proviant¬
fahrzeuge« vertrante

Hilfsarbeiter
^finden dauernde Stellung.

cheorg Krrrck,
Fahrzeugfabrik, Wiesbaden.

WiesltadMer TaMalt. Morgen-AuLgab«. Zweites Blatt. Seile H«

Handwerker
Arbeiter

gesockt : freie Verpflegung, Reise.Meldungen
Heine. Scheue er. Frankenstr . 10. 3.

Schuhmacher
für bauernbe Deschäft. sucht

Ferdinand Herzog
Langoafse 50.

Für die Zentralheizung such«
zuverlässige» Heizer

evt. auch Fra «. ie 1 Stunde 7—8
Uhr. nachmittags ll—7 Hit.

Billa. Schütze«straße 14.

SMl eil SlMHin
TauuuShotel.

Jge . flMf| n«ef«| rec
and A «4l«»?er

t« erste Hotels zum sofortigen @in=
fudCtritt sucht

_Arbeite amt. Zimmer 4.

Kausöiener
zum baldigen Eintritt gesucht.
Hotel u. Dndhaus Goldenes Kreuz.

_ Spiegelgaffe 6.

M .WMW.
Wietfchmann.

Zuverkäff. M««n
(auch Kriegsbeschädigt.) als Wächter
grs nchl Coniinstratze 1.
A»« rm?»sn UM»

bei gutem Lohn gesucht. Eilboten
Blaue Radler.  Scküvalbacher Str . 19.

Gesucht ein braver Junge
von 14 Jahren als Austräger.

» Musikakienlnndkung Wolfs.
_ Wilhekmstrasse 18._

Laufjunge
»der

Laufmaschen
gegen hohen Lohn zmm sofortige»
Eintritt gesucht.

Chemische Fabrik
»er« . Goldenberg, üicromont u. Co..

Biebricher Straffe 41.
sofern eirl. UI. Zme

für morgens oder nachmittags als
Laufbursche >gefucht Luxemburgs
stratze 2. Lade« .

kautionsfähig , sofort gesucht. Näh.
Tagblatthaus . Schalterhalle rechts. *

K Aröt°-8«e 1
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Fräul ^ 21 I . alt, mit höh. Schul-
bilöiwg, pers. nt Stenographie und
Maschinenschr., mit allen Büroarb.
oertr ., w. St . in Büro, groß. Betrieb
od. erstkl. Hotel. Offert , u. M. 342
an den Tagbl .-Verlag.

Junges Mädchen, 15 Jahre,
w. die Handelsschule % I . des. hat,
sucht zur >*. Ausbild. St . auf Büro
oder in Geschäft. Offert , u. M. 337
an de« Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Gebild. energ. Fräulein,
26 Jahre , aus guter Familie , durch¬
aus erfahre », sucht Vertrauensposten
als Sekretärin oder sonst irgend
welcher Art . Gesl. Offerten , unter
I . 341 an de» Tagbl .-Verlag.

Juvge Frau
mit heiterem sonnigem Gemüt , sucht
in ihren freien Stunden einem ge-
lüldeten, leidenden Herrn od. Dame
Pflegerin u. in der Erledigung von
Korrespondenzen behilflich zu sein.
Gesl. Auschr. unter E. 336 an den
Tagbl .-Verlag.

Fräulein , 26 I .. sucht Stelle als
Aufseherin

oder sonst Vertrauensposten . Off. u.
K. 339 an den Taabl .-Verlag._

Junge Dame, aus sehr gut. Farn .,
elternlos , tüchtig, mit nur besten
Referenzen , wünscht per sofort

Stellung als AllMme
sder Me

der Hausfrau , wenn möglich mit
Familienanschluß Gesl. Angeb. u.
G. 342 an den Taabl .-Verlag.

Gebttd. junge Du« e,
in allen Zweigen des Haush . durch¬
aus perfekt. fitcUi zum 1. 11., event.
früher , paff. Wirkungskr ., am liebst.
,n erstkl. Fremdenheim gr. Privat-
haushalt od. dergl. Ols . mit Gehalts-
b»d. u. D. 34V an den Taabl .-Verlag.

Junges nettes Fräulein
sucht morgens Beschäftigung in nur
gutem Hause als Stütze der Hausfr.
oder als Gesellschafterin: aeat auch
zu Kindern . Offerten unter D. 336
a» den Ta gbl.-Verlag.

Heb. Haushälterin
mit erstkl. Emvieht .. tüchtig, erfahr .,
kucht selbständig, leitenden Posten,
in Hotel, Sanatorium oder Prrvak.
AuZf. Off . ». P . 342 Tagbl .-Verlag.

Ein S!tereAFrä«leiri,
erfahren im Haushakt u. Kranken¬
pflege. sucht, gestützt auf gute .lang-
iährise Zeugnisse Stellung bei  alt.
Herrn oder Dame zum 15. Oktober.
Geil . Offerten unter G. 341 an den
Ta abl.-Berlaa erbeten.  _

Erfahrene Köchin sucht Aushilfe.
Näheres im Tagbl .-Verlag . "

verfette Köchin
mit erstklaff. Emtzs. sucht selbstä̂ .Stellung in großem Brttirb Buss.
Off. u. S . 342 an den Tagbl .-Berl .

NsktereK MüSche«
lucht Stelle als Köchin. Stütze oder
Jungfer . TaunnSMI . 3.̂ Kan»L

Beff. inng. Mädchen
sucht zum 15. Novevttxr Stellung a»
Hausmädchen, angehmrd« Sungfer.
Angebote erbeten an Mnm Matzen
in Deutsch- Nienhof b. Westens« ,
Holstein.  _

ff 1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Bestemps. Kaufmann

sucht sofort Vertrauensposten . Off.
n»ter G. 33v cm den Ta «bl.-Verlag.

MIN I» M > . finK
fl. sich. Arb., g. Disponent , sucht f. d.
Aden dir. od. SorrrttagS Posttn ^ s
Buchhalt. oder sonst, AM. rächest.^ ii 341 an den Tagbl .-Berla «.

Gewerbliches Personal.

Junger Mann
fc&ifrie £xtnb?tf}E.* ,15——17 3 .* f-
hm .SsL±hJ \ > 341 on bTSaqblfg,
Für 17jatzr. Maun

lgelernter Konditor) Stelle al»Kschvalantar
zum bald- Eintritt gesucht. WttoA.
an A. » fierlein , He llmundstr . 4, ^1.

wohnungs -Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vettlch« A*z»ig«n im „> »h»»»>«.Ani«izer" rs Me » « iswättistt »»»« «« 35 Pf, , dir geile. — Dohmen̂ -Anzeigen von zwei Kimme« , m * » tmt*  de! * ****** [

Scrmietogen
1 Zimmer.

Abelheidftr. 85 Mans . u. Küche an
Hau sse rw. zu verm. Näh. 3 St.

Sdlerstraße 5> 1 Zim.,)  K . u. K.
MauritiuSstr . 12 schöne Frontspitz-

Wvhn ,̂ 1 Z.. K«un. u. Küche für
, 22 Mk. Ra tz, bas. Lad, b. Herrchen.
Ütauenth. Sir . 5 1 Z., K., 1. Rov.

2 Hlmmer.
Udlerstrabe 57  9 Zchn, K. u. K.
Ellenb-geng. 2. (fit  Schkojpst. "2 X,Küche. 8 Ms ' I se». » so« . R. (ML
Tltviller Ttrs 3, Stb ., sch. L-Z.-W. m

oü ohnê Stall . Rah. H. 1. N1I913
Maakrnslr . 17 2 Z., K . a. gl. od. sp.
M"irdrichstr«§e k< »bgeschk 2-Zim.-

Wohn. L» ruh. 'Leute aus sof. 1743
Pri enenffr" l7 2 Z., K. u. K., s. o. sp.
Hochstraße 10, 1,  schöne L-Zimi '-W.
Klarenthaler Dtt . 4 2 Z. u.' K.. Ab-

schtuss, Hth., cm  r . Heute zu verm.
Roritzftrahr 8, Hkhl 2-Zim .-Wohn.

zu verm.  Räh Ah . 1. 1847
Äeroftr . 46, Hkh). 2-Z.-WXE . L. u.

sof. z-u verm^ Näh. P. _1805
rttklbrSstr . 26 2 sch. Z.. K.. Frtsp.
mit Bal k., I . 1. 18. Näh. 1 l.

RSderstr. LG 2-Z.-T ., ev. m. Stalls
Sckachtttr. 30, bcke Stemg .. 2 Zim,

Kücbe. Dach, sos. Näh. Laden P.

neuen trete scüeiOHM... n »-hjiuor:  ft * mesetne oc.auuviyrrvrr.  _
2 Zim .. Küche u. Zudeb., Hth., ev.
mit Waschküche, da seit vielen

bren Wäsche rei.  Näh . Hth. P,
orkstr. 20, Hschpart., schöne 2-Zim.-
Wohn. an Einzelperson oder Ehe¬
paar , 370 Mk. Nah. Dörner . 1895

tu m»«;ine gecaumia«
5.Zlmmer -Wohnuna zu verm. Nah.
daielbst im 1. Stock. 1750

LSde» « ch Bcschäftsräume.

3 Zimmer.

Ellenbogens. 2, Ecke Schlotzpl., 3 Z-,
^Küche , Zubeh._ Näh. im Eckladen.
Häfnergaffe 16. 1. St ., 3 Zim., Küche

u. Zu>b. sof. od. spät, zu vm.̂ 1747
Ecke Röder- u. Nrrorstr . 46 8—4-Z.-

W.. <8as , El . u. Zub., a. gl. 1804

_ 4 jfatwuct._
Bismarckring 11, Ecke Bertramstratze,

2. Etage, grosse mod. 4-Zimmer-
Wohu aus sof. od. später.  B13021

Lorrleyriug 6, 1. Et ., mod. 4-Zim.-
Wohn., neu herger.. für 660 Mk. zu
verm. Erb. Bismarckr. 11. 011984

Schöne freigeleg. 4-Zl« .-> ohn. sos.
oder später zu vermieten . Näheres
Phi lipp sbercfftrasse 30. P . l. 84152

6 Zimmer.

Hellmundstr. 34, 1, Laden z. Mob.-E.
Kellerstraße 25 gr. Lagerräume für

Kartoffeln u.  Kohlen bill. ẑu vm.
Stiftstr . 29. 1, Werkstatt, in w. seit

viel. I . gutgeh. Tapeziergeschäft
betrieben wird, mit sch. 3-Z,m .-
Wohn. bis 1.  Jan , zu ve rm. 1874

Walramstr . 2, tzth'. 1, 3 Räume mit
2 Ausgängen, f. Lager od. Arbeits¬
raum , evtl. 2. Stock noch 3 Räume,
auf sefort. Näh. Düh. 1, bei Link.

Kleiner Lagerraum Walramstr . 7, 1.

»illen nsd Häuser._
Kl. Billa j . Alleinüemohn., 8 Zim .,

Garten , ev. Stall ., s. 2500 Wk. sof.
zu verm. od. zu verk. Offerten u.
Z. 323 an den Tagbl .-Verlag.

MM»«rttge^ Wel!nn«,r ».

Adelheidstraße 51» 8. schöne sonnige
5-Zimmer -Wohnung mit Zubehör

__fofort od. später^ Näh. Part . 1743
Luisen»!. 8, 2, 5-Z.-W.. 2 Ball .. Bad,

Gas , elektr. Licht. 2 Mans ., 3 Kell..
bald od spät. Räch. P . l. » 4164

Dotzheim, MieSbad. Str . 41, Frontsp .-
Wohn. nebst Zubeh. an kl. anständ.
Fa milie zu derm. Näh, das. 3 r.

Siamimch. Wiesbadener Str . 34 3-Z.-
Wohn. mit Zubehör sof. od. spat.

KlodlieMr Aßmmer. NmckMhen te

Adolfsttaße 3, 1, gut mössl. Zimmer,
elektr. Licht zu vermieten.

rrrntzttzr. 8, Part ., elög. rnöbl. Wohn-
u. Schlafzinmnier. eigener Eingang.

Tendtstraste 8, Part ., behaglich möbl.
Mansarde mit Kochgelegenheit. .

Kl. Burgstr . 1, 2 r ., m. Zim., behagl.
einger ., g. Heiz., 20 Mk. mtl., anbeis. Dame : Bens, o. Kuchenbenutz,

Tohheimer Straße 16,1 , gut möbL
Zimmer , ev. mit 2 Betten .^bllleg.

Dotzheimer̂ Str . 55,̂ 2^ sch. ,iwZ ^ v-
Frankenstraße 24, 3 r ., sch. rn. Z. b.
Hellmundstr . 29. 1, möbl^ Mansaroe.
Hellmundstr. 34.  1 , gut möbl.,Manf.
Hermannst r . 1, 2, möbl. 2,50.
Kärlstri 37, 3 r .. gr. m. Z.,1 —2 B.,

S chreibt., auch mit Kuchenbenutz.
Luisenstraste 5, 2 r ., möbl- Zinuner.
Michelsbcrg i , 2. möbl. Zim. nur

an Herr n zu verm. Nah. Part.
Rruaaffe 5, 1, m. Zim.  jja
Ornnienftraße 10, 1, gut möblierte

Zimmer , voll. Pens ., 90 Mark.
Oranienstr . 21, 2, sch. ekbg. m. W.-

u. Schlafzim . mit Küchenbenutzung.
Oranienstr . 35, 2 r ., möbl. Zimmer.

Anzusehen  z wischen 1 u. 3 Uhr. ,
Oranienstr . 40, 3, niofcl.  Zim . zu tmt.
Oranieustraße 56, 2,  schön möbliertes

Wohn- u. S chlafzimmer zû verm.
Pla tter Str . 65 gut mbl. Zim. billig.
viheingauer Straße 10, P . l., gut

möbl. Zimmer zu vermieten.
Sedanstraße " 12, 1 r ., sreündl . motzt.

Zimmer zu vermieten.

Tuunnsstratze 5», 2. s-h^ mbl Zm,.mit 2 Betten sur ^ E^ M ^ s«- tẑ M .'
Webergaffe' 43/47,Hep ^ möb^ 8im.
SckBn möbl. Zi« .,.mit Mrttag ° n.Abendtisch, am liebsten an Ge-

schästssräulern, zu verm. Nah.
Dotzheimer Strasse 41, Gth . -- r.

Leere Z-mmm. Mansardsa rr.

Albrrchtstr. 24. ^ . ^ eerestib mbl^ ML
Hellmundstr.
Hrllmundstt . 5-t gr. ^ Zim. aus sle«h

zu verm. Näh. P arterre .-
Großes sonniges

«i vm. Nah. Walluser Str . 1, 3 l.

Keller, Remisen, StaLungen »r.

Stallung ». Remise »» verm. « Ä
Wsbergasse 38, l. t751

«riegersfr . ohne Kinder, Schneiderin,
sucht möbl. Zim. bei gut. Leuten , ab
u. zu Kochqtelegnheit', tm ^ Maest¬
ri N« od. Mucherstr. bevorzugt. Frau
Trautneann , Blücherstrasse 34, P . r.

Ein Herr
sucht in schöner ruhiger Lage (Kur-
Viertel) 1 bis 2 gut eingerichtete
Zimmer (Hauptbeänngnng kwima
Bett und Heizung). Onerten unter
T . 341 an den Tagbl .-Verlag.

2 Ammer.

Webtrzssie3, 2.
Bordorh., 2—3-Zim.-W»hn.< Küche.

Mans .. Kestrr. für sofort »der i»ät.
zu vrrm . Näh. das. Gartenh . 2 r.,
zwischen 2—, sthr nmlimittags

ll Aimwer._

3—4-Aim.>-Wohii.
Mrritzstr . 5, Part ., sof. ab. sp. zu v.

Näh. das. oder Rheinstraße 115. 1.
t Zimmer.

Luisenstraße 25
ist die herrschaftl. eingerichtete
3. Etage von 8 Z.. 2 Kellern.
3 Dach».. Badeeinricht., Lauf-
trevve. Zentralbeizung , elektr.
Licht, Gas usw. per sofort
zu verm. Näh. Kontor Gedr.
Wagemann . Luisenftraße 25.

ll-Zimmer-Wohn. mit reich!. Zubehör
T ««»«Sftr«ße 23,
2 St ., s»f. zu «rrm
Näheres daselbst 1 Ste»t. - ucĥ vät.

Läden und Geschästßritnzne.
wäHk

Nlbrechtstraße 15, 2. Stock.
b-Ziwmrr -Woh»««» (nächst Adolfs»

allee) «ns sofort »d. später. 1337

Hochp,
GeiSberzstr. 28
p., 5 Zttn . u. Znb. sof. od. spät.

Ekeg. S-Zim.-Wsh».
Rheinstr . 115 fof. »der später zu der-

mieten. Ritz, daselbst. _

a«tzr«ftraße5, l f
Mifft. 6-Z.-» »hn. zu «■*»■«"
Stttaudrastraße 8. Po

. verm.

63/35,1
event. • M« mer, Bad, GaS.
.. Lift . Kahlen-mszug,19 I.
rzt bewaffnt, « if sos. off. spat,
cm. Ratz, daselbst im Laden.

Alexanvradtratze4,P.n.

MrchA-che 51,
toben

mit 1 Schaufensterz. 1. Jan.
zu verm. Mh. das. 1. St.

GeschSftSr««m,
Entresol, mit mehreren Zimmer «,

preiswert zn v. Langga ffe 11. 1488
mit Remise aus Januar.
Rheinstrntze 67. zu ver-

niirten . Näh. 1. Etage. 012961

Ph »t. Atelier
Wrbergaffe 3. sofort oder später zu

Perm. Räh . daselbst Gth. 2 r.,
von 2—5 Uhr nachmittags.

Sillen Mw - ffrtter.

DM- Moderne Etusamstic » - Billa,
10 Zimmer u. Zubehör, in ruhig,
geschützter sonniger Woldlaae . am
Fuße des Rerohergs . 3 M,n . von
Hattest, « erotai der Ewktr. Bahn
entkernt, zn »erm. RoherrS Büro
Mainzer Straße 27. und be,
ersten Vermittlern. _1296

W»der«e Mva,
in feiner ehener Lage Wiesbadens,

gr. Diele . 12 Zim^ rr .chl. Zubeh..
mit groß, »arkartig . alten Ciarten.
z» pm. o». verk. N. Büro Maruzer
Str . 27 u. bei 1. Bermittl . 1297

Grsßer tzeÄer
Laden

mit 8 Schaufenstern,
in desier Meschöifts-

laffe der L«ns««ssc
per 1. Apri! otzer später
zu vermieten. Mk>. 17S2

S . Aamimrger
L « nrqnsse 7.

BM« B tt- riastr. 18
8 Zimmer und Zubehör, per sos.
oder später zu vermieten oder zu
verkaufen. Näheres auch wegen
Besichtigung Augustastratze 19.
Telephe "stevtzon 293. 1487

Villa
I»il - ll.

mit Strusseiibahnv .. schöne, freie
Lage, 7 Zim.. refchi. Zubeh., Gaz
u. elektr. Lickt,
zuWghalb. aus v

Garten , ist weg-
_ _ _ _ ofort oder später zu
vermiet, oder zu verk. Mietpreis
1700 Mk.. Kaufpreis 33 000 Mk.
Vermittler oero. Offerten unter
L. 337 an den Tagbl .-Verlag.

Möblierte Wohnungen.
3 oder 4 möbl. Zim.. Keller. Küche,

für den Winter zu Perm., Sonnen¬
seite: alle vier liegen nach vorn;
Preis 10« Mk. für . den Monat,
«l dclhe idttraß e 2L 1 St. __

Ule«, m- dl. Wetz»un«
1. Stock, elektr Lickt, Heiz., preis-
wert z» »erm. Geisberastraße

Keller. Remisen. 9Mtnnmn  rc.

S . m. 3—4-Z.-W. ü. K. a. Taunusstr.
bjll. zu vm. N. Saalgaffe 38. 1 r.

Mödlierte Zimmer . Mmifardeu rc.
Dotzheimer Str . 63, 2 Tr . r ., schön

möbl. Wohn- u. Schlafzim.» etettr.
Lickt, Balkon, Kla vier, auf 1. Rov.

Am KuB«  L Part .» am Bahnhof,
wV?U£t | ii . 3 Wahn- u . Schlafzim.,

eien, möbl., Bad, el. Licht, zu vm.
Niederwaldstraßr 8, 1 l., am Kaiser,

Fri edrich-Ring , a«t m. schön Zim,
Roonstraße 11, 1 rechts,

hübs ch möbl. Zimmer z« »ermieten,

CküNzffrsKe 55. 2.
möbliertes Zimmer , Sonncuseite.

mit »der ohne Verpslegun» zu »m.
Auszug, el ettr . Licht. Bad._SMldiller«ritzer»,M.

sch ön möbl. Zim. mit sep̂ Eing . sof.
Möbl. Zlm» schön behagl. eingericht.,

sonnig, g. Heiz^ Pens . o. Küchen-
benntz. zu »m. Kt.  Burgstr . 1, 2 r,.lÄnreie,MM!.M»«
, . 1. Ro». zu v. Rheinstraße 115, 1,

Elegant möbl. Zimmer
Taunusstrahe 22, 2.
Zwei Zimmer , mit 1 oder 2 Betten,

sofort zu »ermieten. Ruhig. Haus,
freie Lage. Westerwnldnraße 4,
Part , links, an  de r Lahnstraße.

M»»l. Zimmer
mit Zentralh .. Kirchgaffe. k. 2« Mk.

an solides Fränl . zu verm. Osf.
u. L. 342 an de» T«,bl .-Berlag.

Hsfkeller
für Kartoffeln oder K«ks zu verm.

Näheres TaunuSstrahe 7, 1 r.

Pe «sionsvrlla
in uur 1. Knrlage , evt. 2V—22 Zim..
neuzeitlich einger., evt,. möbl» w. ab
Frühjahr 1918 zu mieten . gesucht.
Rnneb. mit genauester Preisangabe
u. Beschreibung unter O. 333 an den
Taabl .-Berlaff.

plitriifti WM
sucht sof. r -Zim.-Wohnung , Küche,
Bad. Zentralheizung . PrelSosserte«
u. B. 330 an den Tagbl .-Ber lag.

Lehrerin a. D.
sucht für sofort 2—3 Zim ., ev. Kü
od. Mansarde . Gesl. Dss . S . F.
Kapellenstraße 14, 1.

Jung . Ehepaar mit 2 Kinder « von
7 u. 8 I . sucht

sonnige Wohnung,
am liebsten mit Garten , in WreSbad.
oder Vorort , zum Frühjahr 1918.
Preis 600—««« Mk. Geil . Angebote
u. K- 834 an  d en Taabl .-Verlag,

Zum 1. Avril 1918 freundliche
4-Zim.-Wstz«tt«a «es.
Tüdwcstviertel, am. liebst Hochpart.
Off, u. I . 334 an d. Tagbl .-Verlag.

Ir I Ir- i.  ÄklM -HsRi
in Wiesbaden oder nächster Nähe,
neuzeitlich eingerichtete 5 Zimmer u
Zubehör, nwglichst Zentralheiz , und
kleiner Garten , von einz. Dame z.
1. Slpril oder Juli gesucht. Mitpreis
mit Heizung bis 1500 Mk. ^Angebote
mit Angabe von Preis , Grosse, Lage,
sowie Photogr . unter O. SW an  den
ragdl .-B«rlag.



Sekke 12. Sonntag, 7. Okkoker1» 17.
Sonnige 5—6-Zim.-Wohn»ng oder

kleines Landhaus, in freier Lage.
»um 1. Avril 1918 zu mieten gesucht.
Off, u. G. 205 an Taabl.-Zweiasielle.
S- HZiMKkr-NOllS

suckt auf 1. April 1918
Zahnarzt Becker, Friedrichstr. 49.

Dauermieter
sucht möbl. Zimmer, nahe Kurhaus.
Offerten mit Preisangabe u. Z. 34V
an den Tagbl.-Berlag.

Mssksderrer CagblkK.

OffizierSdame
fudit den Winter über gut einger.
Wohn- u. Schlafz. in fein. Privaih.
Gegend : Rhein - od. Frankfurter Str.
Ang. m. Pr . an Fr . L., Martinstr . 11.

Heitere Dame
sucht in nur gutem Hause Pension
mit doller bester Bervflegung. Off.
u. A. 404 an den Tagbl.-Berlag.

Helle Räume
rvent. Laden, für größere Werkstätte
geeignet, zu mieten gesucht. Off. mit
PreiSang. u. W. 340 Tagbl.-Verlag.

H. Fremdenheime1
Pension Charlotte,

Rheinstraße 47
Schöne Südzimmer frei.

Gesucht zum 1. November
von 2 Damen möbliertes Wohn- und
Schlafzimmer, mit 2 Bettgestellenu.
Küche oder evt. Küchenbenutinng, zu
mäßigem Preis. Rnsführl. Off. mit
Preisang. u. F. 340 an d. Tagül.-V.

.-i-||||||| um||in
Wohn- m.  Schlafzimmer,

gut möbl., Nähe Bahnhof od. Mainz.
Linie, sofort gesucht. Offerten unter
F. 336 an den Tagbl.-Berlag. -

Haus Riviera,
Bierstadter Str . 7. Born. Fremde
Billa. Bchngl. Zim. m. rrichl. bei
Berpfl. v. 7.5V an, Zentralh., Fah,
usw. Für Kurgäste u. DauermieteH

Sonnraeetgnflr. 64 a, Villa
Tel. 4136, eleg. Zim.. ante Verpfleg
auch Diätküche. Zentralhz., el. Licht

Uleiner Anzeiger des Wiesbadener Lagblatts.

tfi »et . Secf«»fc.
.®*”£ iwnfle frischmelkende Kuh

mit Kalb zu verkaufen. W. Crame
Bierstadt̂ Talstrabe 7_Siege zu verkaufen. .

rr_v_ ptmu
Glitte Milchziê , tragend, zu verk.

Ahrenls, Sese nenitrakk- 18, Mtb. P . r.
Ein Jagdhund

zu verk. frankfurter Strafe 79.
»erk.

o« - - ien  ru *er l,
x&it.  M . alt . Riege !, Oranien.

>»rahe 54, H. l t , Sonnt. v. 1 Uhr ab
cm rr  ff *’ ZU»Crfttllftn
Well rrhstr. 28,  Hth .. 1, Schuhmacher
Mehr. Belg. Riesen, sowie 1 ^ '

zu vk. Paulus . Kiedri' ~
T Männchen u . 1 Weibchen.Ia Belg. Riesen, 5 W. alt, für 30 Mk.
zu verk. Anacker, Bism—̂ — ""
anzufehen von 9—1 llfir._
3. bei«. Rief., Hasen st., Blumentöpfe>erk. m-*— -*>— ~zu ver idenstra tze 4,

Eine"Ang»rä-Häfi«,
nur für Kenner zu verk.
Karlstrabe 28, Hth. 1 St.
ff- Kanarienh. u. Weibch., echt. Seift

bill. abz^ .. _ _ _
^Antike Uhr, kflam. Lüsters

u. Gaslampe preiswert zu verkaufen.Näheres Goethestr abe 16, Part.
Weißer Pelz, sch» . Hutzu verk. Nerostrabe 14, 1.

Schöner Seefuchsu. Aläskm
cbcrttuelT mit Sfcuff, preiswert zuverk. Rüderstr abe LQ. Part.

Fast nnie Seal-Stola u. Mütze'" verk. Wilbelmstr abe 6. 2.
Weißer mod. Matelô W.-Hut—

billt fl zu verk. Bl eichste. 17,  M . P . I
Winterhüte preiswert verkäuflich^

Nah. ,m Tagibl.-Verl aa._ Xo
^vlinaswäsche aus vri». Händ^zu verk. Schwalbacher Str . 61. 2 Kl

Mehrere Dtzd. H.-Stehumlegkragen,
ani 22*' ^3. u~ ferner sehrmit erh. Zimmerschaukel mit Ringen

einfacher gröberer
^fcknrm u. Nachtstuhl, gut erhalt.,diuilg zu verk. Herrnm ublaasse3, 2r.

.Grammophonm. 12  Doppelst^
Me Matten , für 28 Mk. zu verk.
Schmitt, Ramenthalrr Str . 8. M P
Mandoline, Gitarre, Konzcrtzitbe?

Ausver käufen  Röderstrabe 26. <0 Nr
^ I X 1,25H -'

Bit verk. Kaiser-Frredrich-Rina 46, 31
Oeldruckgemäldem. br. Goldrahmen
billig zu verk. Michelsberg 21, 1.cywĉ cigocrn 21, 1.

. Plüsch-Porti^ m-
reich best., zu vk.  Kais.̂ df -m dd 3 s(tk,n ***aO /?>* y .y . e» - — ■Schlafzimmer
*u_berf. Scharnhorftstraße 24, 1 l ks.
2fchläf. Bett m. Matr., Zimmerklos.,

■ Spiegel . Roß-
v Ä ^ .er Spazierstocke,
2 D.-Ruder ohne Re,f«̂ . Filtrier-
Ma schine preisw. Bahnhofstr. 10. 1

^ Bettstelle r —'
mit Stwungr -crhmkn, Wandschirm

Rollschutzwand (200  zu
400) Kinder-Sportwagen , kl. Wagen,
Kin der-Sch reibpu lt, Zither, Pumpe
mit 6 Meter Rrhr zu verk. Eigen¬heim. Forststrabe 28.

»ttvat - »orkchtto.

«Ile 6W . Zichlslile
mit Fohlen preiswert abzuaeben.
Näh. Herz, Blücherstraße 15. 1 links.

H. Skiilslyk KWserWk
zu verk. Näh. Wielandstraße 13. P.

Pekz- arnitur
Nerz, Muff u. Stola, zu »erkaufen
Da mbachtal 7.__

Eine Fehgarnitur
Pelz. Muff, Mütze, fast neu, zu ver-
kaufen Aarstraße 27, 1 links.

Paar feine ar

Perlohrringe<
J ganze Perle,mit Brillanten 4?ßcrcn., für 1200 Mark von %

Privatm. zu verk. Anfrag. $
u. T. 339 an d. Tagbl.-Verl. ^

! Eene K.-BerrsicUe mit Marrape
u. ein Kinderschreibpult zu verkaufen
Stiftstrabe 24, Gth . 1. Stock links.
Fast neue Roßhaarmatratze zu verk.

Lnisenstrabe 6. 4.  9 —12 Uhr.
Antike Eßzimmer-Einrichtung,

reich geschnitzt, wegen Raummangelabzug. Adr. im Taabl .-Verlaa . Xb
Salons., Pat .-R., Bettst., Krautft.

zu vk. Becker. Vhilippsbergstrk 29, 2.
Berstellb. Chaisel., Babtzkorbm. Gest.
>Peddigrohr ), neue u. gabr. Rohrst.,
Kiavierst.. schwarz, Helenenstr. 27, P.

Ein Nußb.-Büfett,
gut erhalten , zu verkaufen Adelheid-
strabe 78. Part.
2 Sofas mit Sessel, Zimmerstühle,

ltür . Kleiderschr., Waschsiim., Kinder-
Schreibpult u. sonst. Mövel billig «tt
verk. Möbellaaer Kirchgaffe 62, H. 2.

. SklMerer süftv. Eßtisch
frner Einlegeplcrtten) zu verkaufen
Dotzheimer Straße 12, 1.

Ein Kinde rschreibpult
zu verk. Bleichstrabe 40, 1 r.

Gebr. Kinderpult iüllig zu verk.
Off. u. S . 335 an den Tagbl.-Berlag.
Antike eich. Truhe v. Jahre 1743

zu verk. Kaiser-Friedr .-Ring 12, 2 l.
2 gr. Koffer, 1 gr. Handtasche,

Leder, 1 Geige mit Kasten u. Noten¬
ständer, 17 neue Stangen f. Treppen¬
läufer , 1 neuer Zhlinderhut (54) m.
Karton , 1 neuer bavr . Jnf .-Helm m.
Lederfutteral zu verk. Wilhelmineu-
straße 50, vormittags.
Nähmaschine, Dnmen-Uhr zu verk.

Dotzheimer Strabe 41, Mtb. 1 St . r.■
Ein- u. Zweispänner-Wagen,

Sckmeppkarren, 2 große Baugeschirr¬
kasten, 1 Haspel, 6 Gerüstböcke, Diele,
4Vj  Mir . lang , Rollseiler , Schraub¬
stock, Schippen u. Hacken billig zn
verk. Kellerstrabe 25. Tel. 2086.

Großer Handwagen,
geeignet als Hundewagen, zn verk.
Dotzheim, Wichelmstiaße 18.
Kräftiger stabiler Federhandkarren,

bis 20 Zentner Tragkraft , mit
Bremse, neu hergerichtet, gegen
leichteren zu vertauschen oder preis¬
wert zu verkaufen. Näh. bei Gies,
Schwalbacher Straße 41.
Kinderwaaen, Kinderbett mit Matr.
zu verk. Roonstrabe 5, 2 links.
Hochs, herrsch. Kinderw., gr. Waschm.
zu verk. Oranienstrabe 46, 3.

Gut erhaltener Kinderwagen
bill. zu verk. Blücherstraße 16, Hth.

Ein Sport-
u. Kinderwagen zu verk. Dotzheimer
Strabe 123, 3 St . rechts.
1 Pferdegeschirr, 1 Fleisilnnaschine

u. 1 Bettstelle mit Sprungr . billig.
Petrv , Feldstraße 25, 1 links.

Für Gas einger. Zu,lampe
bill. zu verk. Dreiweidenstrabe8, 1 r.

Petr .-Lampe, Oeldrchckgemälde
m. br. Goldr. b. Westendstr. 28, P.
Eiserner Rolladen, 1,54 Mtr. breit
u. 2,70 Mtr . hoch, hölz. Rolladen,
2,32 Mtr br. u. 2,72 Mtr . hoch, zu
verk. Näh. Dotzheimer Strabe Öl.

Ein Dauerbrandofen
für gr. Zimmer zu vk. Philippsberg¬
strabe 25, ^ Tr.
Zu verk. runder Säulenofen 18 Mk.,
kl. Füllöfchen 3, 3arm . meff. Leuchter
18 Mk., 2 gebr. Bettst. m. Spr . 70
u. 95 Mk., Steblampe, Bilder, Porz.-
Platten u. Teller , gr. Glasvl . für
Ladenerker. Ellenbogengasse 9, 1 r.
Sehr gut erh. schw. Herd zu verk.

Weichstrabe 45, 2 St ., Schlotter.

iyfz . die Zeile.

'cL«..a»ue,Mliie choxik, 44X17 cmJ
Mig _̂su haben Lothringer Str . 28.

Gasbadeeinrichtung mit Dusche
zu verk. Do tzheimer St rabe 12, 1.

Große Badewanne, 2 gr. Bilder,
runder Klapptisch zu verk. Kaiser
Friedrich-Ring 39,  Part , links.

. Kleine Obst-Kelter, Motor -Rad
billig. Romvel. Rö merberg 2._
Einmachtops, 150 Str . fassend, zu vk.
Biomer, Niederw aldstrabe 3, Laden.

Steintodf u. Wringmaschine
zu verk. Kais er-Friedr .-Rin g 46, 3 1

Einmachglasfläschen
zu verk. Scharnhorststrabe 24, 1 lks.

Leere Weinflaschen ä. 30 Pf.
zu verk. Kaiser -Frie dr.-Ring 46, 31

Korke»,
zirka 3000 kleine u. große, verkauft
Friedrichstrabe 10, Saweinereu ^

Für Glaser ! Posten Borsenster
verkäufl Taunusstr abe 77.

Sclwnes gr. Firmenschild,
eine Waschmaschine u. ein Kinderw
zu verk. : daselbst ist auch eine Ladeu-
Einricktung für Kolonialw'aren-
Geschäft zu verk. Röderstr. 14, Part .,
bei Schubert.

roßes eisernes Schild,
60 X 240, zu verkaufeu Lothringer
Straße 25, Stb . 2 l.

100 Zentner Buchenholz»
geschnitten, Ztr . 6.50 Mk., zu verk.
Off, u. B.  341 an den Tagbl .-Berl.

Ein großes Aauarium , leer,
billig zu verk. Eltviller Str . 6, 3 r.

Zwei große Oleander,
weiß blühend, und mehrere Schieb¬
karren zu verk. Hergenhahnstratze 7,
hinter Paulinenschlötzchen.

Händler - Berkaufe.

Zu verk.: 1 Klavier 280 Mk„
mehr. Betten u. Deckbetten, Diwan,
Waschkommode, Chaiselongue, 1- u.
Ltür. Schränke, Kanapee, Tische,
Stühle , Spi egel. Walr amstr. 27, P.

Für Brautpaar paffend.
Kompl. Schlafzimmer zu verk.

Jahnstra be 11, Part.
Große Anzahl Schlafzimmer,

Speisezim ., Wohnzim., Spiegel ĉhr.,
Kleiderschr., Schrerbtische, amerikan.
Rollpult, Diwan , gr. Anzahl Betten,
Patentrahmen , 3teil. Matratzen,
Klubsessel aus Rindleder u. a. mehr.
Bauer , Wellr itzstra be 51.
Bett, 5 Deckbetten, gr. Kleiderschr.,

Küchenschr., Kommode, Tisch zu vk.
Hellmundst rab e 17, Pa rt.
Schön, pol. Bett m. Roßhaarmatr.,
Schreibsekr., Plüschgarn . u. sonstige
Möbel bill. zu vk. Fra nkenslr. 15, P.

2tür. massiver Schrank,
Chaiselongue, Kommode, Pfeilerfchr .,
Roten-Etagere , Serviertisch zu verk.
Jahnstrabe 11, P art ._

eld passendFürs
Handkoffer bill.

straße 11, Part.
zu verk. Jahn-

J

Gevr . Browning
oder ähnliches Modell zu kaufen ge¬
sucht. Angebote unter S . 206 an die
Tagbl .-Zweigstelle, Bis marckring 19.
Pianinos, Flügel, alte Violinen kaust
u. tauscht Hch. Wolfs, Withe lmstr. 16.

Pianino zum Lernen,
wenn a. älter , u. Dammsche Schule
gesucht. Off , u. T . 340 Tagbl .-Verl.

Mandoline,
gebr., zu kaufen gesucht. Off. unter
T. 338 an den Tagb l.-Verlag ._

Zwei egale, gut erh. Betten,
Kleider- oder Spiegelschrank, Wasch¬
kommode zu kaufen gesucht. Off . u
E. 335 cm  den Tagbl .-Verlag ._

Möbel, Bücher, Lüster usw.
kauft Grob,  Blücherstra be 27.

Grdl. Klavierunterricht̂f. Anfänger
erteilt bewährte Lehrerin , 2 Lekl
wöchentl, monatl . 10 Mk. Off . u
I . 340 an den Tagbl .-Verlag.

Junge Dame
sucht Klavier- u. Gitarren -Unterrich
Off, m. P reis u. G. 332 Tagbl .-V

Violin-Nnterricht
crt. konf. gcb. Lehrerin . Off . untei
I . 335 an den Tagbl .-Verlag.

Kriegersfrau
sucht Möbel für 2 Zimmer u. Küche,
auch einzeln, zu kaufen. Offerten u.
L. 336 an den Tagbl .-Verlag.

Guter Diwan oder Sofa
(Plüschs mit Sesseln oder Stühlen
u. kleines Büfett (nicht msdern ) zu
kauf, »es. Off , u. W. 338 Tagbl .-Vl.

Alte Kapok- u. Haarmatratzen,
Sprunqrahmen , sowie Polstermöbel
zu kaufen gesucht. Angebote unter
D . 335 an den Ta gbl.-Verlag ._

Gebr., gut erb. Dipl.-Schreibtisch
u. Bücherschrank, Eich., od. Herren-
Zimmer zu kaufen gesucht. Off. u.
W. 205 an^ en Tagbl .-Verlag. _
Aktenrollschrank oder Bücherschrank
u. Schreibtisch mit Sessel, gebrauchr,
aber gut erh., zu kaufen ges. Angxb.
mit Preis u. P. 335 Tagbl.-Verlag.

Gebr. Hutkoffer od. Karton
zu kaufen gesucht. Offerten unter
M.  341 an den Tagbl .-Verlag.

Zwei gebrauchte Nähmaschinen
zu kaufen gesucht. Angeb. m. Preis
unter G.  33 5 an  den Tag bl.-Verla g.

Leicht. Handwagen
zu kaufen ges ucht. Blü cherstr . 6,  P.
vlebr. Kinderwagen zu kaufen ges.

Off, u. E . 341 an den Tagbl .-Verlag.
Gut erh. hölzerne Waschmaschine

zu k. gef. Schwalbacher St r . 79, P
Gebr . Gashängelicht

zu kauifen ges. Langgaffe 24, Hth. 1.
Plattofen gesucht

Adolfsallee 32. Part. _
Kl. weißer Herd zu kaufen gesucht.
C. Diehl, Fr ankenstr abe 26._

Gebr. Opposum-Pelz oder -Muff

Eine Seiden-Plüschjäcke

Kriegersfrau
— Babpwäsche Off. u. L. 340 an
■ert Tagbl.-Verlag.

Badewanne
u 2—3 Oefen, gut erhalten, gesucht.
Off . u. D. 342 an den Tagbl .-Verlag.

f MlyMie I
St . Land, Atzelbcrg od. Platter Str .,
zu packt, ges. Eifert, Hochstraße 10.

ff Unterst ’l
Erf. Akademiker mit 1» Zeug»,

ert . bill. gewiffenh. erfolgr . Nachhilfe.
Off , u. K. 310 an den Tagbl .-Verla g.

Englische Nachhilfestunden
für eine 13iähr. Mittelschülerin ge-
sucht Sedanplatz 9, 2 r. _ _

Kinder-Nackhilfe u. Beaussicht,
d. Schularb ., sow. Klav. v. sprachenk.
Dame w. in u. auß. d. Hause erteilt.
Ang eb, u.  T . 335 an den Tagbl .-Vl.

Klavierunterr. ert. z„ mäß. Pr.
siaatl . gevr. Leh rerin . Kircka. 44. 3r.
Grdl. Klavier-Nnterricht ert. prakt.
u theoret. konserv. geb. Lehrerin,
Lekt. 60 Pf . Wielandstra be 25. N. l.
M. Habich. Pianistin, ert. IN. Klav.-
Unt. Reifezg.  Rauenthal . Str . 19. 1 r.

Lehrerin ert. Priv.-Unt. in Stenogr
Zu sprechen Dienstaa u. Freitag v.
12—1 Uhr. ■Pohl, Iahnstrabe 24, 3.

Iltlfctl • «t|w )(B 1
Verloren ein Ohrring

(grüner Steins . Abzug, gegen Bö
lohnnng Göbe nstrabe 22, 1 r._ j

Entlaufen
kl. gelber Rehpinscher, auf Prinz ob
Bubi chörend. Abzug, gegen Belohri.
Mühlgaffe 2.  _

«̂tslhistl.8»i>sehlmgs^
Guter Privat-Mittagstifch

Oraiiienstraße 10, 1._ _
Kriedsinvalide nimmt Nepar. an

non Stark - u. Schwachstromanlagen.
Walterre it , Blücherstrabe 31.

Nähmaschinen repariert
ied. Fabrikat (Regulieren im Hauss
Ad. Run ipf, Me cha niker,  Saalg . 16.
Parkettbödenw. «er. v. Jos. Kölsch,'

Parkettschreiner, Adlerstraße 63.
Zuverlässiger Heizer

nimmt noch Heizungen z. Bedienen
an. Philippsbergstra be 24, 3.

Schneiderin empfiehlt sich
Sckarnhorststrabe 19,̂ Vart .̂ r . _

Perfekte Weißstickerin empf. sich
Bertramstraße 18, Erdgeschoß.

K SnWitimtS
Wo kann gebildete Dame

lohnende Kriegsdienste leisten? Off.
unter ®,_341 an den Tagbl .-Verlag.
Wer gibt 1 Viertel Abonn., 3. Rang,
ab?_ Näh. Herderstraße 18, Part .^l.
Gute Gelegenheit für Klavierüben.
Neu. Jbach-Kl. Rauenth .̂ Str . 19, l r̂.
Geschäftsfräulein sucht ein Klavier

zu md-ten, pünktl. monatl . Bezahl,
(event. auch zu kaufen). Offerten u.
O. 342 an den Tagol .-Verlag.

W. k. Mittagessenv. Rheinstr. 62
nach Herrngartenstr. bringen? Off.
an Herr ngartenstrabe 6. 2, Wikssll.

Biolinschüler, 12jähr.,
sucht sbens. z. gemeinsam. Neben.
Heffmann , St einaasse 16.
Wer polstert 3teil . Matratzen ans

gegen erstkl. Klavierunterricht ? Off.
u. T . 205 TaM .-Zwst., Bismarckr. 10.
Wer übern. 9 Jahre alten Jungen
(Krieyswarse) in liebevolle Pflege, ev.
als eigen? Offerten unter I . 342

■*m den Tagb l. -Verlag.
Kind, diskreter Herkunft,

wird in liebevolle Pflege, event. als
eigen angenommen. Offerten unter
U. 338 an den Tagbl. -Verlag.
Heiraten. Eine Anz. Landwirtstöcht.
mit grobem Vermögen, für jed. Alt.
u. Stand , wünschen sich zu verheir.
d. das Heiratsbüro Becker, Dotzheim,
Schiersteiner Strabe 20.

SlKift)iitmer-$tiiit(Btuijt),
K»«n-Kr>»e (ütijlilt)

billig zu verkaufen
Kaiser-Friedrich-Ring 46. 3 l.

Z» verkaufe»

2 fiiriife
Spagfeietiifriln

mit Roßhaarbelag . Zu besichtigen
von 9—1 Uhr im F246
_ Kgl. Schloß, Mittelbau.

Nußb.-Damen-Schreibtisch
fnr 85 Mk. zu verkaufen Dotzheimer
Straße 33. 1. _ ^_

ElegniiteMskktte-ßlrskii'Ssrlljtür
ein Sofa, vier Sessel, zu »erkaufen
Jahnstraße 11, Parterre.

3 nott? guter!?. GlusMnke
verschiedene Regale. Theke. Schreib-
v»It u. Stanberker zu verkaufen.

Heinrich Dorn, Moritzstraße 11.

Kröß . Fleischmoschinr
will ata. Stillbwlc 3. h  Der hier.

K »kikl Klidkrmjiki
billig zu verk._ Riehlstraße 21, 1 r.

Transv. neuer Füllkackelofen. 145
bis 50cr Größe, gemalt, Elfenb.- u.
Marm.-Pl., für Holz- u. Kohlenfeu.,
80 Mk.  Dobbeimer Str . 86, Gtü.

Herd zu verkaufen
(1,44X 0,70), linksseitig. Näheres
Alexandrastraße8, Part ._

3 Falvusiel «tz<n,
1 Mir. breit. 2,60—3 Mir. lang. St.
für 10 Mk. zu verkaufen. Näheres
"n  T agbl.-Verlag. Xi

Einige junge lustige Mädels
suchen auf diesem Wege Herrenbe¬
kanntschaft zwecks Heirat. Off. u.
K. 342 an den Tagbl.-Verlag.

Mehrere hundert Ziaarrenkistchen
zu verkaufen. Kath. RathauSstr . 69.
Bieb rich am Rhein.
^crtf?nlttcac iliiflsuniMflen

abzugeben Schwalbacher Straße 57
im Ho fe ^Kontor)

Eine Grube guten' Mist
zu verk. Adlerstraße 17, Hth. Part.

Händler- Verkäufe.

Pelze.
Elegante Garnituren in ZobrkfnchS,
Silberfuchs. Blaufnchs. Rotfuchs.
Aiaskafucks. Nerz. Zobelmurmel,
seal , Skunksovossum, imit. Alaska-

Fuchs von 43 Mark an.
!iu ML. 'Äf

Sehr guter
Flügel,

schwarz, wie neu. billig zn verkaufen
_ Möbelhaus Fuhr. Bleichstraß e.
§e-r slhöuer guter jtügfl

ffcfitoata) au verkaufen: würde auch
Möbel oder einfaches Pianino oder
irgend etw. in Tausch nehmen. Off.
u^ P. 205 an Ta abl.-Zweiast̂ B.-Rg.
4 Ltrstzeu-KehrulisLlueu.

1 Brunnen-Bohreinricht̂ 1 Waggon
aemischte Flaschen. 2 Meter komvlett.
«chienengeleis z» verk. Wellritz-
ttraße 21. Hof. Tel. 3930.

L fiufatfiiftt 1
Writta«ten,

größere Steine oder Perlen, sucht
Plivathand aus Privathand. Ang.
u K. 341 an den Taabl̂ Berla«.[ct'reibmaschinen

kauft, verkauft, repar., reinigt
M. Doere karap Adolfsallee §£

_ Farbb än der. Telephon 3003.
Pisaia »,

Zu meiner Ausbildung zur Bühne
benötige ich einen

kurzen Flügel.
Offert, mit Preis rnqabe u. I . 323
an  den Tag bl.-Verlag._

M « lllfl Mi lnSt
Franz Schellenberg, Kirchgaffe 33.

I
Piaus

ev. auch älteres, zu kaufen ge¬
sucht. Offerten unter M. 315
an den Tagbl.-Verlag.

Für meinen Sohn, der Lehrer
werden soll, suche ein

gut erh. Pianino.
Offert, mit Preisangabe u. K. 323
an den Tagbl.-Verlag.

Gutes Cello
zu kaufen gesucht. Offert, mit Preis
u. N. 334 an den Taabl.-Berlaa.

Klapp-Kamera,
(0X12), noch gut erhalten zu kaufen
«fuckit. Angebote mit Preis unter
H. 342 an den Tag bl.-Verlag._
Frau Stummer

Nenaasir 19, 2 St., fein Loden,
zahlt allerhöchste Preise für Schmuck¬
sachen. Brillante». Eßbestecke. Auf.
Ute. Utes . SfaofciteUc. _



Nr . MT . Sonntag , 7 . Oktober 1« 7. WiesLsdrner Tsgblatt. Morgen-Ausgabe. Zweites Matt . Sette Tbl«mmI aller Art.einz.Stücke«.ganze Nachlässe. sowie
Bettfrdern . Teppiche. Lino¬

leum . Gardinen re. kauft D. Sipper.
Rieblftraße 11 Televhon 4878.
H»he Bez «hlung!

Kaufe Schränke. Kommoden, Ver¬
tikos. Küchenschränke n. Schlafzim.-
Cinrichtnngen . Best, per Postkarte
werden prompt besorat. Näheres
Heffmuadstraße 15. 1 St.

Empire
Seffel. Sofa , Schreibtisch u. Perser
Teppich (3X4 m) aus Privathaus
zu kaufen gesucht. Offerten unter
A. 382 an den Taabl .-Verlag.

Kßinpl. KlhlWmmer
mit 2 Betten zu kaufen gesucht. Off.
u. B.  2 05 an die Ta gbl.-Zweigstelle.
Aus Privatbesitz sucht Selbstgebrauch.

guterhaltenes
Herrenzimmer

zu kaufen. Gcfl. Ang. mit Preis u.
näherer Beschreibung u. S . 312 an
den. Ta abl.-Verlag erbeten.

Gebr . Kindervettchen
und Wagen werde» für bedürftige
Kriegersfamilien zu kaufen gesucht.
Nähere Auskunft Wielandstraße 12,
2 St ., von 1—3 Mir.

Mm Mernes Kofa
zn £ aes . Nikolasstraße 30, 3 links.

Guter Rucksack
für Herrn zu kaufen gesucht. Off.
u. O. 341 an den Tagbl .-Berlag.

Kassenschrnnk
zu kaufen gesucht. Angcb. m. Preis
n. Beschreibung unter A. 4V5 an
den Tanbl .-Bertag.

Flaschenschrank
für 200—300 Fl ., verschließbar, zu
kaufen gesucht Hnmbold tstrafie 32.Elnspünner-Rölle
und Pferdegeschirr zu kaufen gesucht
L. Tevver, Elsäßer Platz 5

Ein vierrädriges , nicht zu kleines
Hanswägelchen

zu kaufen gesucht
Bicbricher Straße 27. Sout.

Gut erhall. KlnSerrnßgen
für Kriegersfrau zu kauten gesucht.
Off , u. B. 206 an den  Tagbl .-Berl.
«r «AiiSkMiM

zu kaufen ges. Klopp, Feld straße 14.
Kleiner gebrauchter, guterhaltencr
DauerbranSofen

möglichst mit Rohr, zu kausen ges.
Ang. it. D. 339 an den  T agbl.-Berl .

Gehr. kl. Ofen
auch für Solzfeuerung geeignet, zu
kaufen gesucht. Zahnarzt Becher,
Friedrichstraße 49.

Gebrauchte Obstkelter zu kaufen
gesucht Riehlstraßr 7, Vdh. Part.

fehl- uaD Wkiildorkk»
in beschlagnabmefreien Mengen u.

Flaschen kauft
Acker. Wellritzstra ße 21. Tel . 3930.

Bin Käufer vonVt-Ltr.-Weinflaschcn
sowie Sekt-, Bordeau- u. Südwein-
Flaschen. Papier , Lumpen und dal.
Höchste Preise ! Frei Hof entsprechend
mebr.  Ack er. Wellritz str. 21. T. 3930.

Braune und blaugrüne
Weißtveiust«s«tzen

werden zu den höchsten Preisen von
Gebrüder Simon , Rheinstraße 39,
angekaust.

U 8tl>«klikhk
Kapitalien - Ansebote.

hypolhekeniapitäi
zur 1. Stelle auSzuleihcn. Offerten
u. B. 338 an den Taabl .-Ver lag._

3000 Mk. auf gute 2. Hnvothek
zum 1. 1. 18 ans Haus in Wiesbaden
oder Umgebung aiiszulcihcn. Off.
u. K. 340 an den Tagbl .-Berlag.

Kapitalien -Gesuchc.
1. Hhpothek von 25 000 Mark

zu leihen gesucht. Offerten unter
O. 340  an den Tagbl.-Ve rlag._

Ca. 20 000 Mk. auf prima Objekt
aef. Off, u. E. 342 Tagbl .-Be rlag.

M ßmeÄelerme»
5000- GOI» Mark aekirckit.

Kurzfristiger Nmschlag. Volle Sicher¬
stellung durch Lieferungen . Beding,
nach Uebereinkunft. Angebote unter
A. 406 an den Taabl .-Berlaa.

5000 Mark gegen Sicherheit gef.
Off , u. F. 342 an den Tagbl .-Berl.

rs
Immobilien - Verkäufe.

1
Günstige Gelegenheiten

zu
Kauf und Miete

von
herrftcliaftl . Villen

und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich,
TeL 6658. WIThelmstreße 56.

:MiMe Mt:
zu verkaufen, auch zu vermieten.

Julius Altstadt, Adelhe idstratze 45.
Wattmühlstraße.

Ein zu ein. Nachlaß geh. Landhaus,
2X4 Zim., ' auch z. Alleinbewohnen
geeign., billig zn verk. N. d. Beauftr.

G. Lotz, Zietenring 10.
m-  Einsam.-Billa
mit Obstgart ., 7 Räume usw., zu
verk. oder zu vcrm. Prostz. gratis.
Näh. Ruhbergstr . 9. Besicht. 11—4 Uhr

Billa
zu verk., 16 Zim ., Taxe 145 000 Mk.,
Preis 110 000 Mk. Feinste Lage.

Grundstück,
eingezäunt , 6 Vöorgen groß, kl. Haus
oder Hhpothek wird in Zahl , gcnom.

W. Reitmeier,
Herrngartenffraste 16. Fernfvr . 6478.
ß $T Landhaus
mit Obst-, Gemüse- u. Ziergarten,
reichliches Zubehör, zu verkaufen.
Jul , Allstadt. Adrlheidstr. 45, Stb . 2.

Mühle zu verkaufen
mit neuem Wohnhaus und Gebäude,
6 Morgen Land u Wiese, 60pferdige
Wasserkraft, ist für ledcn andern
Betrieb geeign., Fabrik oder Sägew .,
sonst. Werte w. rn Zahl . gen. Näh.

Wilhelm Reitmeier,
Herrngartenstr . 16. Fernfvr . 647 8.
Garten in Äierstadt,
5 Min . von elektr. B., 34 l̂ R., cin-
gezäunt , Brunnen , Häuschen. 20
Edelobstb., viel Sträncher , Svargel.
Erdbeeren , 4000 Mk. Angeb. unter
S . 340 an den Tagbl .-Verlag.

Zwetschenstück
mit Frühobst , cingezäunt , 36 Ruten,
Bicbr . Gemark., gut erreichbar, zu
verkaufen. Offerten unter M. 340
an den Tagbl .-Verlag.

Immo bilie» »Kaufzrsuche.

„wer"
irgend ein Grundstück oder Existenz
Besitzung verkaufen will, schreibe so¬
fort seine Adresse unter L. 338 an
den Tagbl .-Verlag . Kein Agent!
Ohne Verbindlichkeit!_

tttntii erteilt HtfenHM
n. Nachhilfe. Näh. Or anienstr . 11, P ,

Englisch, Deutsch, Französisch ert.
Sprachlehrerin . Adelheidstratze 20. 3.

Uillli Bit8—10 ItoMEt
neuzeitlich eingerichtet, Nähe Kur¬
haus oder Nerotal , Preis b. 150 000
Mark , z» kaufen aekuckt. Offerten
v SV nn fcft! ^

Sttnadiliinijen
Pirtfoinft, plätJtnD,

in Mitte der Stadt geleg., sofort an
tüchtig. Wirt zu verpachten. Offert,
u. Z. 341 an den Ta gbl.-Berlag.

Ulilemchl
■BMDI'

’5

Vorbildung
für Einjähr .-, Fäinr .- u. Abitur .,

auch kür Damen. Fl31
Sehr gute Erfolge. Prospekt frei.
Sämtl .Schüler d.Einjähr .-(Tages -)
Kurses bestanden d. letzte Exam.
Mainzer Pädagogium

Mainz, Clara-Str. 1.
Sprechz 11—1. Telephon 3147.

lal-Zeictai-Modeilier-

jltelier Honltisr
Adolfstrasse 7, II.

Neuanmeldungen jederzeit.

Ml M
höhere

Knabenschule
mit Pensionat , Adelheidstraße 71.
Fernruf 4626. — Von Sexta an.
Kleine Klassen, individueller Unter¬
richt, gute Erfolge. Ueberleitung v.
Miiteischülecn aus höhere Schulen.
Tägliche Arbeitsstunden unter Auf¬
sicht von Fach'ebrern , Einjährigen-
Zrug nis . P rüf , zu Ostern u. Herbst.

V . Mlin -MMkSdlllsWel» >. %
für Schüler des Ghmnasiums und
Realprogvmnas . Vorzug!. Empfehl.
Reiche erzieh. Erfahr . Anstaltsvlan
durch Prof . Paul Beer. F195

Junger jüdischer Lehrer
erteilt Privatunterricht . Montag.
Mittwochvorm., Donnerstag -, Sonn¬
abend nachmittag. Offerten unter
B. 342 an den Tagbl .-Berlag._

Einjährigen
Tages - u. Abendkurse (für im Beruf
stehende Teilnehmer ) durch erfahr.
Einj .-Lehrkräste. Entgeqenk. Beding.
Off, u. I . 205 au den Tagbl.-Berl.

emmen's 10  sprachliche
andelsschule, iteugasses

Generalbeeid. Dolm. d. Regier.
5 Buchführungen
3 Stenographien"
Schönschrift
20 Sehr eibmMehlnen

Zeichen- und Malkurse
für Erwachsene und Kinder.

Vor- und nachmittags.
Elisabeth Sclienck

Bismarckring 44.
— KUnstl. Handarbeiten. —

Batikarbeit.

Institut

Wiesbadener Privat-

ttanielssctiule.
Kaufm . Fachschule.

Rlieinstrasss LAG
nahe der Ringkircbe.

Telephon 223.

Beginn
ne &sei*SCurse

Anmeldungen jederzeit.
Lehrpläne frei.

Stitt
Wiesbadener

Privat -Handelsschula
f/X  Rhein - i i

strasse
nah « der Eingkirche,

Unterricht
in alleu kaufm. Fächern,

sowie in
Stenogr., Maschin. - Schr.,
Schönschr., Bankwesen,

Verm ögens - Verwalt.,
Sprachen usw.

Beginn neuer Unterrichts¬
kurse , in welchen außer den
kaufmänn . u. obigen-Fächern
auch Unterricht in jusgewähl-
ten Kapiteln der Bürgerkunde,
Vo'kswirtschaftslehre , Rechts¬
pflege, staatl . Einrichtgn . etc.
erteilt wird,
tobi 8 . Oktober an.
In. den niedr . gehalt . Monats¬
honoraren ist der ganze Voll-
Unterricht eingeschlossen.

Damen oder Herren , welche
sich anmelden wollen, sind
höfl, eingeladen , sON>n jetzt
dem Unterricht beizuwohnen.

Alles was wir lehren , kann
man in jeder Lebenslage ver¬
wenden ; man muss in unseren
Fächern gut unterrichtet sein,
wenn man vorwärts kommen
will . Gut ausgebildete Kräfte
werden dauernd gesucht.
Privatunterweis .: Beg. täglich.

Hermann Bein,
Diplom- Kaufmann und
Diplom - Handelslahrer.
Clara Boin,

Diplom-Handelslehrerin,
Inhab. d. kaufm. Dipl.-Zeugn.

Wiesbadener Tanzschule
Inh . Fritz Sauer,

Adelheidstraße 33, Part.
Die diesjährigen Winter-

Tanzkurse , verbunden mit
kallisthen .Uebungen (Anmuts-
u. Schönheitslehre ) beginnen

Mitte Oktober.
Unterrichtssaal im eig. Hause.

Ich bitte um gell. Anmeld.
Frau Frieda Sauer - von Pelcke,
Adelheidstr . 33P. Fernr . 4555

Hüte zum Umformen _
werden angenommen . Muffe churr
zur Verfügung <2—4 Uhr geschiosse»).
Taunusstraße 72, Gartenh.

Sädlt. sklWMze fiatlnttin
übern. Herbstarbeit in Privatgärtrn
für Wiesbaden u. Umgebung. Offert,
u. K. 337 an' den Tagbl .-Berlag,_
Ml - o. s«U»MAeie

Frieda Michel. Taunusstraße 19, S.
schräg gegenüb er vom Kochbrunnen.

Dora Boliingvr, Schwalb. Dir. 1t »2»
am Residenz-Theater.

Unterricht im Maichinenschreiben
auf allen Shstemen, Stenographie,
Schön- u. Rundschreiben, Bnchhalt.
nsw. erteilt erfahr . Dame . Honorar
monatl . von 8 Mk. an. Näheres
Institut Meder, Dotzheimer Str . 44.
— Telephon 3708.__

Grdl . Mandolincn -Nnterricht wird
ert. b. maß. Pr . Wielandstr . 25, P,  l.

MMtzsllnen-Zlnterljajr
erteilt auf schnellste, leichteste Art.
Näh. Rest. „Teutonia ", Bleichste. 30,
Dienstag - u. Fceiiapabend Hi4 —11.

Unterricht
im Anfiertigen sämtl . Wäsche, Flicken
u. Hmändern erteilt

MM . Brnm. X X

Für unsere im Oktober be¬
ginnenden verschiedenen

Tanz -Kurse
sind noch weitere Anmeldungen
von Damen und Herren er¬
wünscht.

Privat - Einzelunterricht in
allen Tänzen erteilen wir
jederzeit.

Julius Bier
und Frau

Adelheids ' r . SS. Teleph . 3442.L
WiesMentt TnrnWle

(Inh .: Fritz Sauer ).
Adelheidstratze 33, Parterre.

Am 1. Oktober: Wiederbeginn
des Turnunterrichts . Unterricht
für Frauen , Mädchen, Knaben
und Kinder vom 4. Jahre ab.

^Erbitte gefl. Anmeldungen^
Frau Frieda Sauer -von Pelcke,
Ädelheidjtr . 83. Fernruf 4555.

K teuren•iejifnienl
Perlotcu pll. ilenimec

Mitte der Stadt . Abzug, gegen Bel
Weißenbura it raße 12, 2 S t,_

Berlsren
ein Stück schwarzer Stoff , Blrich-
straßeschule. Abzuneben gegen Bel.
Scharnhorststraße 26, 1 links.

MkiÖWWttl
mwiiin nt—r- -

Pfltentblr§ Wrritztt. 7, 3.
_Aus kunft  koste nlos._

H ische Gesuche,Eingaben,
Reklam. in all. Fällen,
Schristsäye an alle Be
Hörden fertigt m. größt.
Erfo lg an Äüro Gütlich,

Wiesbaden , Rheinstraße 60. Glänj
Dankschreiben zur gef. Einsichtl (Aus¬
kunft in Unterstühgs. u. Rechtssachen.)
«« WK. zmkustiük

Mouba. Scharnhorststra ße 29.
Karl Kratzenberger,

Porzcllanofen -Brbeitcr , Ofensetzer u
Putzer , cmpf. sich für vork. Arbeiten.
Aufträge erbittet der Obige u. Karte
ncich Marktstraße 25 u. Saalgasse 8,
Lodeiî bei Herrn  T heodor RilNipf

in guter Ausführung liefert
_ H. Gei sclhart , Bleichstraste 34. 2.GmA-lefsdHnffilf

Schwalbachcr Ttratze 23
empfiehlt sich.

Reparatur en I T ag. ^
BotHltii ititi letttKen

bei Klovv. Feld straße 16.
Hslz wirr Aes»alten

von Kriegsbesckädigt. Off . u. I . 206
an_ die Ta gbl.-Zweigst., Bi smarckrg.
Znm Krlntteiuschiltidei
eiiivf. sich I . Rieth, He llmu ndstr, 53.

KrÄtttschaeiZer
Heinrich Allrndörfer , Wellritzstr. 11.

Bestellungen im Zigarrenladen.

G1 «ckeu-Röcke
nackt Maß von 4 Mk. an.

Jackenkleider von 15 Mk. an.
Aenderungen billigst.

Schmidt-Kracker.
Dam  enschneiderei, Kirchga ffe 19, 2.

Tamrn -Hüte
werden wie neu fassoniert, Samthüte
nach neuesten Formen umgearbeitet,

bei billiaster Berechnung.
zm Niteidnii

Zirautzsedern.
Boas , Marabus , werden wie neu ge
reinigt , gefärbt , gekräuselt usw. zu
titäiat  Brette « Sleichtzretze 45. 2 L

MMatf. Misntzeit5?fleße
rmr f « v Damen

^ws. Or.  Hans Foerster,
Büdingenstratze 4, 1.

Fuß - ». Schönheitspflege.
Sofie Fedhl, Ellenbogensasse 9. 1.

U KerschiedelieS■ D
Diejenige Tarne,

die den Tennis -Schläger zur Re¬
paratur mir übergeben hat , wird
gebeten, denielben abzuholen.

Frau Marschall,
Guffav-Adolfstraße 3. Parterre.

5

Teiltzsver
still., mit 6—8000 Mk.. zur
Herstellung ein. stark, gebr.
Werkzeuges, D. R.-P . a. —
Muster vorh., von Fachleut,
sehr aünstig bcurt ., u. schon
Bestell, darauf , gesen 6 %
Zins. tt. enrivrech. Gewinn¬
anteil gesucht. Große zu-
kunftdr . Sache, jetzt u. im
Fried . Ana. S . 339 Tabl .-V.

Vermögende ledig «̂ e»a»gel.
nlHiut ItiHuitt sescht.
-^> Maschinen-Jngenienr und Kauf¬
mann —■von hochrentabl. Chamotte-
fabrik. Zeugnisse, Familien - und
Vermögensverhältnisse u. D. E. 3738
an Haasenstein tt. Vogler, A.-G.,
Fi'nnksurt am Main ._ P65Dame,
im Pensionswesen seit 20 I . tattg,
sucht die Leitung oder Pachtung ein.
erstklassig. Fremdenheims , sp. Kauf
nicht ausgeschlossen. Angebote unt.
E. 340 an den Taabl .-Verlag.__

Wer liefert einer Lehrerin
Mimik « I»! MjWm!
Cffr rt . u. M. 206 an den Tagbl .-V.

I Il!'Slbma8vli . verleiht

t«̂sograipiiie Hemmen
cll0rsschre.b- NengasseS
eltule , beeid. Dolm. d. Regier.

s
W-lche größere Anstalt

in Wiesbaden bietet Hauswtrtschasts-
lebrerin . die iväter das Kochgewerbe
besuchen will, etn Praktikum Off.
». E. 337 an den Tagb l.-Verlag,-
G. Hase«H7NeMgd
zu dachten gesucht: eventuell auch
Beteiligung . Angebote b. O. Am
an den Tagbl.-Berla g._ __

Nek. Füger
fteUf sich für Birsch- ». Treibsagden
mit Flinte n. Büchse zur Verfüsuna.
Antrag , u. I . 311  TaZbl -Perlag,—
1- (II. r-SfiMk-MNINl
für Tage ob. Std . ges- Karl Sülttmer
u. Tmbfietmer Straße bl .— .

Wer reinigt Zentralheizung ? .
Zn melden Welandstraße 7. beim
Hatismeister,_ .—-——-

Vornehm es reelles diskretesBfroHttluiifls-Wilul
für alle Stände.

Herren und Damen finden sofort
Anschluß in taktvoller Ŵ ise.

Zri« Ki Netz Nlse..
Luiken straße^22. 1. Etage._

Ctzttzermittliing
für alle Stände diskret
und reell . Frau Wehner»
Karlstraße 38, 2. St.

_ Gegrü ndet 1904.Wer verm ttelt
von Angehörigen tücht. Großkaufm.
mit 20 000 Mk. Einkommen F132Heirat
mit vermögender evang. Dame nach
mittelrbein . Großstadt . Brtefl . Ang.
u. E . M. 491 an Rudolf Mosse.
Mannbeim . erbeten._ P132

2 Bf IIi \mt  ASM
Freundin ., w. die Bekanntsch. zweiev
Herren in sicherer St . (nrcht unter
30 Jahren ), Kriegsinvalid . bevorz„
zwecks Heirat . Oi ' ert . mit Bild u.
Z. 334 an d>:n Tagb l.-Berlag.

Tüchtige

Haushälterin
Ende 20er, mit kleinem Vermöge«,
sucht Bekanntschaft eines Geschäfts¬
mannes zwecks Heirat . KrieaSin«̂Witwer mit Kind nicht artsgeschloff.
Offerten unter W. 341 cm he»
Tagbl .-Verlag.



Walhalla ' Theater
vornehmes Buntes Theater

allabendlich 7 1/« ükr (vorher Musik)

Das Weltstadt - Programm
Nur erste erprobte Kunstkräfte , u. a. : v .

D. Canova
Margit & Lener

E. & K. Merz Trio
Thesa Sylvera

Jven Andersen
Berg hoff

Sylveros
Gustav Fuhrmann

?7rilbg?
Sonntags 2 Vorstellungen nachmittags 31/*, abends 7V* Uhr — vorher Musik,

Preis « der Plätze : Mk. —.60, 1.20, 3 —, ohne Trinkzwang : Mk. 2.— nnd Mk. 1.—.

Vormals jjKflffce U 9 ^
und Wiesbadener Weinstuben

Jeden Tag:
'Konzert

Marktstrasse SS. 885

Vaumgarten
das beliebte

Wiener Oamen-Orchester
^ ^ »Iiiiliiittiliu»HI»!! ^ liiiiiiuiiiiiiiiuHitiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiimitiiiitiiiiiii

mit seinen| ^ - neuen Schlagern gastiert jetzt täglich im

lkonzerthaur Erbprinz,
Euirin's Such- und Papierhaus

Rheinstrafte SS, Ecke Schwelbacher Strafte
Telephe« 6244.

S»»kA«»N »NM« nWlWkl Lette
eiugetroffen, deutsche, franz., engl. Literatur.

Empfehle meine

grosse ßadehalle mit Laderaum
10 Bäder Mk. 8.50. — Trinkkur direkt an der Quelle.

Kote! Adlet Sadhaus
mit dem weltberühmten

Adlerkochbrunnen.

| (( tolnische Lebens-
Ver sicher an gs-

(x«Seilschaft.

- Wir suchen geeignete
j Persönlichkeit

zur Ausbreitung unseres Geschäftes in Sonnen-
her? u. Erbenheim gegen Provision. Günstige
Gelegenheit für arbeitsfreudige Herren mit
guten Beziehungen. Angebote sind zu richten
an die Direktion : CS ln, Maria-Ablaßplatz 15.

Die Coneerdia
ist amPlatze gut eingeführt und übernimmt
nöch heute das Kriegswagnis zu günstigsten

Bedingungen nnd bei mäßigem Zuschlag.

KeuzuganglOlO rd. 3260 Anträge üb. 18000 OMMt

F3

Labero

filbttne Dttzkii
feiern am Montag , den 8. d. M., dieEheleute

Fritz lenz,
Forkstraße, Reftaur . z. Stadt Colberg.

Kaffee ' KMtaarMt

Waldeck
am Ausgang der Albrecht - Dürer-

Anlagen und an der Aarstraßo.

Kaffee und Kuchen,
echter Tn, Kakaou. Schokolade.

Hühnerfrikassee.
Solperfleisch und Sauerkraut
Belegt» Brot»
Thüringer Hof.

14 Schwalbacher Strafte 14.
eute:

Schweinepfeffer mit « artoffeMßen
_ und süßen Most._

Labero

JlilitöcinjIßtiilfeUiinflSorßeitcn!
Firmen , die bereit find, Jnstandsetzungsarbeilen (Schnciderarbeil

und gemischte Arbeit ) zu übernehmen , mögen sich schriftlich an daS
Städtische Arbeitsamt, Frankfurt a. Main , Klapperfeid-
ftrafee 10, wenden._ _ _ *

Turner«.Turnfteunde
jeden Alters und Standes finden Gelegenheit zu

nrmcinfliaTtlidieit WiiWMMii
jeden zweiten DieuStag im Monat

(nächster Uebungsabend S. Oktober 1917)
in der Halte des Turnvereins. Hellmundstraße 2S.

_Beginn Pünktlich8'/- Nyr abends. ------------------ ---
Jeder deutsche Mann und Jüngling ist aus unserem Turnboden wild

Bringe mime reizendenHauvOrbeiteu
für WeihnachtSaecchenkepass.,
m empfehl Erinnerung . Habe
einen großen Posten fertiger
u. augefang. Arbeiten mit
Mat . zu billigsten Friedens¬
preisen ab-ugeben, nur so¬
lange Boc>nt . Spezialität:
Fertige Sofakiffe«.

Stickerei . GeschäftAlte 38.

Labero

Eicheln und
Roßkastanien

sind zu Gunsten der Bezugsver¬
einigung der deutschen Landwirte,
G. m. b. H., Berlin , beschlagnahmt
und müssen an den bestellten Haupt-
anküuser, die Firma

best«, cm deren Unterankäufer, Wilh.
tzohmann, Wiesbaden, Sedanstr . 8,
abgeliefert werden.

WM Kran;.
«m « ranzplatz. Bei. E. Becker.

rhormalhjider
eigener Quell- e St. M . 3.50
inN. Auheiaum u. Trinkkur.

Labero

Fritz Lehmann , Juwelier,
Kirchgaue 70,

Ftrnnif SttT. neben Thalia-Theater. Fernruf 9337.
Grosso Auswahl in Juwelen . (

Viele Gelegenheitokaafe . - p|
Die reell billigen Preise sind in meine» Schaufenstern

offen ersichtlich.

Ankauf von Brillanten.

UNTERRICHT IN
ZEICHNEN UND MALEN.

ENTWERFEN Ft R̂ ANGEWANDTE KUNST
BATIK, DEKOR . SCHRIFT ETC.

JDÄ VOGEL
MORITZSTRASSE 55, IV.

Täglich Eingang neuor Herbst - u*d Winter «Binnen.
Sport -Siusoa in Wolle und Seide.

Filet -Blasen , Crepe de chine -Binnen.
Cw. Hl. Lugenbühl , luh. C. W. Lugenbühl,

Marktstrasse 13 . Ecke Grabenstrasse 1. Kill

Höhere

H&ndslsschuls Landau (Pf»iz).
zur tcaufm. Ausbildung für Jangs
Leut» von l#- 30'Jahren.

I n . aJ . Inualfl . LnIa fOr Se»>4tsr Ven 11- <m ,T *htSn.
L LälafilSrMlSCillB 1914/1« 60 Einjährige.

»MD. Mfttat
Im Sehülerholm gut # Verpflegung und Beaufsichtigung-
xw. 'nsrMei«» jsb -ssberiefcts Tsrs»nd»t Direktor A. Harr.

Neuaufnahme
15. Okt. 1917.

Bayr . Bierhalle,
Ailalfttrasse A.

^ Bayr. Bier Glas 25 Pfg.
i
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Tages -Veranftaltungen • Vergnügungen.

Eonttag , den 7. Oktober.
213. Vorstellung.

'S. Vorstellung Abonnement 0.

Ta««hauser
»md der Sängerkrieg auf Wartburg.
Dandl. in 3 Aufzügen v. R. Wagner.

Personen:
Hermann , Landgraf von

Tl üringen . * * *
Tannhäuser

Wolfram von
Eschenbach

Walter von der
Vogelwecke

Biterolf
Heinrick der

?cf rerber,
Reimar von

AMeter

. . . Herr Streik
L
§ Herr Geisse-Winkel*3
® . . Herr Scherer
b Hr.Leo-Schützendorf

83
. Herr Haas

.Herr Kipnis
Elisabeth, Nchte des

Landgrafen . . . Frl . Geyersbach
Venus . Frau Friedfeldt
Ein junger Hirte . . . Frau Krämer

[ . Frl . Hertel
I . gri . Dcepner

. . Frl . Ro e
>. Frl . Haas

„Landgraf" : Herr Kammersänger Paul
Knüpfer a.

Nach dem 1. u. 2. Akte 16 Min. Pause.
Anfang «7 , Uhr. Ende etwa 10' / , Uhr.

Edelknaben

Montag» den 8. Oktober.
214. Vorstellung.

2. Vorstellung Abonnement D.

Heimat.
Schauspiel in 4 Akten von Hermann

Sudermann.
Personen:

Schwache, Oberst¬
leutnant a. D. . . . Herr Zollin

Magda * seine Kinder Frau Hummel
Marie auserster Ehe Frl . öieimers
Auguste, geb. von Wendlowski, seine

zweite Frau Frau Grußmann-Treu
Franziska von WendtowSki, deren

Schwester . . Frau Kuhn
Max von Wendlowski, Leutnant,

beider Neffe . Herr Tester
Hefsterdingl, Psarrer zu

St . Marien . Herr Albert
Dr. von Keller, Regierung ».

rat . Herr Steinbeck
Profeisor Beckmann, Pension.

Oberlehrer . . . . Herr Andriano
von Kle s , General.

major a. D. Herr R dius
Frau von Klebs . . . Frl . Schwartz
Frau Landgerichtsdirektor

Ellrich . Frl . Koller
Frau Schumann . . . . Frl . Brandt
Therese, Dienstmädchen bei

Schwache . Frl . Sylvani
Nach dem 2. Akt 12 Minuten Pau e.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 9’/« Uhr.

| rnfcotj -gl )enter.
Sonntag , den 7. Oktober.

Nachmittag- 3 Uhr. Halbe Preise.
Die Ehre.

Schauspiel in 4 Akten von Hermann
Sudermann.

Abend» 7 Ubr.
Dutzend, u. Fünfzigerkarten gültig.

Krr selige Kal- rriu.
Ein Familienlpiel in 3 Akten von
Erich Urban und Willi Wolfs. Musik

von Walter Kollo.
Personen:

Hermann Hildebrandt,
Rentner . Fritz Kleinke

Dorothea , seine Frau C.Andree.Huvart
Alos Pichert, de,j«n

Schwager . Oskar Bugge
Auguste, seine Frau . Hedw. v. Bendorf
Kurt , Assessor, beider

Sohn . Gustav Schenck
Hans Rolf Hildebrandt,

beider Reise . . . . Erich Möller
Lilly Hildebrandt, deren

Achte . . Minny Waldburg a. G.
Fritz Hildebrandt,

Komponist . . . . . Heinz Kargus
Dolores . Else Bayer
Isidora Länglich, Inhaberin eines

Erziehungsheimes . Wilma Spohr
Elly . Elsa Tillmann

Cllly o . Eacilie Be chke
Relly UU9 . . Evi Wolsert
Nelly . . Käthe Bgte
Karoline Wendigkeit. . Minna Agte
Muley Hassan . . . . Rudolf Onno
Franz , Diener bei Hermann

Hildebrandt . . . . Fritz Herborn
Minna , Stubenmädchen

bei Dolores . El en Erikav. Beauval
Anfang 7 Uhr.

Montag. »<« 8. Oktober.
BorsteNung zu halben Preisen.

Die Ghre.
Schauspiel in,4 Akten voo ftcnmtssn

Erich Möller
. Käthe Hausa
. Feodor Brühl

Heinz Kargus

Personen:
Kommerzienrat Mühlingk . H. Flieser
Amalie, sein« Frau . H. v. Bendorf
Curt I deren .
LeonoreiKinder.
Lothar Brandt.
Hugo Stengel . . . . __
Graf v. Traft.Saarberg O.Kust ermann
Robert Heinecke. . . Gustav Schenk
Der alte Heinecke. . . Oskar Bugge
Seine Frau . Cölest. Andree.Huvart
Auguste j deren . . . Wilma Spohr
Alma iTöchter . . . . Jessi Hold
Michalsky, Tischler, Augustens

Mann . Rudolf Onno
Frau Hebenstreit, Gärtnersfrau

bei Mühlingk . . . . Minna Agte
Wilhelm, Diener bei

Mühlingk . . . . Gustav Froböse
Johann , Kutscher bei

Mühlingk . Alduin Unger
Der indische Diener des Grafen

Traft . . . . . . . Fritz Herborn
Anfang 7 Uhr.

Knriiaiis-Yeraiistaltiingön
ow Sonntag . 7. Oktober.

Vormittags 11% Uhr:
Konzert der Kapelle P. Frendenberg

in der Kochbrnnnen-Trinkhalle.
1. Choral : „Wer nur den lieben

Golt läßt walten “.
2. Vorspiel zum III . Akt der Oper

„Kunihild " von Kistler.
3. Walzer aus „Die Königin der

Luft " v n Kollo.
4.  Adagio consolante (nach dem

Gemälde von Köslin „Der alte
Mönch" ) von K. Pchuckelt.

6. Potpourri ans der Operette „Der
fldeie Bauer " von Leo Fall.

6. Unter der Friedensflagge , Marsch
von Nowowiesky.
Abonnements- Konzerte.

Städtisches Knrorcbester.
Leitung: Stadt. Kurkapellm. Jrmer

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouver 1 Ore zur Oper „Titus “ von

W, A. Mozart.
2. Andante aus der G-dur -Sonate

von L. v. Beethoven.
3. Fantasie aus der Oper „Der

Po tilion von Lonjumeau " von
A. Adam.

4. Es blinkt der Tau , Lied von
von A Rubinstein.

5. Ouvertüre zur Oper „Mireille"
von Ch. Gouno I.

6. Einleitung zum III . Akt aus der
Oper „Das Heimchen am Herd"
von C. Ooldmark.

7 Ffcnta=ie aus d»r Oper „Eury-
anthe " von C. M. v. Weber.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Ruy -Blas" von

F. Mendelssohn.
2. Zwischenaktmusik und Barcarolc

aus der Oper „Holtmanns Er¬
zählungen “ von J . Oftenbach.

3. Largo cintabile in Fis-dur von
Jos . Haydn.

4. Perlen aus Meyerbeers Opern
von A. Schreiner.

5. Ouvertüre zur Oper „Mignon"
von A. Thomas.

6. Ein Wonnetraum , Intermezzo
von Meyer-Helmund.

7. Fantasie aus der Oper „Rigo¬
let to" von G. Verdi.

Montag, 8. Oktober.
Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements-Konzert.
Musikkorps des Ersatz-Bataillons des
Reserve-Infanterie-Regiments Nr. 80
Leitung : G>oßherzogl . Obermusik¬

meister Weber.
1. Militärmarsch vr n F. Schubert.
2. Ouvertüre zur Oper „Maurer

und Schlosser “ von D. F. Ander.
3. Melodienstrauß aus der Operette

„Pfingsten in Florenz " von
A. Czibulka.

4. Anna , was ist denn mit dir?,
Walzer aus der Operette „Der
liebe Augustin " von L. Fall.

5. a ) Das ist a einfache Rechnung.
Lied aus der ' Operette „Der
Rastelbindrr “ von F. Leh&r.
b ) Paraphrase über Silchers
Lied „Aennchen von Tharau"
von E. Nehl.

6. Deutschland über alles , Vorspiel
zum vaterländischen Schauspiel
„Radetzky " von W. Lindemann.

7. Stahl und Gold , Schlußgesang
eines Festspiels zu Ehren von
Hindenburgs Geburtstag.

Abends 71/» Uhr.
Unter dem Protektorat des Inten¬
danten der KgL Schauspiele , Herrn
Kammerhm . Dr. von Mutzenbecher:

Konzert
von Mitgliedern des KgL Theaters
an Qssiiii »i, vü. ” -

Thalia.
Kirchgasse 72. * Telephon 6137.
Moderne» u. größtes Lichtspielhaus

mit gutem Künstler-Orchester.
Grsta«ffiitzr,r« s!
des ersten Films der

neuen Mia May-Herie 1917/18
..We Barten eio in Xii"

Phantastisches Drama in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

GrstiirffStzrmig!

„Var Wunderkind"
Lustspiel in 3 Akten
von Georg Kaiser

mit

Kern Haeberli«.
Die Räumung einer Stadt im be»

drohte« Gebiet.
Letzte Vbeudvorslellung:

_8 > —11 Uhr.

T,
Rheinstrsße 47.

Bis einschließlich Dienstag.

Ällein-Erstaufführung!
, Die hervorragendste

Sensation der Gegenwart.

Das Geständnis
der

Olga Grginska.
I Großer Kriminal-Schlagir.4 Akte.

In den Hauptrollen:
Nils Chrisander.

Magnus Stifter.
Nato von Egor.

15 Mark
Geldstrafe.

Lustspiel in 3 Akten mit
jflelitta Petri.
I.eo Peu kert.

Reichhaitis.BeiprormmmI

In & Akten.
In den Hauptrollen:

Erich KaUer -Tietz
u.Leon t. Kühn borg.

Der Inhalt
spielt aus der Geschichte
eines Amtshauptmannes,
dessen Familienangehörge
wegen eines auf sie lasten¬
den Fluches , alle eines un¬
natürlichen Todes starben.

3a,- die Diebe.

i»rü.ssei,Äaaidei,Wartbiii^
Dieustav , den 9. Oktober,

abends 7*8 Uhr:
Konzert

Hubert Pfeiffer,
Pianist und Komponist (erblindet ),

verbundin mit Rezitation.
Eintrittskarten k 3 .—, 2.— und

1.— Mk. an der Abendkasse.

eeee
VergnäpHgs-filast

Qross-Wiesbaden
Dotzhelmerstr . 19. Fernr . 810

Vom 1.—U . Oktober 1917
das

Novi täten -Programm.
Gastspiel s: Gastspiel

Renello -Truppe in ihrem
großartigen Sensation ! - Akt
g£*7**„ ! ni Flöge durch

die Loft '*.
I Das {Seste vom Besten I

Aufsehenerregend!
(Polizeilich verlangtes Sicher¬

heitsnetz vorhanden .)
Germanu «.

Kraft -Wunder mit seinem
lebenden Riesenspielzeug.
Giersch Grazielias.
Größte exot . Vogelschau.

4 Birkner 4.
Herv .Turnakt an freist . Leiter.

Jac . Bronn.
Der famose Humorist.

Jrma Orla.
Vortragskü nstlerin.

Hary n . Alfred Bee.
Die bekannten Tanzkunstler.
3 Schwestern KlOas.

Entzückende gymn Szene.
Baumor A Sohn.

Urk . Original Kontrast -Duett.
Anfang wochentags 7' /, Uhr
(vorher Musik). —- Sonntags
2 Vorstellungen , 3 u. 7*/ , Uhr.
Preise der Plätze : Von «0 Pf.
bi! Mk. 2 80. Nachmittags¬

vorstellungen die Hälfte.
ßWG Des großen Andranges
wegen bitte Eintrittskarten
im Vorverkauf täglich von 11
bis 1 und 3 bis 5 Uhr im
Theaterbüro abholen zu lassen.
Dauerkarten sind nur einmal
gegen Nachzahlung von 10 Pf.
ä Person für Lustbarkeita-
steuer und nur im Vorverkauf
gültig . An der Kasse

werden keine Dauerkarten
berücksichtigt.

Palast -Cabaret
Vornehmste Kleinkunstbühne.

Auftreten nur erstklassiger
Kunitkräfte-

Anfang8Uhr . 8onntags7Uhr.
Eintritt 2 Mk.

Es wird nur Wein in Flaschen
verabreicht.

Im Restaurant:
Wiener Damen-Orchester
„Praterleben“.

6 Personen . Eintritt frei.

Oiebfspielhans
4» :: :: Westend

Nur Wellritzstrasse 6.
III Großer Detektiv - Schlager III
Dan Geheimnis des

Kammerdieners.
4 Riesen -Akte . : : 4 Riesen -Akte.

Aeusserst spannendes Detektiv-
Drama.

In den Wogen des Lebens.
3 Akte . :: 3 Akte.
Tief zu Herzen gehendes Drama.

QaUs Beiprogramm.

Taunusstr . 1.
Tornehme Lichtspiele.

Ällein -Erstaufführung!

Koch
klingt das
Lied vom
U-Boot-

Mann.
Dramatisches Filmspiel ln 5 Akten

und einem Vorspiel von
Fritz Prochnewsky , Sekretär des

Deutschen Flottenvereins.
Dieses Schauspiel gehört zum

Besten , was uns die deutsch«
Filmkunst in letzter Zeit ge¬
geben hat.
Die Bilder sind technisch«

Meisl erstficke!
Ein Lied zum Preis der deutsches
Flotte , deutschen Geistes und

deutscher Tatkraft.

Der papierene
Peter.

Scherzhaftes Filmspiel in 2 Akten.

Hochaktuell! Hochaktuell)

Riga—deutsch!
das Interessanteste vom Tage!

KfliseT
Tiberius.

Köstlicher Schwank mit
Hlzzi Pari » und

Herbert Paalmfiller,

Ausflug ins üoendal
Herrliche Bilder aus Norwegen.

Jugendlichen ist der
Zutritt gestattet

Anfang 3 Uhr.

Die Präsidial- Geschäfts*
s eile des Deutschen

Flottenverdns in Berlin
bittet ihre hiesigen Mitglieder

durch die

Ortsgruppe Wiesbaden
um zahlreichen Besuch der Vor¬
führungen , zumal da ein Teil dei
Einnahme zum Besten des
Invalidenheims der Marine I«

Eckernförde
bestimmt ist.

Der 1. Vorsitzende.
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Jackenkleider
neuest « Macharten aus guten Woll¬
stoffen in allen modernen Farben

Mäntel Herbstu . Winter
Unsere
Läger

aus molligen Wollstoffea
in allen modernen Farben

105 15
Yon der Mode bevorzugt

Samt-Jackenkleider
in allen Farben vorrätig

i W

MG-
Mäntel u. Paletots in Samt , Velour u. Astrachan

149 .- llO .- 89 .-
Mäntel
Kragen
Muffen.

Versteigerung
von Laden-Linnchtungrgegenständrn.

Morse « Montag, den 8. Okroder,
vormittags 11 Uhr beginnend, versteigere ich wegen Geschäftsauflösung in
meinem Versteigerungslokal«

22 Wellritzstratze 22,
? ÄS

schneidma :ne mit Gestell, 7 Fleischhakengestelle, Regal mit 21
Regal mit ! Gefachen. 4 ichone Laöengestelle. Pitsch-vme, Glasausntt-
kast« ,. 3 ©L Litern , 2 schivbbare Leitern . dinÄriefregale und anlx . e
Gestelle. Trag re. großer Diiplomaten-Schreibtisch mit Schranken, Schreib-
pult . 5 DaSpen. , l. 2 große Eisschränke, 12 Firmenschilder m allen Großen
und viel« zum Geschäftsbetrieb gehörige Gegenstände freiwillig meistbietend
gegen Barzahlung . >

Georg Jäger , Auktionator u. Taxator,
Telephon 2448. — 22 Wellritzstraße 22. — Gegründet 1897

Marge» Montag, 8*n 8. Oktober.
varnttttags 9 Uhr anfangend , versreigere ich t« Lnflrag wesen Umzuas
s»t«mwe Modilien öflentlub metttbietend gegen Barzahlung m dem Haute

2 Zchiersteiner Strafe2,
1. Stock,

als : 1. U. 2tfir. Kleiderschränke, Herren , u. Damen -Tchretbltsch«,
1 Sofa mit 2 und 1 S »sa mil 4 Sesseln. 1 AuSzieh-, 1 Salon , und
1 Serviertisch, versch. einz. Sessel, versch. viereckige Zimmertische,
Toilettentisch, Tischchen mit Aufsatz, 1 Trumeausviegest andere

1 Regulator , 1 Kleiderständer. 1 Anzahl sehr guter Teppiche
Wäschemangel, Waschkorb. Koffer, mit Zink ausgeschlagen eine
Staffclei , 1' Petroleumofen . 1 weißes Blumenbrett , l Relsedecke
mit Puff , 1 Zimmerofen, I Zinkbadewanne. elektr. Pendel , 1 Gas¬
ofen, Waschgeschirre, Toiletten -Eimer , Kohlenfüüer u. -Kasten und
verschiedene HanShaltungsgegenstände.

Adam Bender,
Auktionator und Taxator,

Gcschäftslokal: Moritzstrnße 7. — Telephon 1847._

Den Zeichnern auf di« siebente Kriegsanleihe wird bekanntgegeben,
dah dir hiesige im Reichsbankgedände befindliche Darlchntzkasie Darlehen,
welche zur Einzahlung auf gezeichnete siebente Kriegsanleihe gewünscht
werden, gegen Verpfändung von Wertpapieren und Schuldverschreibungen
für die weitere Dauer des Krieges zu dem Vorzmiszinssay von 5 /s Io
gewährt. Zur Verpfändung eingcreiä te Deutsche Kriegsanleihe wird mit
85 °/o des ÄuSgabckurfcS von 98 "/o bcliehen. _ , . .

Die Reichsbanknebcnstellen in Biebrich und Rudesheim nehmen
DarlcHnsanträge , sowie die zu verpfändenden Aertpapiere zur kostenlosen
Weitergabe an die hiesige Darlehnskasie entgegen und stellen alle erforder¬
lichen Formulare im Geschäftsraum oder auf dem Postwege znr Ver¬
fügung . •' dbü

Wiesbaden , den5. Oktober 1917.Reichs-««rftelle.
Hfilcker . Schirmer.

DIE ELEGANTE DAME' ,
BLUSEN

SEGALL
TRAGT

VON
LA NGQ ASSE 38
ICKI | AR EHST M.

Kosselöfen
emaillierte

Kessel
in allen Grössen.

P. J. Fliegen
Wagemannstr . 37.

Telephon 52 . 1002

Reformationsfest.
Ausstellung von Büchern über das Leben Dr . Martin
Luthers (Preis 25 Pf . bis 4 Mk .). » bend«,elbst Ans-

stellun« von Bildern aus dem Leben Luthers.
Besuch ohne Kaufzwang freundlichst erbeten.

Oranienftraße » 4 . H., „Lutherktnbchen̂ .
Einzig seiner Art!

Ohne Noten
lernen Erwachsene in jed. Atter in , 2—3 Monaten flott

Mlavier spielen.
Nach 2—3 Stunden spielt man schon Lieder ». Tänze, nach 10Unter«

richtsstunden Opern«, Operetten «. Salonstücke etc.
Original - System Tchn Dir . P . A . Fay.

Kein Apparat , vollkom. natürlich .Klavierspi el. Die Musik ist so vollständig
1 und ha manisch, daß sie in der Klangwirkung dem Rotenspiel gleichsteht

Neuanmeldende werden bis Weihnachten noch vollständig ausgebildet.
Rorlenntnisse nicht erfordert . Erfolg garantiert . Uebungszimmer
vorhanden . Kostenlose Erklär . «, u. Vorspiel täglich in den Sprech«

stunden v. 10—1 u. 3—8; Sonntags v. 10—1 Uhr.
F . 35. Sittiager,

Totzheimer Strafe 55, gle.ch am Ring.
I Beste Referenz.

Fuß - u. Schönheitspflege.
Sofie Fenbl. Ellenbogengaste 9.

Damenhüte
zum Umformen w. angenommen.
Ausarbeiten getr. Hüte bei billigster
Berechnung. Grone Auswahl m
Formen und allen Zutaten.

M. Schulz,
LLekritz ! raste 2 .

AiegWüleU
durch Sparbeiträge

wä hrend 3—20 Jahren.
Mk. 3.65 jährl. Beitrag
für ML 100.- Zr .chn.

Mk. 3615.— jührL Beitrag
für ML 100 000.— Zcichn.

„Janus“ 1*1!
H«mv»r,er

EerficheiuU, ». Ntt^» «f.
Näheres durch:

W . Fischer
Herderstrastr M.

angesehene Mttardettei (Bl
alle Plätze gefnchL Fl3i

Labero
Brennholz

liefert frei ins Haus 982
W . Gail Wwp,,

Schwalbacher Str . 2. Televhon 84.

Mchlaß-Msbilm-UkrslkiMT
Mittwoch, Sen 10. Oktober,

vormittags 9% «. nachmittags 2% Uhr beginnend, versteigere ich im Auf
trage in meinem VecsteigerungSlokale

22 Wellritzstratze 22,
nachvenzeichnete gwt erhaltene Mobiliargegenstände , alS:

mod., dunkel eich. Herreuzimmer -Einrichtung , best,
aus Bücherschrank, Dipl .-Schreibtisch , Schreibsessel
mit Leder, Sofa mit Umbau u. Teitenschränkche«,
Ausznztisch , « Lederstühle , schwarzes Pianino,
Rnßh.-Schreibsekretär , Nußb.-Vertiko, Nutzb.-Damen -Schreibtisch.
Salonmabel , 1- u. 2tür . Kleider- u. Wäschelchränke, runde, ovale,
viereckige. Nipp- u. Bcmerntische, Nußb.-Betten mit Rvßbaarmcür,
weiße Metallbetten , gute Federbetten u. Kissen, weißes Kinderbett,
Ruüb .-Konsolen, Kommoden, Trumeau » u. and. Siegel , Staffele,,
Waschkommoden u. Nachttische, Rohr- u. andere Stuhle , Gestnde-
möbel aller Art . Etageren , Kleiderständer, Regulateur - Uhren,
Chaiselongue, Sofas , einzelne Polstersessel, Bilder u. Oelgemälde,
Nipp- u. Arvsstellsachen, antike Gegenstände, Gas - u. elektr. Lüster,
spanische Wände, Schreiüseffel, Triumphsrühlr , Eisschrank, Kotter,
Naebtstuhl, Wäschemangel, zwe: Badewannen ^ Handtuchhalter,
Regulier -Füllofen , Küchenschrank». sonstige Küchenmobel, Glas,
Porzellan . Küchen- u. Kochgeschirreu . viele sonstige HauShaliungs-
gesenstänoe aller Art

freiwMa meistbietend gegen Barzahlung Besichtigung gestattet.

Georg Jäger, Aukliinaliru. Taxetor,
Telephon 2448. — 22 Wellritzstraße 22. — Gegründet 1897. _

W * Selten günstig « Gelegenheit ! HT » ■** huree Zelt samert 4er

V ©rkauf vom  Emaille -Wareo
Mehrere grosse Wagenladungen triftn Keitag, 4wi8., Mittwoch, d«i iO. oid Fr«ita«. da 12. Oktober, wider eil.

All © Sans * und Kucheisgeräte In grSsster Auswahl xn den billigsUn Preisen.

Jede kluge Hausfrau eilt nach dem grossen Laden
Hotel jReicbshof , Bahnhofstrasse 16 , Ecke JLulsenstrasse

W Kein Kaufzwsne! ßßi ihren Bedarf an Emaillrxeschirr anf Jakre biaaus zn deck»B._ w ^ Ades ru I, Ausenohgn. -pi
Filr Hoteliers , Mestauratenr «, Lazarette , Gefans «Benlas ;er selten günstige Gelegenheit.

Verkant täglich von 3 —1 nn4 von 2 —7 Uhr . “p|
¥ah  Aiuft ’Ati .AÜ'AM• Randwaschkesscl 50—75 cm, Eimer , Bade- u. Waschbütten 33—75 cm, Wasch - u. Kochtöpfe mit und ohne Einsatz
i\ G!i ClMgcIlOMvil . 20—44 cm, Wasserkessel . Suppen -, Gamäse - u. Teigschüssetn , Kartoltldämpfar , Toilette -Ejmcr , Fischkoeher , Milch-
kanuca , Essenträger , Waaserkaanen , Speise-Menagen (2—Iteilig ), Bratpfannen m. Deckel, 22—60 cm, Brattiegal , Wasserkessel und v eles andere.

fidnuud lindert aus Halle 8. d« Saale, jetzt Wiesbaden , Bahnhofstrasse 16 , Ecke Luiseastrasse.

Wegen Verlegung d. Ladims
nach Webergafle 23 werden
billig abgegeben: Seid , nestr.
Jacken, moderne WinterhiUe.
Scknrme, Handschuhe. Brüssel.
Wäsche u. Blusen. Hüte w.
modern umgearbeitet.
Mna Astheimer

Webergalle 7.

Labero
Briketts

können auf Marke 1 und 2 abgehott
werden.

AldkLs Kktzlkl-KsilsM.
_ 8 Frankenstraße 8._

Labcro
Plakate

Möblierte Zimmer
zu vermieten.

auf Papier
und auffesogen auf Pappdeckel

cu haben in der

L. ScbeileBbsrg’scbeB
Lugt.21. * Btfknckdrucktrel.

Labero
Die Steilem Itanüen
auS dem Sattlerschen Weingut , in
bester Lage Tckiersteins. zu ver¬
kaufen._ An kraae Televhon 2378.

«egner , Eonnenberg,
Kais. Wllh.-Str .iße 3-

Diels Butterbirnen zu verL
RewSberger, Schwalb. Str . 23. ParL

Taselbirnrn Pfund 40 Pf.
Krauß , Kaiker-Arirdr .-Ring 45.

Gaeiodit

KnutenM
sn »rrk. Schaus . Lahnstraße 39.

Labero
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